
Es mag Leute geben, welche vor der Fas-
nacht förmlich flüchten. Da Frau Fasnacht, 
sowohl auf dem Land wie in der Stadt, in 
die Sportferien fällt, nehmen wir an, dass 
diese Zeitgenossen einer winterlichen 
(Schnee-)Aktivität respek tive Sportart 
den Vorzug geben. Es gibt aber ebenso 
viele Menschen, welche vom Fasnachts-
virus förmlich ein Leben lang infiziert  
sind und Fasnacht nicht machen, sondern 
(vor-)leben. 

Diese Ausgabe hat ganz viele farben-
frohe Impressionen und dafür wenig(er) 
Text. Sie zeigt, was Fasnacht im «BiBo-
Land» ist und bedeutet. Wir hätten von 
jeder Gemeinde eine eigene Fasnachts-
Zeitung machen können. So vielfältig  
ist eben Fasnacht. 
Wir erfreuten uns an der Kinderfasnacht 
am Donnerstag sowie freitags, wir lies-
sen uns von den Strassenumzügen mit-
reissen und genossen den Montag. Zu-

dem waren wir am Dienstag bei den 
Schnitzelbänklern, deren Bänke den ge-
sellschaftlich-politischen Alltag in den 
Dörfern reflektieren (Chronik folgt in der 
nächsten Nummer). 

Kurzum: Die Fasnacht im «BiBo-Land» ist 
ein Kulturgut und ALLE tun gut daran,  
diesen alten Brauch zu hegen und zu  
pflegen.

Georges Küng
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Die Fasnacht im Leimental ist ein Kulturgut

Die farbenfrohen Sonntagsumzüge in Oberwil, Therwil und Ettingen (von links nach rechts) lockten Tausende von Schaulustigen von 
nah und fern ins «BiBo-Land».  Fotos: Küng (2)/Reimer 

Reinacherstrasse 2
4106 Therwil
Telefon 061 721 64 65
www.fernsehfehr.ch
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Heizung � Lüftung � Klima � Kälte
Sanitär � Unterhalt � Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch
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Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 11
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Auto- und Motorradfahrschule

Birsig-Fahrschule Oberwil
Gilbert Quenet
Hauptstrasse 31
4104 Oberwil
Telefon 061 402 07 07

Laufend neue Kursbeginne:
Nothelferkurse
Verkehrskunde-Unterricht
Motorrad-Grundkursewww.birsig-fahrschule.ch
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HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch
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Cheminéeholz
kisten- oder  
sterweise  
hausgeliefert

061 721 11 86/079 607 04 38

 

 

Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 

Brauchen Sie Hilfe 
bei der Umstellung 

auf All-IP? 
 

Wir helfen Ihnen 
gerne! 
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Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität
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Em Bebbi 
sy Mählsuppe

frisch gekocht 
vom Gasthof Ochsen

Weitere Infos unter www.update-fitness.ch/oberwil27x in der Schweiz - 3x in deiner Region: Möhlin - Oberwil - Basel SBB

NEU update Fitness Oberwil* (Eröffnungstage 28. – 30. April)

Eröffnungsangebot
gültig bis am 12. März 2017

*Mühlemattstrasse 48
direkt neben dem Coop Bau und Hobby Markt

Vorverkaufsbestimmungen unter www.update-fitness.ch/vorverkaufsbestimmung

Profitiere vom 

Abo-Vorverkauf!

365 Tage Fitness inkl. Betreuung,  

Gruppenstunden und Kinderwelt für

CHF 565.–
anstatt CHF 690.–
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r egionale  Q uali t ä t spr oduk t e  zu 
f air en P r eisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Aktuell 
Zarter  

Hohrücken
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15K
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Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch K
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PC-Probleme? 
PC aufrüsten, verschnellern, 
Win7 behalten?
Neutrale Beratung mit Erfahrung? 
Alles ist möglich. 
Tel. 061 721 21 21 oder alduro@intergga.ch
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Gemeinde- 
informationen

Gemeindeverwaltung Bottmingen, Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10 / Fax 061 426 10 15

Telefonzeiten Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi  8–12 und 13.30–17 Uhr Mo–Fr   9.30–12 Uhr
Do 8–12 und 13.30–18 Uhr Di  Nachmittag 13.30–17 Uhr
Fr 8–12 und 13.30–16 Uhr Do Nachmittag 13.30–18 Uhr

E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch/Homepage: www.bottmingen.ch

Gemeindepräsidentin: Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmeldung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

Altersfragen
Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

Bestattungen
Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Gemeindepolizei
Telefon 061 426 10 13

Kindes- und Ewachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex
Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37
Ambulante Sprechstunde:
Dienstag, 15–16 Uhr

Soziale Dienste
c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31
Werkhof
Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

Störungsdienste:
Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447
Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort

6. März
14–18 Uhr

Seniorenjassen
BOZ

Gemeindestube 
 Therwilerstrasse 16

12. März
14–17 Uhr

Dorfmuseum geöffnet
Verein Dorfmuseum

Dorfmuseum, 
Therwiler strasse 16/18

15. März
19.30 Uhr

GV des Beschäftigungs- und
Wohnheims am Birsig
BWH

BWH «Am Birsig», 
Löchlimatt

16. März
19–21 Uhr

Koordinationssitzung 
Gemeinde-Vereine
Gemeinde

Mehrzweckraum 
im EG Burggarten-
schulhaus

17. März
19–22 Uhr

Spielabend für Leute ab 14 Jahre, 
 Eintritt frei, Anmeldung 
info@ludothek-binningen.ch
Ludothek Binningen

Familienzentrum 
 Curt-Goetz-Str. 21, 
Binningen

22. März
19.30–21.30 Uhr

Mein Aussehen ist kein Zufall. 
In zwölf Schritten zum dezenten 
Make-up, Fr. 20.–
KEF

Kurslokal 
Schlossgasse 10, 
 Postgebäude

25. März
20–21.45 Uhr

Ferrucio Cainero: Cosmos – eine 
 fantastische Reise durch das Universum.
Vorverkauf Weiherschloss-Apotheke
Burggartenkeller-Verein

Burggartenkeller, 
Schlossgasse 11

25. März
Ganzer Tag

Kidsliga-Cup – das Bad bleibt für die 
 Öffentlichkeit geschlossen.
SBO

Hallenbad Bottmingen

25. März
10–12 Uhr

Kinderkleider- und Velobörse, Annahme 
Freitag, 24. März, 17.30–18.30 Uhr
BOZ

Aula Burggarten-
schulhaus

27. März GV
Märtgruppe

Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16

29. März
16–17.30 Uhr

Frühlingskur – fit gemacht für die 
 Frühlingssaison, Fr. 15.–
KEF

Kurslokal 
Schlossgasse 10, 
 Postgebäude

29. März
19–22 Uhr

Kino unterm Dach: «Rhythm is it», 
 Anmeldung erwünscht 078 617 65 20
BRØKEN HOUSE,
das cooltur.brockenhaus

BRØKEN HOUSE, 
 Neumattstrasse 17

30. März
12 Uhr

Mittagstisch für Seniorinnen und Senio-
ren, bitte anmelden (Tel. 061 361 98 77)
Senioren für Senioren

Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16

31. März
20 Uhr

GV
Feuerwehrverein

Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf unserer Webseite unter 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und  Kultur/Vereine oder
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstaltungskalender

Wiederkehrendes
jeweils  dienstags
8.30–11.30 Uhr

«Bottminger Wuchemärt»
Märtgruppe

Auf dem Platz hinter 
dem Alten Gemeinde-
haus und der 
 Gemeindestube

jeweils freitags
9.30–11 Uhr

«Mami’s Treff», kommen Sie vorbei
für einen Kaffee oder Tee zum 
 gemütlichen Beisammensein, BOZ

BOZ,
Therwilerstrasse 14

 
Jeweils donnerstags Hauskehricht

Freitag, 3./10./17./24. und Abfuhr von Grünabfällen
31. März 2017 Bitte ab 7 Uhr bereitstellen

Samstag, 4. März 2017 Sammelstelle Schönenberg
 geöffnet von 10–12 Uhr*
 Es werden nur entgegengenommen: Erde, Steine,
 Bauschutt, Fensterglas, Tontöpfe und Metall.

Dienstag, 28. März 2017 Papier-/Kartonabfuhr
 Papier/Karton rechtzeitig, d. h. ab 7 Uhr, bereitstellen
* neue Zeit!

Zivilstandsnachrichten
Geburt
3. Januar 2017: Kretschmer Jara Elena, 
Tochter des Kretschmer Tim Klaus und der 
Kretschmer geb. Krebs Natalie.

www.bottmingen.ch

Haben Sie gewusst, dass …
… Bottmingen eine Vielzahl an aktiven Vereinen hat?

Jedem Verein steht es frei, sich auf unserer Homepage einzutragen und so sich und 
sein Angebot bekannt zu machen. Sie finden die Vereine unter Gemeinde / Freizeit 
und Kultur / Vereinsverzeichnis.

Wie hilft die Kompostberatung und was macht sie?
−  Sie unterstützt alle, die das Kompostieren in die eigenen 

Hände nehmen wollen.
−  Sie macht Beratung an Ort und Stelle, zum Beispiel in Ihrem 

Garten, im Hinterhof oder auf dem Balkon.
− Sie bietet Hilfe beim Aufbau eines neuen Kompostplatzes.
− Mehrfamilienhäuser ab vier Haushaltungen erhalten kostenlos Silo und Deckel 

zur Verfügung gestellt.
− Sie zeigt und demonstriert die geeignete Kompostpflege.
− Sie hilft, Problemkompostplätze zu sanieren

Melden Sie sich bei mir, wenn Sie mit dem Kompostieren beginnen wollen: Edith 
Egli, Telefon 061 302 06 44, E-Mail e.egli@hispeed.ch.

Kompostberatung Bottmingen

Schliessungszeiten 
 Fasnacht
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
und der Werkhof sind während der 
Basler Fasnacht am Montag, 6. März, 
und am Mittwoch, 8. März 2017, 
 jeweils am Nachmittag geschlossen.
Informationen bei einem Notfall und 
die entsprechenden Pikettdienste er-
halten Sie unter Telefon 061 426 10 10.

Gemeindeverwaltung

Amtliche Abmeldung, 
Verfügung
Die Gemeindeverwaltung Bottmingen hat 
mit Datum vom 14. Februar 2017 verfügt:

1. Herr Roberto Menoia, geb. 21. Januar 
1991, Aufenthalt unbekannt, wird von 
Amtes wegen rückwirkend per 31. Juli 
2016 aus der Gemeinde 4103 Bott-
mingen abgemeldet.

2. Die Abmeldung erfolgt nach Unbe-
kannt.

3. Roberto Menoia werden die Kosten 
des Verwaltungsaufwandes im Um-
fang von Fr. 100.– auferlegt. Der Be-
trag wird 30 Tage nach dem Eintritt 
der Rechtskraft dieser Verfügung zur 
Bezahlung fällig.

Rechtsmittelbelehrung
Gegen diesen Entscheid kann innert 10 
Tagen seit Zustellung schriftlich und be-
gründet Beschwerde beim Gemeinderat 
der Einwohnergemeinde Bottmingen er-
hoben werden. Die Beschwerde muss ein 
klar umschriebenes Begehren sowie die 
Unterschrift der beschwerdeführenden 
oder sie vertretenden Person enthalten. 
Die angefochtene Verfügung ist in Kopie 
beizulegen.
 Gemeindeverwaltung

Basler Fasnacht 2017

Der BLT- und BVB-Homepage entnehmen wir folgende 
 Informationen zur Basler Fasnacht 2017:
An den «Morgestraich» (Montag, 6. März) mit dem 10er (BLT)
ab Bottmingen Station
1.59 3.01 3.04 3.07 3.10 folglich alle 3 Minuten 3.31

An den «Morgestraich» (Montag, 6. März) mit dem 34er (BVB)
ab Blauenstrasse
2.40 2.46 2.52 2.58 3.04 folglich alle 6 Minuten 3.34

Heimfahrten von der Basler Fasnacht (Montag–Donnerstag, 6.–9. März)
Linie 10: ab Heuwaage
23.08 23.18 23.28 23.38 23.48 23.58 folglich alle 10 Minuten bis 1.58
  2.28  3.08  4.18

Linie 34: ab Universitätsspital
23.32 23.47  0.02  0.17  0.32  0.47 1.02 1.17 1.47 2.17

⇒ Während den «Drey scheenschte Däg» lösen Sie das TNW-Spezialbillett 
(«Fasnacht S-Billett»-Taste) zum reduzierten Tarif, gültig für eine Hin- und 
Rückfahrt am selben Tag.

Ruftaxi

Das Ruftaxi nimmt die Anschlüsse der 
Spätfahrten ab Bottmingen Station 
bis 4.30 Uhr ab.

Öffnungszeiten
des Hallenbads Bottmingen 
über die Fasnachtstage
Montag, 6. März 2017:
geschlossen

Dienstag, 7. März 2017:
nur bis 18 Uhr geöffnet

Mittwoch, 8. März 2017:
geschlossen

Gemeindeverwaltung

Robidog-Säcke gehören 
in den Abfalleimer
Immer wieder werden benutzte Robi-
dog-Säcke am Strassenrand deponiert. 
Dies führt zu verschiedenen unangeneh-
men Folgen, deren Aufzählung wir Ihnen 
an dieser Stelle ersparen. Wir bitten 
die Hundebesitzer deshalb, die Robidog- 
Säcke ordnungsgemäss zu entsorgen 
und entsprechend die vorhandenen 
Sammelbehälter oder allenfalls auch 
 Abfalleimer zu benutzen.
Auch am Waldrand und im Landwirt-
schaftsgebiet finden sich immer wieder 
weggeworfene Robidog-Säcke. Wir ma-
chen Sie darauf aufmerksam, dass alle 
Arten von Abfällen der Natur und Um-
welt schaden, und bitten Sie auch hier, 
die Robidog-Säcke in den vorhandenen 
Behältern zu entsorgen.

Gemeindeverwaltung

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch
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Während die «Grossen» (gemeint sind die 
Primarschüler) noch in der Aula, im Foyer 
oder draussen herumtollten, formierten 
sich die Kindergartenschüler beim Burg-
gartenschulhaus, um ihren Umzug durch 
das Dorf (Quartier) zu starten. Bunt kostü-
miert und in Begleitung ihrer (Gross-)El-
tern, Verwandten und Bekannten, zog um 
8 Uhr der «grosse Tatzelwurm» los. Wir 
trafen Linus, der erstmals mit von der Par-
tie war. Sein Papi war der einzige Tromm-
ler (er ist aktiver Fasnächtler in der Stadt), 
der den Zug begleitete. Und vor, während 
und nach dem Umzug wurden Tausende 
von Fotos geknipst und eifrig gefilmt. Wir 
lassen Bilder sprechen! (kü)

Niemand zu klein, um Fasnacht zu machen

Parteien

Baugesuche
BG-Nr. 393/2017
Einwohnergemeinde Bottmingen, Schul-
strasse 1, 4103 Bottmingen, 2 Anbauten 
an best. Kindergärten, Parz. 2426, Blau-
enstrasse 1, 3, Bottmingen.

BG-Nr. 394/2017
Einwohnergemeinde Bottmingen, Schul-
strasse 1, 4103 Bottmingen, Neubau Dop-
pelkindergarten Felixhägli, Parz. 4078, 
1082, Felixhäglistrasse 32, Bottmingen.

Die Pläne können bei der Gemeindever-
waltung, Abteilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind bis 13. März 2017 
schriftlich und begründet in vier Exemp-
laren an das kantonale Bauinspekto-
rat, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu 
richten.

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen

BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.

Wir danken für Ihr Verständnis!

BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Gemeindeinformationen Teilrevision des Reglements über die Hundehaltung, 
Vernehmlassungsverfahren 
Der Gemeinderat hat eine Teilrevision des Reglements über die Hundehaltung (Hun-
dereglement) beschlossen. Die wesentlichsten Neuerungen betreffen die Abschaf-
fung der Kennzeichnungspflicht von Hunden mit einer separaten Hundemarke, 
nachdem seit 2006 alle Hunde mit einem implantierten Mikrochip ausgestattet sein 
müssen. Weiter wurde im Jahr 2014 der gewerbliche Umgang mit Hunden bundes-
weit einheitlich geregelt, weshalb sich eine Gemeinderegelung hierüber erübrigt. 
Schliesslich weisen die umliegenden Leimentaler Gemeinden alle höhere jährliche 
Hundegebühren auf, weshalb diese von bisher Fr. 60.– auf Fr. 100.– angehoben 
werden sollen.
Die Parteien werden gebeten, sich bis am 31. März 2017 zu den vorgeschlagenen 
Änderungen vernehmen zu lassen. Der Gemeinderat

Die Gemeinden Bottmingen und Oberwil arbeiten im Altersbereich seit Jahren er-
folgreich zusammen. Zwecks Umsetzung der miteinander erarbeiteten Altersstrate-
gie «Älter werden in Bottmingen und Oberwil 2017 bis 2021» wird eine gemeinsame 
Altersfachkommission eingesetzt. Zur fachlichen und administrativen Unterstüt-
zung dieser Fachkommission sowie zur Erarbeitung von Entscheidungsgrundlagen 
z. H. der beiden Gemeinderäte suchen wir per 1. Mai 2017 oder nach Vereinbarung 
eine kompetente, dienstleistungsorientierte und kommunikative Person für die neu 
geschaffene Stelle als

Projektleitung Alter 50 bis 80% (zu Beginn 50%)

Die Fachstelle ist vorerst auf 3 Jahre befristet.

Der Aufgabenbereich umfasst:
• Administrative Unterstützung der Altersfachkommission und von Ad-hoc-Arbeits-

gruppen
• Mitarbeit in und Leitung von Projekten bzw. Arbeitsgruppen
• Erarbeitung von Grundlagen und Konzepten
• Beobachten/Monitoring des Themas «Alter» auf Bundes- und Kantonsebene (ge-

sellschaftliche Entwicklung, Sozialversicherungsfragen, Betreuungs- und Wohn-
formen usw.) und das Ableiten von entsprechendem Handlungsbedarf für die 
Gemeinden Bottmingen und Oberwil

• Vernetzung, Förderung und Pflege der lokalen Altersstrukturen
• Unterstützung bei der Weiterentwicklung der Altersstrukturen gemäss dem neu-

en Altersbetreuungs- und Pflegegesetz auf der Ebene Plattform Leimental
• Organisation des jährlichen Infoanlasses zum Thema Alter.

Ihr Profil: Sie bringen eine abgeschlossene Ausbildung an einer Fachhochschule für 
Soziale Arbeit mit Schwerpunkt «Alter» oder eine qualifizierte Ausbildung in Geron-
tologie mit Schwerpunkt in ethnischen, wohnbautechnischen, rechtlichen und wirt-
schaftlichen Aspekten oder eine kaufmännische Ausbildung mit Weiterbildung zum 
Thema «Alter» und Kenntnisse im Projektmanagement mit. Sie haben ein gutes 
Fachwissen im Sozial- und Sozialversicherungswesen, Kenntnis des regionalen 
 Gesundheitswesens und sind bereit, mit Behörden- und Kommissionsmitgliedern 
sowie Verwaltungspersonen der Gemeinden Bottmingen und Oberwil zusammen-
zuarbeiten. Routine im Einsatz der gängigen Informatikmittel, eine transparente 
 Arbeitsweise  sowie sehr gute mündliche und schriftliche Deutschkenntnisse 
(Fremdsprachen von Vorteil) runden Ihr Profil ab.

Wir bieten eine interessante Anstellung mit fortschrittlichen Arbeitsbedingungen 
und Sozialleistungen. Für Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen unser 
Abteilungs leiter Soziale Dienste, Bruno Jörg, Telefon 061 426 10 32, gerne zur Ver-
fügung.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Foto bis 31. März 2017 an Gemeinde Bottmin-
gen, z. H. Michèle Givel, Ressortleiterin Personalwesen, Schulstrasse 1, 4103 Bott-
mingen.

Gemeinde 
Bottmingen

Oberwil
BL

Für die Abteilung Soziales suchen wir per 1. November 2012 eine/n

dipl. Sozialarbeiter/in FH/HFS mit einem 80-100%-Pensum

und per 1. Februar 2013 eine/n

dipl. Sozialarbeiter/in FH/HFS mit einem 50-70%-Pensum

Total sind 150 Stellenprozente zu besetzen und für die Stellenbesetzung ist 
die Anstellung einer Frau und eines Mannes vorgesehen. 

Ihr Aufgabengebiet:
• Schwerpunkt Betreuung Asylbewerbende und anerkannte Flüchtlinge 
• Freiwillige und gesetzliche Sozialarbeit
• Möglichkeit der Übernahme der Stellvertretung des Stellenleiters

Wir erwarten:
• Diplom einer höheren Fachschule für Sozialarbeit FH/HFS
• Teamfähige, belastbare und verantwortungsbewusste Persönlichkeit
• Administrative und organisatorische Fähigkeiten
• Sprachkenntnisse 
• EDV-Kenntnisse
•  Nach Möglichkeit Berufserfahrung im Aufgabenbereich und/oder  

in einem Gemeindesozialdienst

Wir bieten:
• Abwechslungsreiche, interessante und selbstständige Arbeit in einem Team
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Wenn Sie an dieser anforderungs- und abwechslungsreichen Tätigkeit  
interessiert sind, dann senden Sie bitte Ihre vollständige Bewerbung  
bis spätestens 10. August 2012 an die Gemeindeverwaltung,  
z. Hd. Personaladministration, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil.

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen Herr Martin Spörri, Tel. 061 405 42 20,  
und Herr Albert Rappo, Tel. 061 405 43 03, gerne zur Verfügung.

Wer glaubt, dass Bottmingen von der Fas-
nacht «verschont» bleibt, wurde am letz-
ten Freitag eines Besseren belehrt. Der 
traditionelle Morgestraich der Primar-
schulen war erneut ein Ereignis, das die 
Aktiven begeisterte und die Passiven 
rührte. Wenn kurz nach 6 Uhr sich der 
bunte Zug in Bewegung setzt … dann 
muss «Bopmige» nicht auf die grosse 
Stadt neidisch sein.
Wir trafen nach 8 Uhr auf Annick (7), die 
erstmals mitmachte. «Ich musste schon 
um 5 Uhr aufstehen, noch in der Nacht», 
erklärte uns die aufgeweckte Primarschü-
lerin, die mit ihrem Papi für uns posierte. 
Er war übrigens auch aktiv am Morge-
straich dabei.

Traditionell ging es nach dem morgend-
lichen Umzug in die fasnächtlich ge-
schmückte Aula des Burggartenschul-
hauses. Und nebst einem feinen Zmorge 
gab es erstmals ein Programm – mit 
Schnitzelbanksingen, Helgen und Auf-
tritten, welche der grossen Fasnacht in 
den Nachbargemeinden in nichts nach-
standen. Gemeindepräsidentin Mélanie 
Krapp war vor Ort und hat uns begeistert 
berichtet. 
Es war der würdige Abschlusstag vor den 
Sportferien. Wir wünschen allen Kindern 
schöne Fasnachtstage in Stadt und Land 
– oder erholsame Sportferien wochen. In 
zehn Tagen ist ja bekanntlich wieder 
Schule … (kü)  

Morgestraich

Aus dem Jahresprogramm 
März 2017
• Kommandositzung
 Montag, 13. März, 19–22 Uhr

• Ausbildung nach Aufgebot
(nach Aufgebot)

 Freitag, 17. März, 6–16 Uhr

• Ausbildung nach Aufgebot
(nach Aufgebot)

 Samstag, 18. März, 6–16 Uhr

• Magazinabend (nach Aufgebot)
 Mittwoch, 29. März, 19–22 Uhr

Das gesamte Jahresprogramm sowie wei-
tere Informationen der Feuerwehr Bott-
mingen finden Sie unter www.feuerwehr-
bottmingen.ch.

365 Tage à 24 Stunden im Dienst der 
Allgemeinheit – Ihre Feuerwehr Bott-
mingen

SP Bottmingen
Petition zum Erhalt der 
 Poststelle Bottmingen
Die Postfiliale Bottmingen ist gemäss ei-
ner im Januar veröffentlichten Liste von 
der Schliessung bedroht. Für unsere Ge-
meinde käme die Schliessung der Post ei-
nem markanten Abbau des Service Public 
gleich. Die Bottminger Post steht für ein 
attraktives Dienstleistungsangebot. Nicht 
zuletzt auch ältere Menschen nutzen die 
Bottminger Post rege.
Bereits über 200 Personen haben die Peti-
tion für den Erhalt unserer Poststelle in 
den ersten Tagen unterschrieben. In die-
sen Tagen sind die Petitionsbögen allen 
Bottminger Haushalten zugestellt wor-
den. Wir bitten Sie, die Petitionsbögen 
auszufüllen und möglichst rasch zurück-
zusenden an: SP Bottmingen, Marie Anne 
Moser, Burggartenstrasse 1, 4103 Bott-
mingen. Petitionsbögen können Sie auch 
auf unserer Homepage www.sp-bottmin-
gen.ch herunterladen.

SP Bottmingen
www.sp-bottmingen.ch

K469214/003-738357
www.bibo.ch
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Dies und Das

Leserbriefe

Vereine

Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Fasnachtszyschtig
In der Basler Fasnachtswoche 
fällt der Märt aus.

Wieder Märt ist am 14. März
– Bananen und andere Havelaar-Produk-

te am Weltstand.
 Neu: Kräutertees, Gewürze, Senf 

und Delikatessen im Weckglas vom 
Hof Baldenwil in Schachen/AR

– Brote aus dem Holzofen, süsse und sal-
zige Backwaren: Faschtewaije!

– fangfrische Fische aus dem Meer und 
aus Schweizer Seen

– Obst, Gemüse, Salate aus IP- oder Bio-
Produktion und

– das Märtkaffi in der Gemeindestube.

Dann ist auch Herr Brown von der Firma 
Oswald wieder dabei.

Ein Besuch des Wuchemärts lohnt sich 
 immer! Märtgruppe Bottmige

Kursangebote

Eltern-Kind singen,  
tanzen und musizieren
Im Kreis der Jahreszeiten

Für Eltern mit ihren 
Kindern von 
1½ bis 4 Jahren

Gemeinsam singen wir 
Lieder, musizieren und lär-
men. Wir machen Bewe-
gungsspiele und tanzen zu 

Musik. Unsere Themen werden Frühling 
und Ostern sein.

Beim gemeinsamen Znüni ruhen wir uns 
aus.

Kursdaten:
Dienstag, 14., 21., 28. März und 4. April
Zeit: 9.30–11 Uhr 
Ort: Turnhalle Hämisgarten UG, 
4103 Bottmingen
Kosten: Fr. 60.– pro Kind, für BOZ-Mitglie-
der und Fr. 80.– für Nichtmitglieder. Die 
Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr.

Leitung und Auskunft:
Annemarie Zehnder
dipl. Kleinkinderzieherin
Tichelengraben 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 401 17 36
E-Mail: zehnder@ebil.ch

Kleine Künstler ganz gross
Für Kinder
von 5 bis 7 Jahren 
und 7 bis 9 Jahren

Mit der Künstlerin Aga Jaworska tauchen 
die Kinder in die Welt der Kunst ein. Die 
Kurse sind für deutsch-, polnisch- und 
englischsprechende Kinder geeignet.

Kursdaten:
Donnerstag, 16., 23. und 30. März
Zeit: 15 bis 16.15 Uhr
Ort: BOZ Bottminger Zentrum, Therwiler-
strasse 14 in Bottmingen
Kosten: Fr. 75.– pro Kurs, inkl. Kursmate-
rial (BOZ-Mitglieder), Fr. 90.– pro Kurs, 
inkl. Kursmaterial (Nichtmitglieder). Die 
Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr. 
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.
Die Kinder werden in Kleingruppen unter-
richtet. Die Weiterführung der Kurse ist 
geplant.

Anmeldung: BOZ Bottminger Zentrum, 
Sally Jenny-Pizzolante, Telefon 061 421 
23 71 (Dienstag, 9–11 Uhr) oder info@
bottmingerzentrum.ch.

Leitung und Auskunft:
Aga Jaworska, dipl. Künstlerin
Bruderholzstrasse 27, 4103 Bottmingen, 
Telefon 079 938 11 34
agajawo.pl@gmail.com
www.wallofdreams.wix.com/home

Dorfmuseum am Sonntag, 12. März,
geöffnet von 14–17 Uhr
Wussten Sie, dass Familie Mathis den Brändelistalhof bereits seit 

20 Jahren betreibt? Wir nehmen dieses Ereignis zum Anlass, die Veränderungen 
der Bottminger Landwirtschaft in den letzten hundert Jahren aufzuzeigen.

Wie weit hängen der Bauboom der 60er-Jahre und der Rückgang der Bauernbetrie-
be zusammen? Wie unterscheidet sich die Landwirtschaft von gestern zu der von 
heute? In einem Vortrag 14.30 Uhr werden Antworten gegeben, Bilder gezeigt und 
Vergleichszahlen präsentiert.
Wir freuen uns, Sie im Dorfmuseum begrüssen zu dürfen.
Informationen zum Dorfmuseum finden Sie auch auf unserer Homepage unter 
www.dorfmuseumbottmingen.ch

Felix Wiesner, Stiftungsratspräsident, Dorfmuseum Bottmingen

Vorschau
Ferrucio Cainero
im Burggarten
keller

Seit vielen Jahren ist Ferruccio Cainero in 
der beliebten Radiosendung «Morgenge-
schichten» von SRF 1 zu hören. Am Sams
tag, 25. März, um 20 Uhr haben Sie die 
Möglichkeit, ihn im Burggartenkeller per-
sönlich kennenzulernen.

Witzig und anschaulich schildert der Er-
zählkünstler in seinem aktuellen Pro-
gramm das Leben und die Abenteuer des 
Mechanikers Toni. Er nimmt sein Publi-
kum mit auf eine faszinierende Reise. 
Leicht und unterhaltsam, poetisch und 
verblüffend bringt Reiseleiter Cainero 
 seinen Zuhörern den «Cosmos» näher. 
 Eine einmalige Chance, den mehrfach 
ausgezeichneten Erzählkünstler zu ge-
niessen. 
Sichern Sie sich rechtzeitig Tickets im Vor-
verkauf bei der Weiherschloss Apotheke, 
Therwilerstrasse 2, Bottmingen, Telefon 
061 421 02 88.

Besuchen Sie uns auch auf 
www.burggartenkeller.ch

Radaranlage
Im August 2014 habe ich, zusammen mit 
zwei weiteren Personen, 86 Unterschrif-
ten gesammelt für die «Petition für ver-
kehrsberuhigende Massnahmen auf der 
Talholzstrasse». In der Begründung haben 
wir erwähnt (Auszug): «Da die Talholz-
stras se relativ steil ist, beschleunigen 
bergauf fahrende Fahrzeuge stark und 
verursachen dadurch auch viel Lärm – vor 
allem die ‹Gärtnereifahrzeuge› und Mo-
torräder – und die bergab fahrenden sind 
oft mit erhöhtem Tempo unterwegs (…).» 
Nun, nach bald drei (!) Jahren wird für 
120 000 Franken ein wohl gut sicht barer 
und fest installierter Blitzer erstellt, wel-
cher in diesem 50-Meter-Strassenstück 
 sicher erfolgswirksam ‹verkehrsberuhi-
gend› wirken wird. Anstatt mit den mo-
bilen Blitzergeräten – welche bekannter-
mas sen in Bottmingen ‹erfolgreich› ein- 
gesetzt werden, wird nun mit hohen 
Steuermitteln ein kleines Teilstück der 
 Talholzstrasse mit wohl geringen Bussen-
einnahmen ‹beruhigt›. Die anderen An-
wohner haben nun wohl das Nachsehen. 
Anzumerken bleibt noch, dass angeblich 
bauliche Massnahmen (Einengungen und 
dergleichen) geplant sind – vermutlich erst 
nach der Installation des Blitzers!
 Christina Bringold, Bottmingen

Schule

Fasnachtsumzug 
der Kindergartenkinder
Der Kindergarten-Fasnachtsumzug fand 
bei trockenem und nicht allzu kaltem 
Wetter statt.

Farbenprächtig, fröhlich und glücklich 
 liefen die Farbstifte, die Pinguine, die 
 Sultane und Prinzessinnen, Sonnen-, 
Mond- und Sternenkinder, die Künstler 
und die Feuerkinder hinter den Pfeifern 
und Tambouren her.
Nach dem Umzug stärkten sich alle Be-
teiligten mit Tee und Fastenwähen. Mit 
der «Räpplischlacht» endete dieser 
schöne Vormittag.
Vielen herzlichen Dank an alle Fasnächt-
ler, die fleissig mitgemacht haben! An 
dieser Stelle auch herzlichen Dank an 
das Werkhofpersonal und die Polizei.

Die Kindergartenlehrpersonen

Die Weltneuheit von

luxorhaushaltsapparate.ch
Alle bekannten Qualitätsmarken!

Fabrikmattenweg 10
Arlesheim

Waschmaschine
WASL2E300 mit
SoftWater-Technologie

Exklusiv bei Luxor:
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Immobilien / Wohnungen

Suchen Sie eine 
neue Wohnung?
Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20

bibo@wochenblatt.ch

Empfehlungen

Verlag und Redaktion
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Bottmingen, 
Oberwil, Therwil und Ettingen.
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, Witterswil, 
Bättwil, Flüh, Rodersdorf, Hof stetten, Mariastein, 
Metzerlen und Burg im Leimental.

Erscheint:  wöchentlich donnerstags, 52-mal
WEMF-beglaubigte Auflage (2016):  22 414 Ex.
Adresse:  Birsigtal-Bote
 Missionsstrasse 34, 4055 Basel
 Telefon Redaktion 061 264 64 34
 Redaktion Disposition / Gemeindeseiten 061 264 64 34
 E-Mail: redaktion@bibo.ch
 Internet: www.bibo.ch
Verlag: Cratander AG, 4055 Basel
Herausgeber:  Ruedi Reinhardt
Verlagsleitung:  Alfred Rüdisühli
Chef-Redaktor: Georges Küng
Redaktion:  Caspar Reimer (cr)
 Georges Küng (kü)
Disposition / Gemeindeseiten: Christian Rauch
Produktion:  Friedrich Reinhardt AG, 4001 Basel, 
 www.reinhardt.ch

Verantwortlich für den Inseratenteil
Anzeigenverwaltung: Birsigtal Bote, AZ Anzeiger AG
 Ermitagestrasse 13, 4144 Arlesheim
 Telefon 061 706 20 20, Telefax 061 706 20 30
Anzeigenleitung: Markus Würsch
 bibo@wochenblatt.ch, www.bibo.ch

Insertionspreise: Fr. –.89 schwarz-weiss, Fr. 1.12 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
Titelseite: Fr. 1.27 schwarz-weiss, Fr. 1.62 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
 (nur gerade Spaltenanzahl möglich)

Inseratenkombination Birs-Kombi mit dem «Wochen-
blatt für Birseck und Dorneck» und dem «Wochenblatt 
für das Schwarzbubenland und das Laufental» und  
Anzeiger-Kombi 31 mit der grösstmöglichen Haushalts-
abdeckung in der Nordwestschweiz. Auflagen (2016):
76 380 Ex. (Birs-Kombi), 205 357 Ex. (AnzeigerKombi 31)

Anzeigenschluss:  Dienstag 12 Uhr
Änderungen bei Feiertagen möglich.
Redaktionsschluss für Text:  Montag 12 Uhr

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Umfang von Texten maximal 1750 Zeichen, inklusive 
Leerschläge (etwa 35 Zeilen). Dateien aus Textprogram-
men als «nur Text», (ohne Sonderzeichen, Zeilenschal-
tun gen, Tabulatoren usw.) abspeichern. 

Impressum

Verantwortung, Haftung, Rechte
Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge sowie für die 
abgedruckten Zusendungen übernehmen die Einwohner-
gemeinden keine Verantwortung. 
Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der Verlag 
in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung der Redaktion wiedergeben.
Es besteht kein Recht auf die Publikation von Leserbrie-
fen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern.
Die Redaktion behält sich Änderungen, Kürzungen und 
Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor. 
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Wir vermieten in Therwil an sonniger Lage am
Rande der Bauzone in neuerem MFH sehr
komfortable

4½ Zimmerwohnung, 1.OG
Fr. 1’990.–, NK Fr. 270.–
Wohnfläche netto: 102 m²
2 Nasszellen, grosszügige Küche
mit Granitabdeckung
Bodenbeläge: Parkett, Steinzeug

ALFRED  GSCHWIND  ARCHITEKT  AG

Telefon: 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind·architekt.ch
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Ab 1. Juni ’17 an ruhiger, aussichtsreicher Lage
in Ettingen in kleinerem, neueren MFH
grosszügige, komfortable

4 Zimmer-Wohnung
mit Gartensitzplatz und Balkon
Fr. 1’720.–, NK Fr. 220.–
Nettowohnfläche 100 m², 2 Nasszellen
Bodenbeläge Parkett + Keramik
ALFRED  GSCHWIND  ARCHITEKT  AG

Telefon: 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind·architekt.ch
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Zu vermieten an ruhiger, zentraler Lage
OBERWIL, Langegasse 34 

moderne 3-Zimmer-Wohnung
per 1.5.17 oder nach Vereinb. im 3. OG
kein Lift, 2 Balkone, GWM, Waschm. +
Tumbler. Autoabstellplatz
Fr. 1415.– + NK-Akonto Fr. 245.–,
Telefon 079 224 51 93 12
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Witterswil 
Nach Vereinbarung
vermieten wir eine heimelige

31/2-Zimmer-Maisonette-
Dachwohnung
(79 m2) 2. OG, Wohnküche, Bad,
eigene WM und TM, 
mit Sichtbalken + Dachschräge im DG
Wohnbereich Parkettböden, 
inkl. APP 

Fr. 1500.– + Fr. 200.–

Halter & Partner GmbH
Tel. 061 723 92 34
o.spaar@halter-partner.ch 12
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Gesucht kleineres EFH 
in Oberwil/Umgeb. von Fam. (CH) 

Antwort erbeten unter Chiffre 4744, 

AZ Anzeiger AG, Postfach 843, 

4144 Arlesheim 12
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Oberwil
an sonniger, ruhiger Lage im Grünen, 
in einer gepflegten Liegenschaft eine 

grosszügige

2,5-Zi-Dach-Whg.
70 m² ohne Lift, 

nach Vereinbarung zu vermieten

Fr. 1300.– + NK Fr. 200.–

Auskunft Tel. 061 312 62 06

12
11

31
3

Oberwil
an sonniger, ruhiger Lage im Grünen, 

in einer gepflegten Liegenschaft  
zu vermieten

3-Zi-Wohnungen
im 1. und 3. OG, ohne Lift, mit Balkon, 

65 m² per 16.3.17 und 1.4.17

Fr. 1300.– + NK Fr. 200.–

Auskunft Tel. 061 312 62 06

12
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Zu vermieten in Bottmingen, 
Therwiler strasse, per sofort sonnige 
3-Zi-Wohnung mit Balkon, neue Küche, 
Bad/WC, Kellerabteil vorhanden. 
Lift im Haus, Zentrale Lage, Nähe ÖV. 
Miete: Fr. 1200.– exkl. NK 
EHP Fr. 110.–/AP Fr. 40.– mtl. 
Auskunft erteilt: Treuhandgesellschaft 
Bont & Co. Reinach, ✆ 061 711 22 43

12
12

2
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Zu vermieten in Bottmingen, Lerchen-
strasse, per sofort R-Einfamilienhaus 
mit Wintergarten und Balkon, mod. Ein-
bauküche, Bad/WC, sep. WC, gr. Keller-
räume. Ruhige Lage, Nähe Zentrum/ÖV. 
Miete: Fr. 2590.– exkl. NK. 
Auskunft erteilt:  
Treuhandgesellschaft Bont & Co.,  
Reinach, Tel. 061 711 22 43 12

12
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Zu vermieten in Grellingen per 1.5.2017
4½-Zi.-Maisonettewohnung
Garage, ged. Abstellplatz, Waschturm,
Keller
Miete monatl. Fr. 1’850.– + NK Fr. 250.–
Weitere Informationen «Internet
Grellingen».

Tel. 079 674 34 42

Zu verkaufen an schönster Lage
am Nettenberg in Hochwald

1165 m² Bauland
Preis: Fr. 790.–/m², Bauzone W1
Interessenten melden sich unter

t.gutekunst@gutekunst-ag.ch

12
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Zu vermieten in Therwil, 
Keltenstrasse 37

3½-Zimmer-Wohnung
Komfort, Lift, per 1. April 2017
Fr. 1400.– inkl. NK.
Tel. 061 401 43 55 12

13
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Von privat zu kaufen gesucht:

Einfamilienhaus 
in Ettingen
Angebote unter  

Telefon 076 393 54 73 12
13

0
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Zu vermieten per sofort oder nach 
Vereinbarung am ruhigen und  
sonnigen Blumenweg in Oberwil

2-Zimmer-Dachwohnung, 55 m2

Einbauküche mit GWM, Bad mit  
Dusche, 2 Zimmer mit Dachschrägen 
und Dachfenster, Entrée, kein Lift, 
kein Balkon, inkl. Einstellhallenplatz.
Mietzins Brutto CHF 1275.–  
inkl. CHF 180.– NK

Besichtigungen: Telefon 061 226 64 82
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Gemeinde- 
informationen

Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 20. Februar 2017 unter anderem:
– auf begründeten Antrag der Bauherr-

schaft der Überbauung Johanneshof die 
Anschlusspflicht nach Quartierplan an 
den Wärmeverbund Oberwil-Therwil 
(WOT) aufgehoben.

– vom Reporting über die Fahrgastzahlen 
des Ortsbusses von Mitte Dezember 
2014 bis Mitte Dezember 2016 Kenntnis 
genommen.

– die Stellungnahme zur Änderung der 
Verfassung und des Bildungsgesetzes 
betreffend Aufnahme einer Melde-
pflicht bei Integrationsproblemen ver-
abschiedet.

– die Themen für die Parteienrunde 2017 
festgelegt. Gemeinderat

Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsident:
Hanspeter Ryser 
Telefon 061 401 31 43 
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Gemeindepolizei:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten:
Montag, 8–10 Uhr (bitte klingeln)

Mittwoch, 13.30–15.30 Uhr 
Donnerstag, 16–18 Uhr

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex Oberwil plus:
Telefon 061 401 14 37 
Ambulante Sprechstunde: 
Dienstag, 15–16 Uhr

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort

2. März
ab 19.30 Uhr

Töff Haie BLT Hock
jeden 1. Donnerstag im Monat
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub Oberwil

10. März
18.30–21 Uhr

Homöopathische Hausapotheke Kurs
Eva Müller-Oberländer, 
dipl. Homöopathin ANHK

MEDIARE Naturärzte-
gemeinschaft

14. März
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2017
Für das OK Friedrich Jeger

Coop Restaurant  
im Megastore

23. März Gemeindeversammlung fällt aus

24. März Vereinsversammlung
Samariterverein Oberwil-Bottmingen

APH Dreilinden

24. März Vereinsversammlung
Samariter Help Jugend

APH Dreilinden

24. März
18.30–21 Uhr

Homöopathische Hausapotheke Kurs
Eva Müller-Oberländer, 
dipl. Homöopathin ANHK

MEDIARE Naturärzte-
gemeinschaft

28. März
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2017
Für das OK Friedrich Jeger

Coop Restaurant 
im Megastore

30. März
10–10.45 Uhr

Gschichteträmli
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindebibliothek

30.–31. März
Do, 17–22 Uhr
Fr, …

2nd Hand Frauen Börse
papuni, Elli Mengiardi

papuni space

5.–26. April
18–19.30 Uhr

Nordic Walking Basiskurs, 4 x 1½ Std.
Nadja Volken, Instruktorin SNO

Besammlung: 
Eisweiher Oberwil

6. April
19.30 Uhr

Töff Haie BLT Hock
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub Oberwil

7. April
18.30–22 Uhr

Töff Haie BLT, 7. Generalversammlung, 
nur für Mitglieder
Motorradclub Töff Haie BLT

Restaurant Hirschen

11. April
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2017
Für das OK Friedrich Jeger

Coop Restaurant 
im Megastore

25. April
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2017
Für das OK Friedrich Jeger

Coop Restaurant 
im Megastore

27. April
10–10.45 Uhr

Gschichteträmli
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindebibliothek

29. April
13.30–15 Uhr

Kompostierkurs 2017
Gemeinde Oberwil

Eingangsbereich 
 Wohngenossenschaft 
«Auf der Wacht»

29. April
16–19 Uhr

Maibaum
Abteilung BKF

Vorplatz Sprützehüsli

3. Mai
14–16.30 Uhr

Muttertagsbasteln
Schnäggeträff

Thomasgartenschul-
haus Oberwil (Eingang 
über roten Platz)

4. Mai
19.30 Uhr

Töff Haie BLT Hock
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub Oberwil

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

Öffnungszeiten während 
der Basler Fasnacht
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
und der Werkhof bleiben am Montag, 
6. März, und Mittwoch, 8. März 
2017, am Nachmittag geschlossen.

Die Gemeindeverwaltung wünscht al-
len eine schöne Fasnacht.

Vorsicht vor vergifteten 
Hundeködern

Seit einigen Tagen werden in den Ge-
meinden Ettingen, Aesch, Buckten und 
Bottmingen mit an Sicherheit grenzen-
der Wahrscheinlichkeit Giftköder aus-
gestreut. Die Köder werden in Form von 
Trockenfutter am Rande von Sportplät-
zen oder Gehwegen beziehungsweise 
Spazierwegen liegen gelassen. 
Die Gemeindepolizei rät Hundehalterin-
nen und Hundehaltern, ihre Tiere nicht 
unbeaufsichtigt zu lassen. Sie emp-
fiehlt, die Hunde an der Leine zu führen. 
Falls Ihnen etwas Verdächtiges auffal-
len sollte, melden Sie dies umgehend 
über die Notrufnummer 117 der Polizei.

Gemeindepolizei Oberwil

Neues 
aus der Jugendarbeit
Graffiti-Workshop
Am 25. Januar 2017 fand mit sechs 
 engagierten jugendlichen Teilnehmern 
ein Graffiti-Workshop im Pavillon des 
Hüslimatt-Schulhauses statt. Das Pro-
jekt wurde vom Ausbildungspraktikan-
ten der Jugendarbeit Oberwil, Nicola 
Schwarz, geleitet und von Gabriel Beck, 
einem ehrenamtlichen Workshop-Leiter, 
begleitet. 
Im Vorfeld des Workshops fand eine Vor-
bereitungssitzung mit allen Teilnehmen-
den statt. Die Sitzung diente zum einen 
dazu, den Beteiligten Gabriel Beck vor-
zustellen und zum anderen die Motivati-
on und die Erwartungen zu klären und 
über einen Infobrief an die Eltern Ver-
bindlichkeit im Projekt zu schaffen. Die 
Jugendlichen konnten ihre Ideen und 
Wünsche einbringen und wurden über 
den Ablauf des Workshops informiert. 
Zur Vorbereitung hat jede und jeder 
 junge Künstler eine Skizze angefertigt, 
um diese dann mit der Spraydose um-
zusetzen.
Zu Beginn des Workshops wurden die 
Teilnehmenden mit einem kurzen Vortrag 
über den Ursprung von Graffiti und an-
dere urbane Kunstformen, wie auch über 
gesetzliche Aspekte und die Be deutung 
von Eigentum aufgeklärt. Anschliessend 
hat Gabriel Beck anhand eines Buch-
stabens verschiedene Techniken und Stil-
formen von Graffiti präsentiert.
Auf Leinwänden hatten die Jugendlichen 
dann die Möglichkeit, ihre ersten Erfah-
rungen mit Graffiti und Sprayen zu ma-
chen und ihre eigenen Ideen umzuset-
zen. Mit bunten Farben haben die 
Jugendlichen ihre Schriften und Figuren 
auf die Leinwände transportiert. Das 
Projekt war für die Jugendlichen und für 
die Workshop-Leiter eine tolle Erfahrung 
und die Jugendarbeit Oberwil stellt auch 
in Zukunft ihre Möglichkeiten gerne für 
solche oder ähnliche Projekte zur Ver-
fügung.

Das perfekte Jugi-Dinner
Am 10. Februar 2017 fand im Jugend-
haus Oberwil das «perfekte Jugi.Dinner» 
statt. Es hat sich in Oberwil erfolgreich 
durchgesetzt, dass Jugendliche in die Er-
arbeitung des Jugi-Monatsprogramms 
miteinbezogen werden. Bei der Pro-
grammentwicklung Ende letztes Jahr 
entstand die Idee für ein perfektes Jugi-
Dinner. 
Sinn und Zweck dieser Veranstaltung 
war es, die Tür des Jugendhauses an die-
sem speziellen Event für Kooperations-
partner der Jugendarbeit zu öffnen und 
in diesem Sinne auch Schlüsselpersonen 
aus der Verwaltung zu einem Nacht-
essen einzuladen. Mitglieder der Ju-
gendkommission und weitere wichtige 
Personen, welche die Jugendarbeit in 
Oberwil unterstützen, waren ebenfalls 
eingeladen.

Baugesuche
BG-Nr. 0355/2017, Glauser Eva und Philip-
pe, Am Mühlebach 4, 4104 Oberwil, Stütz-
mauer, Schwimmbad, Geräteschopf, Velo-
unterstand + Autounterstand, Parz. 2494, 
Gempenstrasse 23, 4104 Oberwil. Planung 
durch A–Z Dienstleistungen Schaub Reto, 
Eggmattweg 26, 4434 Hölstein.

BG-Nr. 0363/2017, Guerra Maria Emilia, 
Gempenstrasse 29, 4104 Oberwil, Stütz-
mauer, Parz. 3445, Gempenstrasse 29, 
4104 Oberwil. Planung durch Gruner Böh-
ringer AG, Mühlegasse 10, 4104 Oberwil.

BG-Nr. 0392/2017, Nicosia-Schelker Ina 
und Schelker Bettina, Hallenrain 7, 4104 
Oberwil, Autounterstand mit Geräte-
schopf, Parz. 3919, Hallenrain 7, 4104 
Oberwil. Planung durch Glaser Carmen Ar-
chitektur, Im Langacker 9, 4144 Arlesheim.

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
nach telefonischer Vereinbarung mit 
 Sarah Saunders (Telefon 061 405 42 48) 
eingesehen werden. Einsprachen sind 
bis zum 13. März 2017 schriftlich und 
 begründet in vier Exemplaren an das 
 Bau inspektorat Basel-Landschaft, Rhein-
strasse 29, 4410 Liestal, zu richten.

Das Menü wurde von den Jugendlichen 
mit Unterstützung der Jugendarbeiten-
den zusammengestellt, eingekauft, ge-
kocht und angerichtet. Insgesamt genos-
sen elf Gäste, fünf Jugendarbeitende 
und etwa zehn engagierte Jugendliche 
Vorspeise, Hauptspeise und Dessert. 
Dieser gemeinschaftliche Event war eine 
Begegnung zwischen Jugendlichen und 
Erwachsenen, die einander besser ken-
nenlernen und vieles voneinander in Er-
fahrung bringen konnten.
Die Jugendarbeit Oberwil bedankt sich 
an dieser Stelle bei den zahlreichen Gäs-
ten und bei den tatkräftig unterstützen-
den Jugendlichen, die für ein gemütli-
ches Beisammensein und das perfekte 
Jugi-Dinner gesorgt haben.

Agenda März 2017
Donnerstag, 2. März, 16–21 Uhr
Racletteabend im Jugi
(Kosten Fr. 3.–, Anmeldung bis 17 Uhr)
Freitag, 3. März
Käfig bauen für Ginger und
April-Programm planen
Mittwoch, 8. März
Jugi geschlossen
Mittwoch, 15. März, 14–18 Uhr
Farmer-Riegel selber machen
Donnerstag, 16. März, 16–21 Uhr
Primo Pasta für Fr. 1.–,
Anmeldung bis 17 Uhr

Pflege der Obstbaumwiese vor dem Kuenze-Huus

Baumersatz nötig wegen 
Hallimaschbefall 
Letzten Sommer wurde an den Obstbäu-
men vor dem Kuenze-Huus ein teilweise 
starker Hallimaschbefall festgestellt. 
Mehrere Bäume sind laut Gutachten in ei-
nem schlechten Gesundheitszustand. Die 
teilweise bereits sehr alten, geschwäch-
ten Apfelbäume dienen dem holzabbau-
enden Hallimaschpilz nun als Verbrei-
tungsquelle. 
Um die gesunden Bäume zu schützen, 
werden einige besonders stark geschä-
digte Bäume in absehbarer Zeit entfernt. 
Bei dieser Gelegenheit sollen, in Abspra-
che mit dem Pächter, die zu rodenden 
Bäume durch Bäume krankheitsresisten-
ter, möglichst alter Sorten ersetzt werden. 
Die Jungbäume werden mit einem Wur-
zelschutz gegen Mäuse gesichert, sodass 
sie geschützt heranwachsen können. Wei-
tere Infos folgen zu gegebener Zeit.

Ein vom Pilz befallener Apfelbaum vor dem 
Kuenze Huus.

Freitag, 17. März, 17–22 Uhr
Kino-Abend
Samstag, 18. März, 20–23 Uhr
Sportnight im Thomasgarten
Mittwoch, 22. März, 14–18 Uhr
Spiele-Nachmittag
Donnerstag, 23. März, 16–21 Uhr
Primo Pasta für Fr. 1.–,
Anmeldung bis 17 Uhr
Freitag, 24. März, 17–22 Uhr
Überraschung (wir sind auch offen
für eure Ideen)
Mittwoch, 29. März, 14–18 Uhr
Ping-Pong-Turnier
Donnerstag, 30. März, 16–21 Uhr
Primo Pasta für Fr. 1.–,
Anmeldung bis 17 Uhr
Freitag, 31. März, 17–22 Uhr
Eventuell Jugi-Ausflug, nähere
Informationen folgen

Infos und Anmeldung unter jugend-
arbeit@oberwil.bl.ch oder Telefon 061 
401 38 00 (zu den Jugi-Öffnungszeiten: 
Mittwoch, 14–18 Uhr, Donnerstag, 
16–21 Uhr, Freitag 17–22 Uhr).
Für alle Jugendlichen, die im August 2017 
in die 6. Klasse kommen oder mindestens 
zwölf Jahre alt sind.

Jugendarbeit Oberwil

www.bibo.ch
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Erstmals seit Jahrzehnten (siehe auch 
den Leserbrief von Regi Amsler hiezu) 
konnte die Hauptstrasse für den Umzug 
der Kleinsten und Jüngsten gesperrt 
werden. Und der «Cortège» mitten 
durch den Ortskern lockte Tausende von 
Besuchern an.
Bunt, farbig und lebendig – so präsen-
tierten sich die Bingisse an ihrer Fas-
nacht am Freitagmorgen bei milden 
Temperaturen. Der angekündigte Regen 
blieb aus.
Es war die superbe Einstimmung auf die 
folgenden Fasnachtstage respektive -an-
lässe. Wir publizieren einfach neun von 
unzähligen Fotos, die nicht weiter kom-
mentiert werden müssen. (kü)

Eine Kindergarten- und Schulfasnacht für die Geschichtsbücher

Gratulationen

SchuleGemeinde- 
informationen

Hochzeiten
Das Ehepaar Rolf und Ruth Wüthrich-
Ley, wohnhaft an der Schmieden-
gasse 31, feierte das grosse Fest der 
 goldenen Hochzeit am Mittwoch, 1. März 
2017.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren 
ganz herzlich und wünscht ihnen einen 
schönen Festtag und alles Gute.

Aus dem 
Programm  
der Feuerwehr

Montag, 13. März
19–21.30 Uhr, Atemschutz

Donnerstag, 16. März
19–21.30 Uhr, Atemschutz

Freitag, 17. März
19–21.30 Uhr, Atemschutz

Montag/Dienstag, 20./21. März
18.30–22 Uhr, Fahrschule

Samstag, 25. März
8–12 Uhr, Fahrerübung

Samstag, 25. März
8–12 Uhr, Verkehr

Samstag, 25. März
14–18 Uhr, Fahrerübung

Montag/Dienstag, 3./4. April
18.30–22 Uhr Fahrschule

Mittwoch, 5. April
19–21.30 Uhr, Kaderübung 2

Schulfasnacht 
vom 24. Februar 2017
Der diesjährige Fasnachtsumzug des 
Kindergartens und der Primarschule war 
ein ganz besonderer: Zum ersten Mal 
fand der Schulumzug ausschliesslich auf 
der für den Verkehr gesperrten Haupt-
strasse des «Schnäggedorfs» statt. Die 
sehr zahlreich erschienenen Zuschaue-
rinnen und Zuschauer konnten bequem 
vom Stras sen rand aus das bunte Treiben 
verfolgen. 
Der Schule und dem Schulrat ist es ein 
grosses Anliegen, dass sich die Schul-

SEITE BRUDERHOLZ
Papier und Karton 
Mittwoch, 8. März 2017

Abfuhr-Kalender Oberwil

fasnacht in einem würdigen, verkehrs-
sicheren Rahmen präsentiert und die 
 grosse Arbeit der Lehrpersonen und der 
Kinder vollumfänglich zur Geltung kom-
men. Der Schulrat freut sich sehr, dass 
der Gemeinderat den Antrag, die Schul-
fasnacht ganz auf die Hauptstrasse zu 
verlegen, gutgeheissen hat und bedankt 
sich an dieser Stelle beim Gemeinderat 
für dieses schöne Bekenntnis zur Fas-
nacht in unserem Dorf.
So starteten die beteiligten Schulklas- 
sen und Kindergärten letzten Freitag um 
10 Uhr auf der Hauptstrasse zwischen 
der Kirchgasse und der Wehrlingasse 
 ihren Cortège. Rund 600 Kinder präsen-
tierten dabei stolz ihre wundervollen 
selbst gebastelten Fasnachtskostüme 
und Larven. Zwei Gruppen mit freiwilli-
gen Pfeifern/-innen und Tambouren be-

Zivilstandsnachrichten
Trauung
17. Februar 2017: Hanna Schlemmer 
und Thomas Schlemmer.

Geburten
2. Februar 2017: Reyk Gérard Reinle, 
Sohn der Katrin Josefine Reinle und des 
Jérôme Antoine Reinle.

3. Februar 2017: Nikolai Marty, Sohn der 
Nadja Wagner Marty und des Alexander 
Marty.

5. Februar 2017: Aurelio Musfeld, Sohn 
der Katrin Simone Musfeld und des Per 
Anders Musfeld.

Todesfälle
13. Februar 2017: Rolf Wehrle-von Burg, 
geboren am 16. Juli 1950, Blumenweg 11.

17. Februar 2017: Alice Schmutz-Zum-
thor, geboren am 13. Mai 1921, Tichelen-
graben 4.

24. Februar 2017: Renato De Pretto-
Vonder Mühll, geboren am 11. Juni 1954, 
Brügglistrasse 5.

gleiteten den Umzug, der geordnet, ru-
hig und sicher ablief. Die neue Route hat 
sich bestens bewährt und sowohl die 
Zuschauer/-innen wie auch die Kinder 
mit ihren Lehrpersonen hatten sichtlich 
Freude an dieser neu geführten Schulfas-
nacht mitten im Dorf. 
An dieser Stelle danken wir allen Lehr-
personen und Beteiligten der Schule, der 
Gemeinde und des Kantons, der BLT, den 
Pfeifern/-innen und Tambouren sowie 
den Begleiterinnen und Helfern, die sich 
mit viel Engagement vor und hinter den 
Kulissen für die Durchführung dieser 
Schulfasnacht eingesetzt haben.

Schulrat des Kindergartens
und der Primarschule Oberwil

Weitere Fotos finden Sie unter:
www.schule-oberwil.ch/schulleben
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LeserbriefeVereine

Bravo!
Endlich hat es geklappt und die Haupt-
strasse wurde für den Kinderfasnachts-
umzug gesperrt.
In all den Jahren, in welchen ich als Kin-
dergartenlehrperson in Oberwil gearbei-
tet habe, hat man das nicht fertigge-
bracht. Nun hat es aber endlich geklappt 
und der Umzug war super.
Ein herzliches Dankeschön auch an alle 
Lehrpersonen, die mit ihrem Sujet dazu 
beigetragen haben.
Schön, hat auch das Wetter mitgespielt. 
Macht weiter so.

Esther Büchel, Oberwil

Es war einfach gewaltig!
Herzlichen Dank an alle Kinder und ihre 
Lehrpersonen der Kindergärten und der 
Primarschule sowie der Spielgruppen, 
die diesen Umzug mitgestaltet haben! 
Dank euch wurde der Oberwiler Kinder-
umzug zu einem unvergesslichen Er-
lebnis! Wunderbar, diese Fantasie und 
Farbigkeit, diese Frische und Fasnachts-
herrlichkeit im wahrsten Sinne des 
 Wortes.
Da die Hauptstrasse während mehr als 
 einer Stunde total abgesperrt war, konn-
ten auch die Zuschauer all diese Fas-
nachts pracht endlich richtig geniessen 
und sich von den begleitenden Pfeifer-
und Tambourengruppen musikalisch auf 
die Fasnacht einstimmen lassen!
Ich freue mich schon auf nächstes Jahr!

Regula Waldmeier, Oberwil

Kindergarten- und 
 Schulfasnacht 2017
Wow! Immer noch ganz beglückt sitze 
ich hier und staune …
Nach vielen, ja unzähligen Jahren durfte 
ich heute, 24. Februar, den Oberwiler 
Kindergarten- und Schulfasnachts-«Cor-
taige» zum ersten Mal am Rand einer 
total gesperrten Hauptstrasse bewun-
dern und geniessen.
Euch aktiven FasnächtlerInnen, allen vo-
ran den Kindern und ihren Lehrerinnen 
und Lehrern gebührt ein grosses Kompli-

Welpenspielstunden 
beim KV Oberwil 
Sonntags bei jeder Witterung von 
10.15 bis ca. 11.30 Uhr

Haben Sie zurzeit ei-
nen Welpen oder war-
ten Sie mit Ungeduld 
darauf, Ihren mit viel 

Vorfreude ausgesuchten kleinen Vier-
beiner bald abholen zu dürfen?
Wir vom KV Oberwil würden uns freuen, 
Sie mit Ihrem Welpen (alle Rassen und 
Mischlinge) bei uns in den Welpen-
spielstunden willkommen heissen zu 
dürfen.
Beim Spiel mit gleichaltrigen Hunden 
(8–16 Wochen) lernt Ihr Welpe, sich mit 
Artgenossen auseinanderzusetzen, eig-
net sich das richtige Sozialverhalten an 
und wird auf die diversen Anforderungen 
des Hundealltags vorbereitet.
Die Welpenspielstunden finden jeweils 
am Sonntag, bei jeder Witterung, von 
10.15 bis ca. 11.30 Uhr bei der Clubhütte 
des KV Oberwil im Löliwald statt. Danach 
beantworten wir gerne Ihre Fragen und 
stehen Ihnen bei Problemen mit dem 
Welpen hilfreich zur Seite.
Gerne dürfen Sie auch vor der Anschaf-
fung eines Welpen unseren Spielstunden 
beiwohnen, um einen ersten Eindruck zu 
gewinnen!
Sie freuen sich schon auf die erste Spiel-
stunde Ihres Welpen?
Dann melden Sie sich doch bitte vorher 
bei Bea Kunz, Tel. 061 733 95 12, an.
Wir freuen uns auf Sie und Ihren kleinen 
Hund.
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.kv-oberwil.ch

Das Team der Welpenspielgruppen-
leiterinnen des KV Oberwil

Fitnesstraining für alle 
Weiter gehts nach den 
 Fasnachtsferien
Nach den Ski- und Fasnachtsferien – also 
am Mittwoch, 15. März, bietet Ihnen 
der Turnverein Oberwil weiterhin die 
Möglichkeit, sich körperlich fit zu halten 
und somit etwas Gutes für Ihr Wohlbefin-
den zu tun. Nutzen Sie diese Gelegenheit 
und lassen Sie sich von unserer bestens 
ausgebildeten Fitnesstrainerin ins Schwit-
zen bringen. 
Gerne laden wir Sie ein, an diesem unge-
zwungenen Training teilzunehmen.
Trainingszeiten:  jeweils mittwochs, 
 20.15–21.15 Uhr
Ort:  Wehrlinhalle, Oberwil
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend

TV Oberwil

Fasnachts-
feuer
Besammlung: Sprütze-
hüsli (beim Restaurant 

Rössli), Sonntag, 5. März, ab 18.45 Uhr 
Fackelausgabe; 19 Uhr Fasnacht aus-
läuten und anschliessend Abmarsch.

Fasnachtsferien 2017
Während der Fasnachtsferien von Mon-
tag, 27. Februar, bis und mit Samstag, 
11. März, bleibt die Bibliothek geschlos-
sen.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Fas-
nachtszeit sowie erholsame, sonnige Ski-
ferien.

61. ordentliche Mitglieder-
versammlung
Dienstag, 21. März, 19.30 Uhr. Reser-
vieren Sie sich dieses Datum.
Die Traktandenliste, der Jahresbericht 
2016 und das Protokoll der 60. ordentli-
chen Mitgliederversammlung vom 12. Ap-
ril 2016 liegen ab Montag, 13. März, in 
der Bibliothek auf oder können bei der 
Präsidentin, Frau Monika Nussberger, ab 
Freitag, 3. März, angefordert werden.
Weitere Infos finden Sie auf unserer Web-
site: www.bibliothek-oberwil.ch

Ihr Bibliotheksteam

Jungschützenkurs 300 m – 
jetzt anmelden!
Jahrgänge 1997/98/99/00/01/
Neu: 2002 – aufgepasst!
Auch dieses Jahr führt die Schützengesell-
schaft Oberwil einen JS-Kurs durch. Inter-
essierte Jungen und Mädchen mit Schwei-
zerpass sind teilnahmeberechtigt.
Der Kurs umfasst ca. 14 Stunden und dau-
ert von April bis Mitte Juni. Kursdaten und 
Kurszeiten richten sich nach dem Eingang 
der Anmeldungen. Die Ausbildung ist 
 integriert ins Vereinstraining (Mittwoch 
oder Donnerstag, ab 18.30 Uhr).
Was wir bieten? Zusammensein mit ande-
ren Jugendlichen; theoretische und prak-
tische Ausbildung am Sturmgewehr 90, 
Teilnahme am JS-Wettschiessen, am Feld-
schiessen, ebenso die freiwillige Teilnah-
me am Vereinstraining und an Schützen-
festen. 
Hast du Freude am sportlichen Schiessen 
und möchtest Einblick gewinnen in ein 
spezielles Hobby, dann bist du bei uns ge-
rade richtig. Am besten bringst du noch 
eine Kollegin oder einen Kollegen mit!
Weitere Auskünfte erhältst du von Paul 
Breitenmoser (Präsident; 061 401 25 78).
Direkt per E-Mail anmelden oder nachste-
hende Anmeldung ausfüllen und spätes-
tens bis 20. März senden an: Paul Breiten-
moser, Vorderbergstrasse 17, 4104 Ober-
wil, E-Mail: p.breitenmoser@intergga.ch

Anmeldung
Jungschützenkurs 2017 – SGO

Name:

Strasse/Nr.:

Ort:

Geburtsdatum: 

Telefon:

E-Mail:

Schützengesellschaft Oberwil

ment – es war farbenfroh, fröhlich, aller-
liebst, ja einfach wunderschön!
Ich nehme an, hinter dieser Totalsper-
rung stecken einige, ja vielleicht auch 
unzählige Menschen, die sich dafür ein-
gesetzt haben, die Lösungen gesucht 
und gefunden haben, die die Finanzie-
rung ermöglicht haben. Auch ihnen gel-
ten meine Achtung und mein Dank.
Ich hoffe und wünsche mir, dass der Kin-
dergarten- und Schulfasnachtsumzug 
am Freitag auch im nächsten Jahr und 
vielen folgenden Jahren auf der Haupt-
strasse stattfinden wird.

Regi Amsler, Oberwil

Eisweiherplus

Der Oberwiler Gemeinderat sowie diverse 
Interessenvertreter haben sich beim Pro-
jekt Eisweiherplus weit von den Bedürfnis-
sen des Volks entfernt! Glücklicherweise 
konnte dieses Projekt mit deutlichem 
Mehr an der Urne gestoppt werden! So 
konnte verhindert werden, dass der letzte 
grüne Bereich im Ortskern überbaut wird! 
Es ist absolut unverständlich, dass für den 
Gemeinderat nur mögliche steuerliche 
Mehreinnahmen zählen. Man will lieber 
700 Leute in eine Neubausiedlung pfer-
chen und dafür Sportplätze und Schreber-
gärten versenken, die Sägestrasse öffnen 
und noch mehr Verkehr anlocken. Und 
dies mitten in einem Schulgebiet! Hat 
man auch schon mal über mittelfristig 
notwendige weitere Schulbauten oder 
Turnhallen nachgedacht? Dafür hätte man 
nach einer Überbauung absolut keinen 
Platz mehr!
Damit man mich richtig versteht: Ich bin 
ein grosser Fussballfan und würde mich 
auch freuen über eine moderne Infra-
struktur mit schönen Spielfeldern. Der 
 jetzige Zustand ist einer Gemeinde wie 
Oberwil unwürdig! Wie man es auch ma-
chen kann, hat Binningen vorgemacht. 
Wie der Eisweiher ist auch das Spiegelfeld 
mit den Jahrzehnten von der Peripherie 
ins Zentrum gerückt. Aber Binningen hat 
in die Infrastruktur der bestehenden Anla-
ge investiert (Kunstrasen, schöner Mehr-
zweckbau mit Garderoben, Tribüne, Res-

taurant). Eine Sportanlage in dieser Art 
mit einem Kunstrasen- und einem Natur-
rasenfeld sollte doch auch in Oberwil auf 
dem Eisweiher machbar sein. Das jetzige 
veraltete Clubrestaurant steht sowieso 
auf der falschen Seite der Sportanlage, 
denn Besucher und Sportler kommen ja 
mehrheitlich von der Sägestrasse her und 
wollen nicht zuerst zwei Rasenplätze 
überqueren, um etwas zu konsumieren!
Das «Nein» war ein Votum gegen die 
überdimensionierten Überbauungspläne 
und den damit verbundenen Konsequen-
zen. Und selbst wenn irgendwann die ge-
samte Fussballinfrastruktur in die Enten-
wuhr verlegt werden sollte, so müsste das 
Gebiet vom Eisweiher für schulische und 
Erholungszwecke reserviert bleiben!

Peter Maag, Oberwil

Eisweiherplus

Ein «Plus» wäre die Installation mehrerer 
einfacher Bänke mit Lehne nicht mehr als 
48–50 cm Sitzhöhe als Sofortmassnahme, 
und zwar vorzugsweise an der Westkante 
des Areals, damit sie im Hochsommer früh 
beschattet sind. Es gibt zwar Bänke, aber 
im späteren Herbst, wenn man Sonne 
möchte, sind sie beschattet, – und im 
Sommer setzt sich kaum jemand hin, weil 
sie an der prallen Sonne stehen. Es könn-
ten auch – ebenfalls als Sofortmassnahme 
– zusätzlich schattenspendende Bäume 
gepflanzt werden, idealerweise stüdwest-
lich der Bänke, evtl. bogenförmig ange-
ordnet, damit man nachmittags frühzeitig 
Schatten hat an heissen Hochsommerta-
gen. Nicht nur Eltern mit kleinen Kindern, 
Jugendliche und ältere Menschen aus den 
Talsohlenquartieren unseres Dorfes, auch 
behinderte Bewohner aus dem APH Drei-
linden z. B. wären echt froh darum. Schön 
ist, dass die vor ein paar Jahren neu instal-
lierten Kinderspielanlagen so rege be-
nutzt werden. Warum holzt man seit zwei 
bis drei Jahren Bäume, die bei der Renatu-
rierung des Marbachs gepflanzt wurden, 
schon wieder ab? Auch der Kahlschlag am 
Bachspitz wartet auf eine baldige Neuauf-
forstung. Ein echtes «Plus» für Oberwil 
mit Ökolabel. Käthi Lindner, Oberwil

Wir 
helfen
mit 
Herz!

Retten 
Lehren
Helfen 
Betreuen

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch

Volg Rezept:
«Red hot chili chicken» Pasta mit Chilisauce
für 4 Personen

 500 g Penne Rigate
 1 EL Bratbutter
 600 g Pouletgeschnetzeltes
 10 g Butter
 1 Zwiebel, fein gehackt
 2 Peperoncini, entkernt, fein geschnitten
 0,5 dl Weisswein
 1,5 dl Gemüsebouillon
 3 dl Vollrahm
 1 EL Peterli, gehackt
  Salz, Pfeffer, Muskat

Zubereitung
Penne in reichlich Salzwasser al dente kochen. Bratbutter in der Bratpfanne erhit
zen, Pouletgeschnetzeltes darin scharf anbraten und beiseitestellen. In einem klei
nen Topf Butter erhitzen, die Zwiebeln und die Peperoncini darin andünsten. Mit 
Weisswein ablöschen, etwas einreduzieren. Gemüsebouillon dazugiessen und 
ca. 10 Minuten kochen. Rahm beigeben und die Sauce nochmals ca. 15 Minuten 
einreduzieren. Mit Salz, Pfeffer und Muskat würzen. Das Pouletgeschnetzelte in 
die Sauce geben und erhitzen. Die Penne mit der Sauce mischen, auf Teller ver
teilen, mit Peterli garnieren und servieren.

Zubereitungszeit: ca. 40 Minuten

Apfel-Meringues-Becher
für 4 Personen

 1 Dose Apfelmus, gross
 8 Meringueschalen
 1 Apfel

Zubereitung
Die Hälfte des Apfelmuses in Gläser verteilen, Meringueschalen grob zerbröckeln 
und darübergeben. Mit restlichem Apfelmus decken. Apfel in Schnitze teilen und 
damit dekorieren.

Zubereitungszeit: ca. 10 Minuten

Multimedia Galerie: Hauptstrasse    -      Arlesheim
Internetshop: www.burrishop.ch
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Die schönsten Wochen im Jahr sollten gut 
geplant sein. Wenn es um Ferien geht, ist 
man bei Media Reisen in Basel, Arlesheim 
und Oberwil immer bestens beraten.

Im Leimental ist Media Reisen mit sei-
nem Reisebüro im Mühlematt Shopping 
in Oberwil seit 25 Jahren die beste An-
laufstelle für massgeschneiderte Reise-
erlebnisse auf der ganzen Welt. Professi-
onelle Beratung wird hier gross-
geschrieben. Ein Team von vier versierten 
Mitarbeiterinnen mit langjähriger Reise- 
und Berufserfahrung kümmert sich zu-
sammen mit Filialleiter Alex Bähler enga-
giert um die Reisewünsche der Kund-
schaft. Durch regelmässige Studienreisen 
sind die Reiseprofis immer auf dem neu-
esten Stand und halten Tipps und Wis-
senswertes über die Reisedestinationen 
bereit. Von der Planung der Reise bis hin 
zur sicheren Heimkehr wird hier für jeden 
Kunden das passende Paket geschnürt. 
Neben massgeschneiderten Individual-

reisen werden Pauschalreisen aller re-
nommierten Schweizer Reiseveranstalter 
angeboten. Ausserdem können Reisepa-
kete deutscher Reiseveranstalter zu Ori-
ginalpreisen in Euro gebucht und bezahlt 
werden. Flugbuchungen aller Airlines, 
Fly & Drive-Angebote, Vermittlung von 
Hotels oder Ferienwohnungen, Bade- 
und Familienferien, Kreuzfahrten und 
Sprachreisen runden die breite Reisepa-
lette ab. Ziel ist es, jedem Kunden das 
passende Produkt zum bestmöglichen 
Preis anzubieten. Media Reisen ist Mit-
glied des Schweizerischen Reisebürover-
bands und garantiert die Kundengeldab-
sicherung durch die Mitgliedschaft  im 
Schweizer Reisegarantiefonds.

Media Reisen 
Mühlematt Shopping
4104 Oberwil
Telefon 061 401 54 01

www.mediareisen.ch

In Zusammenarbeit mit der EBM Genos-
senschaft (Elektra Birseck Münchenstein) 
hat der Verkehrsausschuss Biel-Benken 
das Projekt «E-Car-Sharing» für Biel-Ben-
ken ausgearbeitet. Ziel ist, Zweitfahrzeu-
ge durch den Einsatz von Elektro-Fahr-
zeugen (E-Cars, E-Motos und E-Bikes) zu 
ersetzen. Zweitfahrzeuge sind meist sehr 
ineffizient «unterwegs» (oder eben 
nicht). Nebst den hohen Fixkosten stos-
sen die meist benzin- oder dieselbetrie-
benen Fahrzeuge schädliche Abgase aus. 
Viel effizienter und ökonomischer wäre 
es, für gelegentliche Fahrten ein Fahr-
zeug auszuleihen («Teilen statt Besit-
zen»). Nur müssten diese schnell und be-
quem erreichbar sein. Deshalb sind in 
Biel-Benken vier Standorte mit Ladestati-
onen vorgesehen.

Ein erstes rein elektrisch betriebenes 
Fahrzeug, ein BMW i3, wird Ende April 
bei der Gemeindeverwaltung für die Be-
völkerung zur Verfügung stehen. Die 

Reservation erfolgt über Sharoo, ein Car-
Sharing-System (mit App für iPhone und 
Android). Die Registrierung ist kostenlos. 
Die Fahrzeugmiete kostet pro Stunde 
Fr. 9.90 und die ersten 50 km pro Miete 
sind inklusive. 

Der Gemeinderat Biel-Benken unterbrei-
tet das Projekt für weitere drei Fahr-
zeuge samt Ladestationen an der Ge-
meindeversammlung vom 22. März zur 
Abstimmung. Vor der «Gmeini» infor-
miert der Verkehrsausschuss zusammen 
mit der EBM ab 18 Uhr auf dem Pausen-
platz der Schule über das Projekt und 
der BMW i3 kann besichtigt werden. 
Kommen Sie vorbei! Der nächste Termin, 
den BMW i3 sogar selbst Probe zu fah-
ren, besteht dann am Recycling-Tag in 
Biel-Benken am 29. April, wenn das ers-
te Fahrzeug offiziell in Betrieb genom-
men wird.

Daniel Kaderli, 
Gemeinderat Biel-Benken

Lokalberichte

Publireportage

Publireportage

Foto: zVg

Foto: zVg

Media Reisen – Die 
Reiseprofis im Leimental

Entscheide und Gespräche 
aus dem Landrat

Auch für das Leimental wichtige The-
men kamen im Landrat vom 23. Febru-
ar zur Sprache. Die Regierung hat am 
16.  April 2016 mit einer dringlichen 
Motion den Auftrag zur Realisierung 
der Verbindung der Langmattstrasse 
mit der Therwilerstrasse erhalten, da-
mit die Autobusse der BLT nicht mehr 
im Verkehr auf der Mühlemattstrasse 
blockiert bleiben. Auf Fragen zum 
Stand der Arbeiten gibt die Regierung 
am letzten Donnerstag zur Antwort, 
dass noch nichts geschehen sei und be-
streitet die Dringlichkeit des Auftra-
ges, obwohl genau das im Beschluss 
des Landrates festgehalten ist. Ich ge-
he nicht davon aus, dass die Qualität 
dieser Antworten in direktem Zusam-
menhang mit dem Start der Fasnacht 
steht, bin aber gespannt auf die Sujets 
dieses Jahr. … und ja, ich bleibe dran 
und prüfe die Geschichte nach der 
Fasnacht, für mehr Lebensqualität im 
Leimental.

Einen weisen Entscheid hat der Land-
rat am Donnerstagmorgen bezüglich 
der Tourismusförderung getroffen. Er 
unterstützt die Tourismusförderung 
mit einem konstanten Budget für die 
nächsten drei Jahre. In den letzten Jah-
ren sind die Übernachtungszahlen in 
unseren Hotels als Resultat der Touris-
musförderung stark gestiegen und aus 
Sicht des Landrates wird das auch zu 
steigenden Steuereinnahmen führen, 
also eine Win-Win-Situation. Der 
Nachmittag war völlig von den Diskus-
sionen um die Beteiligung des Kantons 
an der Uni Basel geprägt. Nach den 
hervorragenden Darlegungen aller As-
pekte zum Thema Uni Basel durch 
Landrat Hanspeter Weibel, Bottmin-
gen, war eigentlich alles gesagt, leider 
noch nicht von allen. Nach fast andert-
halb Stunden Vorträgen konnte der 
Landrat endlich zu 7 Postulaten ent-
scheiden, ob er diese der Regierung zur 
Bearbeitung (Prüfen und Berichten) 
überweisen wollte.

Viele Aspekte der Diskussion konnten 
den Medien entnommen werden. Mei-
ne persönlichen Schwerpunkte zur 
Uni-Diskussion sind etwas abseits des 
Medienmainstreams und können da-
her den Wissensstand zur Uni Basel 
möglicherweise erweitern.
•  Der Investitionsbedarf der Uni für die 

nächsten zehn Jahre beträgt ungefähr 
eine Milliarde Schweizer Franken.

•  Mitglieder der Uni (Regenz), wählen 
sich selber eine Führungsperson, die 
Rektorin. Damit  hat die Uni sicher 
weniger Wettbewerbsdruck wie mit 
einer Führungsperson, die von der 
Regierung bestimmt wird.

•  Corporate-governance-Regeln für die 
Uni Basel gibt es vonseiten der betei-
ligten Kantone noch nicht.

•  Eine Eigentümerstrategie ist am Entste-
hen. (BL zahlt ca. 170 Mio. an die Uni) 

•  Der Kostenteiler zwischen den Kan-
tonen ist umstritten. Mit einer Kos-
ten-Nutzen-Analyse wären die Kos-
ten von heute 50/50% für BL nur 
noch bei 35% respektive 65% bei BS.

•  Über diese Punkte muss man spre-
chen dürfen, die Uni ist nicht in ge-
schützten Mauern.

Oskar Kämpfer, 
Landrat, SVP-Präsident BL, Therwil 

AUS DEM 
LANDRAT

Oskar 
Kämpfer, 
SVP

Oskar 
Kämpfer, 
SVP

Diesen Samstag und Sonntag, 3./4. März 
2017, präsentiert Möbel Eichler auf fünf 
Etagen die Neuheiten zu den aktuellen 
Wohntrends. Das umfangreiche Angebot 
rund ums Schlafen mit den Systemen der 
Boxspringbetten und herkömmlichen Ein-
legerahmen und Auflagen bietet einen 
Einblick für höchste Schlafqualität und 
Schlafkomfort. Eine professionelle Bera-
tung steht stets zur Seite.

Funktionalität in allen Bereichen ist der 
momentane Trend. Elektronisch bedien-
bare Elemente im Schlafen und Sitzen 
können heute individuell eingesetzt wer-
den – Wellness für zu Hause. Moderne 
und elegante Polstermöbel der neusten 
Generation laden zum Probesitzen ein, 
wobei auch das ergonomisch richtige Sit-
zen von grosser Wichtigkeit ist. Und ge-
nau diesem Aspekt wird bei dem Sorti-

ment von Möbel Eichler Rechnung 
getragen. Das erweiterte Sortiment der 
Relax-Sessel gibt zudem die Möglichkeit, 
bestehende Elemente zu ergänzen, um so 
die Sitzqualität auf kleinem Raum zu ge-
niessen. Dem Motto «Möbel speziell für 
kleine Räume» wird Möbel Eichler in jeder 
Art und Weise gerecht. An diesen zwei Ta-
gen werden Sie in Rat und Tat durch Fach-
personal beraten und erhalten vor Ort 
«Tipps und Tricks» zur Pflege Ihrer Möbel. 
Wer sich für ein Stück aus der Möbel-Eich-
ler-Kollektion entscheidet, erhält einmali-
ge 15% Rabatt, inklusive gratis Lieferung 
und kostenloser, fachgerechter Entsor-
gung der alten Möbel. 

Öffnungszeiten am 
Tag der offenen Tür:
Samstag, 3. März, 10–17 Uhr
Sonntag, 4. März, 10–17 Uhr

Tag der offenen Tür bei Möbel Eichler «E-Car-Sharing» in Biel-Benken

K
31

_1
2
0
91

5
8

Empfehlungen

Polsterei
Restauration 
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Bares für Rares!!!
Kunst und Antikhandel CH
Wir kaufen an von Antik bis Modern

• Möbel , Wohnaccessoirs, Teppiche
• Porzellan (Figuren, Service, Vasen, Teller)
• Figuren aller Art
• Asiatika
• Alles Gerahmte (Öl, Lithos, Drucke,

Aquarelle uvm.)
• Bronze
• Puppen
• Briefmarken, Postkarten, Münzen aus

aller Welt
• Silber (auch versilbert), Zinn
• Spielzeug (Blech, Eisenbahn)
• Militaria (Orden, Abzeichen, Uniform)
• Uhren aller Art (gerne hochwertige

Marken) auch defekt
• Schmuck (aktuellen Börsen – Preis +

Verarbeitung)
• Komplette Hausräumung und

Sammlungen
• Kompetent – professionell – gut
• Lassen Sie Ihre Werte unverbindlich

schätzen
• Gutachten kann ausgestellt werden
• Profitieren auch Sie von jahrelanger

Erfahrung
• 3× im Jahr grosse Kunstauktion

Ihre Ansprechpartner in der Schweiz:
R.Lauenburger: 077 445 33 43
C.Lauenburger: 077 912 11 12

E-Mail: kunstantikhandel@gmail.com K
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IMPRESSIONEN VON DEN UMZÜGEN 

Die sonntäglichen 

Strassenumzüge gehören 

bereits wieder der Vergangenheit 

an. Nun stehen noch die Höhenfeuer 

und der Maskenball in Therwil an. Wir 

waren sonntags in Oberwil (Bilder rechts) 

und Therwil vor Ort. Am Strassenrand. Wie 

Tausende von anderen Schaulustigen aus nah 

und fern, welche eine grossartige Kulisse 

bildeten. Wir lassen 20 Bilder sprechen – im 

Wissen, dass dies nur ein kleiner Aus-

schnitt von der Strassenfasnacht im 

99er- respektive 

«Schnäggedorf» sein kann.

Text/Fotos: Georges Küng



IN  THERWIL UND OBERWIL  



Der FC Basel wird in wenigen Monaten 
seinen 8. Meistertitel in Serie feiern. Doch 
auch neben dem Rasen setzt der Schwei-
zer Meister Duftmarken, die schlicht be-
eindruckend, ja phänomenal sind.

Bei sehr vielen Fussballvereinen ist die 
wirtschaftliche Bilanz delikat. Auch re-
nommierte Weltklubs sind massiv über-
schuldet, befinden sich im Besitz von Leu-
ten, die man – je nach Empfinden – als 
Geschäftsleute, Konsortium, Mäzene, Oli-
garchen oder «dubiose Gestalten» be-
zeichnen darf. 

Nach gesundem Menschenverstand, was 
man auch als korrekt-betriebswirtschaft-
lich bezeichnen könnte, operieren und 
wirtschaften die allerwenigsten Fussball-
klubs. Aber es gibt Ausnahmen: Und einer 
dieser «Exoten» ist der FC Basel.

Was Vorstandsmitglied und «Finanzminis-
ter» Stephan Werthmüller am letzten Frei-
tag den gut zwei Dutzend Medienschaf-
fenden präsentieren durfte, ist – im 
positiven Sinne – der helle Wahnsinn. Der 
FCB hat im Geschäftsjahr 2016 einen Um-
satz von 132 (!) Millionen Schweizer Fran-
ken erwirtschaftet. Wir wagen die Be-
hauptung, dass GC, Lausanne, Lugano, 
Luzern, St. Gallen, Thun und Vaduz zu-
sammen diesen Betrag nicht erreichen. 
Rot-Blau kann, bei einem Aufwand von 
103 Millionen Franken, einen Netto-Rein-
gewinn von 29 Millionen Franken verbu-
chen. Ausser YB (und wohl Sion) ist bei 
jedem anderen Ligakonkurrenten des Se-
rien-Meisters das Budget kleiner …

Die «Kriegskasse» ist prallvoll
Die eindrücklichste Zahl aber ist die Tat-
sache, dass der FC Basel über liquide 
Mittel in der Höhe von 60 Millionen Fran-

ken (in Zahlen: 60 000 000.–!) verfügt. 
22 Millionen sind Eigenkapital der FC Ba-
sel Holding AG, ebenso viele Rückstel-
lungen weist die FC Basel 1893 AG auf, 
während das Eigenkapital AG weitere 16 
Millionen aufweist. Diese Bilanz war 
möglich, weil der FC Basel im Jahre 2016 
einen Transfer überschuss von sagenhaf-
ten 61 Millionen Franken erzielte – der 
Hauptteil war der Transfer von Breel Em-
bolo in die 1. Bundesliga zu Schalke 04. 
Aber Basel partizipierte auch an den 
Transfers von Granit Xhaka (von Borussia 
Mönchengladbach zum FC Arsenal Lon-
don) und am Wechsel von Aleksandar 
Dragovic, der von Dynamo Kiew zu Bayer 
04 Leverkusen wechselte. 

Diese Zahlen alleine zeigen, dass ein Fuss-
ballverein in der Dimension des FC Basel 
längst wie ein Unternehmen geführt wer-
den muss. Es geht oft vergessen, dass der 
FCB nicht nur aus den Profispielern der 
1.  Mannschaft besteht, sondern der rot-
blaue Stadtklub ist vor allem Arbeitgeber 
von über 200 Mitarbeitenden. Der Schwei-
zer Meister ist damit mehr Konzern denn 
ein KMU – das ist nicht negativ gemeint, 
sondern soll unterstreichen, in welcher 
Verantwortung die Klubleitung – mit Prä-
sident Dr. Bernhard Heusler (Binningen) 
an der Spitze – steht. Die Erfolge des Aus-
hängeschildes sind das eine. Das andere 
ist die soziale Verantwortung gegenüber 
all jenen Frauen und Männern, die nicht 
im Rampenlicht stehen, jedoch am Ge-
samterfolg des FC Basel beteiligt sind.

Diese Tatsache ist, zumindest für den 
Chronisten, eindrücklicher als die Erfolge 
auf dem Spielfeld und die Rangierung in 
der Tabelle.

Georges Küng

Trotz Fasnachtstreiben haben die NLB Da-
men von VB Therwil am letzten Wochen-
ende ein Playoff-Heimspiel ausgetragen. 
Der Tabellenverfolger VBC Aadorf war 
Gast in der 99er Halle. Die Thurgauerin-
nen waren Sieger der Qualifikation in der 
NLB-Ostgruppe. Die Therwilerinnen star-
teten verhalten in die Begegnung mit un-
genauem Spielaufbau, vielen individuel-
len Fehlern, somit ging der Anfang mit 
19:25 an die Gäste. Erst gegen Ende des 
zweiten Satzes steigerte sich das Heim-
team, mit viel Einsatz kehrten sie das Ge-
schehen und gewannen knapp mit 27:25.

In der Folge erfreuten sich die Fans auf 
der Tribüne an einem sehr umkämpften 
Abschnitt. Auf beiden Seiten wurde mit 
viel Leidenschaft gefightet und schier un-
holbare Bälle wurden vom Boden ge-
kratzt. Diese attraktive Phase gewann 
Therwil 25:23. Nun schien das Engage-
ment der Gäste nachzulassen, denn der 

4.  Satz ging mit nur 17 Gegenpunkten 
wieder an Therwil und somit das Spiel mit 
3:1. In der Tabelle lösen sich die ersten 
drei Teams Münchenbuchsee, Neuchâtel 
und Therwil mit 13 respektive 12 Punkten 
etwas von den Verfolgern ab, der Viert-
platzierte hat nur 7 Punkte und auf dem 
letzten Rang sind es sogar nur 3.

Nun folgt das Spiel in Wattwil gegen Vol-
ley Toggenburg, am Sonntag am Ende der 
Schulferien ist der VBC Galina, der Liech-
tensteiner Mitstreiter in der Schweizer 
Nationalliga, in Therwil zu Gast. Bilder 
des Spiels und aktuelle Infos sind wie im-
mer auf www.volleyballtherwil.ch zu fin-
den und auf der VB-Therwil-Facebook 
Seite!

Sue Moser, VB Therwil

Kursangebote

Freizeitkurse für 
Erwachsene
Weitere Kursangebote ab April beim 
VKW-Binningen (Verein Kreatives 
Wirken Binningen)

Beckenbodengymnastik
Der VKW-Binningen bietet vom 24. April 
bis 25. September den Beckenbodengym-
nastikkurs

Zeit: Montagabend von 18.15 Uhr 
bis 19.15 Uhr.
Ort: Meiriackerschulhaus-Turnhalle, 
Rottmannsbodenstr. 155, 4102 Binningen

Malen und Zeichnen 
Lernen Sie mit Acryl, Aquarell und mit 
Bleistift die vertiefte Technik vom Malen. 
Es hat noch freie Plätze.
Zeit: Donnerstagabend von 19 Uhr bis 
21.30 Uhr.
Ort: Meiriackerschulhaus, 
Rottmannsbodenstr. 155, 4102 Binningen

Töpfern
Es finden mehrere Töpferkurse statt:
Zeit: Montagabend von 19 bis 21.30 Uhr,
Dienstagmorgen von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Dienstagabend von 19 bis 21.30 Uhr
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstr. 19, 
4102 Binningen

Blumengestecke kreieren für 
den Frühling und Ostern
Erarbeiten Sie einen Stehstrauss mit Tul-
pen und lassen Sie den Frühling in Ihrem 
Zuhause blühen.
Zeit: Donnerstagabend, 16. März, 
von 19 bis 21.30 Uhr
Ort: Gärtnerei Senn, Paradiesstrasse 40, 
4102 Binningen

Mit Schnittblumen dekorieren 
Sie Ihr Osterfest
Zeit: Mittwochabend, 12. April, 
von 19 Uhr bis 21.30 Uhr
Ort: Gärtnerei Senn, Paradiesstrasse 40, 
4102 Binningen

Weitere Infos und viele neue Angebote 
finden Sie auf unserer Website www.
vkw-binningen.ch/Kursangebote

Unsere Geschäftsstelle, Frau Bettina Wild, 
erteilt Ihnen gerne Auskunft auf Ihre Fra-
gen. info@vkw-binningen.ch oder Tele-
fonnummer 077 449 16 94

Volleyball 
Volleyball Therwil

Sonntag, 12. März, 99er Sporthalle
16 Uhr: NLB Damen – VBC Galina (FL)

Sportagenda

Erfolgreicher Klub und 
florierendes Unternehmen

Sportdirektor Georg Heitz (Oberwil), Vizepräsident Adrian Knup aus Bottmingen und 
Vorstandsmitglied Stephan Werthmüller (von links nach rechts) dürfen auf ein sportlich 
erfolgreiches Jahr 2016 zurückblicken. Foto: Küng

Rahel Künzler hechtet durch die 99er und rettet einen Ball. Foto: Heinz Schmid

Mitreissendes Spiel in der Playoff-Runde

HSG Leimental mit 
enttäuschender Leistung

Die Leimentalerinnen verlieren das erste 
Heimspiel im Jahr 2017 gegen die Spono 
Eagles mit 24:27. Es gelang dem Heim-
team über das gesammte Spielzeit nicht, 
ins Spiel zu finden.

Die ersten 10 Minuten der SPL2-Partie 
verlief ausgeglichen und keines der bei-
den Teams konnte sich absetzen (7:7). 
Doch dann kam ein Bruch in das Spiel des 
Heimteams und man wurde zu fehlerhaft 
im Angriff, was die Gäste gut auszunut-
zen wussten und mit schnellen Gegen-
stosstoren bis zur Pause eine Führung 
von drei Toren herausspielen konnten. 
Nach dem Seitenwechsel gelang den Lei-
mentalerinnen die ersten 10 Minuten 
nichts mehr. In der Abwehr gab es immer 
wieder Abstimmungsschwierigkeiten, 

was die Adler aus Nottwil häufig mit To-
ren von der Kreisposition auszunutzen 
wussten. Auch im Angriff passte wenig 
zusammen und wenn man den Weg zum 
Tor fand, schaffte es das Heimteam nicht, 
den Ball erfolgreich im Tor unterzubrin-
gen. Nach 45 Minuten lagen die Inner-
schweizerinnen 19:25 in Führung. Doch 
die Baselbieterinnen gaben sich nicht auf 
und kämpften bis zum Schluss. Mit die-
sem Kämpferherz konnte die HSG das 
Score noch auf drei Tore verkürzen zum 
Endstand von 24:27.

Weiter geht es bereits nächsten Sonntag, 
5. März, um 15 Uhr in der Sporthalle 99 in 
Therwil. Zu Gast ist die SG Yverdon & 
Crissier.

Mathys Stephanie, HSG Leimental

Simone Schoeffel vom HSG Leimental konnte sich gegen ihre Gegenspielerinnen der 
Spono Eagles durchsetzen. Foto: Bernadette Schoeffel

Sport

Oberwilerstr. 73, 4106 Therwil, 
061726 9626, haslerfenster.ch

Drei für  
zwei.  

2-FACH-VERGLASUNG 

BEZAHLEN –
3-FACH-VERGLASUNG

ERHALTEN*

* Gültig bis 31.3.2017, nur für 

Privatkunden als Direktbesteller,

Rabatte nicht kumulierbar. 

K
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Pfö tli-Hote l
in Bre ite nbach

Betreuung mit
Familienanschluss
Für Hunde, Katzen
Auskunft unter:
Mobile 076 588 32 52
www.pfoetli-hotel-breitenbach.ch
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Die rund 85 000 Leimentalerinnen und 
Leimentaler sollen auch künftig von ei-
nem vitalen Wirtschaftsraum und einem 
Lebensraum mit hoher Qualität profitie-
ren. Dazu braucht es einen Effort, der die 
Gemeindegrenzen sprengt. Nun haben 
sich 13 Baselbieter und Solothurner Ge-
meinden aufgemacht, gemeinsam die 
räumliche Zukunft des Leimentals zu pla-
nen. Bis Ende 2017 entwerfen sie ein regi-
onales Raumkonzept Leimental und wer-
den danach konkrete Massnahmen 
erarbeiten.

Ein Blick in die Statistik zeigt: Das Leimen-
tal ist ein dynamischer Raum. Nicht nur ist 
die Bevölkerung in den letzten zehn Jah-
ren im Vergleich zu anderen Regionen in 
der Nordwestschweiz überdurchschnitt-
lich gewachsen. Auch die Anzahl Arbeits-
plätze hat seit 2005 um rund 3000 zuge-
nommen, auf etwa 23 000 – umgerechnet 
auf Vollzeitstellen. Und gemäss den Prog-
nosen der statistischen Ämter von Kanto-
nen und Bund könnte es so weitergehen. 
Eine vorausschauende Planung tut daher 
not, denn der Wachstumsdruck, die Not-
wendigkeit der Siedlungsentwicklung 
nach innen, die hohe Verkehrsnachfrage 
sowie die Sicherung von Naherholungs- 
und Grünräumen sind Herausforderun-
gen, die angepackt werden müssen. Aber 
dies funktioniert nur – und das bestätigen 
die Erfahrungen aus dem Birstal oder an-
deren Regionen – wenn alle Gemeinden 
gemeinsam am Planungstisch sitzen.

13 Gemeinden planen 
2015 haben sich 13 Gemeinden an die Ar-
beit gemacht. Es sind dies Allschwil (BL), 
Bättwil (SO), Biel-Benken (BL), Binningen 
(BL), Bottmingen (BL), Burg (BL), Ettingen 
(BL), Hofstetten-Flüh (SO), Oberwil (BL), 
Rodersdorf (SO), Schönenbuch (BL), Ther-
wil (BL) und Witterswil (SO). Im Auftrag 
der genannten Gemeinden konnte die be-
reits bestehende Verkehrs- und Raumpla-
nungskommission Leimental (VRKL) die 
Arbeiten zügig an die Hand nehmen und 
hat im Frühling 2016 einen ersten Auftrag 
erteilt: Die Ausarbeitung des Regionalen 
Raumkonzeptes Leimental. «Mit diesem 
Konzept, das Ende 2017 vorliegen wird, 
werden wir eine klare Analyse haben und 
die Optionen für die künftigen Entwick-
lungen kennen», beschreibt der Oberwiler 
Gemeinderat und Präsident der VRKL, 
Christian Pestalozzi, den Zweck dieser Ar-
beiten. Es soll eine breite Debatte zwi-
schen Fachleuten, politisch Verantwortli-
chen und der Bevölkerung ermöglicht 
werden. Denn nur mit dem rechtzeitigen 
Einbezug aller politischen, wirtschaftli-
chen und gesellschaftlichen Kräfte sei es 

möglich, so Pestalozzi, die Planung an 
den Bedürfnissen der Menschen auszu-
richten: «Wir wollen ja nichts weniger als 
die Förderung des Wirtschaftsstandorts 
und die Bewahrung und Verbesserung der 
Lebensqualität.» Ausserdem könne das 
Leimental den Trumpf seiner Landschaft 
noch mehr für die Naherholung und den 
sanften Tourismus ausspielen. Und nicht 
zuletzt gelte es die Verkehrsprobleme an-
zupacken und zu lösen. Die externen 
Fachleute, die nun in enger Zusammenar-
beit mit der VRKL einen Entwurf des 
Raumkonzepts erarbeiten, werden auch 
die französischen Nachbargemeinden so-
wie Metzerlen-Mariastein und den Kan-
ton Basel-Stadt berücksichtigen.

Bevölkerung einbeziehen –  
(fast) von Anfang an
An einem ersten Workshop im vergange-
nen November haben Vertreterinnen und 
Vertreter aus den beteiligten Gemeinden 
ihre Ansichten und Kenntnisse zur Abrun-
dung der Auslegeordnung eingebracht. 
An einem zweiten Workshop Ende März 
2017 werden die Gemeinden und Kantone 
die vom beauftragten Planungsteam erar-
beiteten strategischen Stossrichtungen 
kommentieren und Vorgaben für die Aus-
arbeitung möglicher Massnahmen ma-
chen. Sobald die konkreten Ergebnisse zur 
Verfügung stehen, was Ende 2017 der Fall 
sein wird, soll eine breitere Debatte er-
möglicht werden: Die Bevölkerung soll 
2018 die Möglichkeit erhalten, das Kon-
zept, das auch ein Zukunftsbild zum Lei-
mental im Jahr 2035 enthalten wird, zu 
kommentieren, zu bewerten und zu er-
gänzen. Es wird gelten, aus der langfristi-
gen Planungsperspektive konkrete kurz-
fristige und politisch mehrheitsfähige 
Massnahmenpakete zu schnüren.

Mehrfache Wirkungen
Dank den Arbeiten am regionalen Raum-
konzept Leimental wird nicht nur der In-
formationsaustausch zwischen den Ge-
meinden verbessert. Auch das gemeinsa-
me Verständnis für ein Leimental, das 
mehr ist als die Summe seiner Gemein-
den, wird gestärkt werden. Damit wäre 
die Basis gelegt für ein konsensfähiges 
und regionales Bild, das die künftige Ent-
wicklung des Leimentals beschreibt und 
zur Entscheidungsgrundlage für Kantone 
und Gemeinden werden kann. Und nicht 
zuletzt wird das Raumkonzept wichtige 
Informationen für die nächste Generation 
des Agglomerationsprogramms liefern. 
Dieses ist die Voraussetzung dafür, dass 
sich der Bund an der Finanzierung der Ver-
kehrsinfrastruktur in der Region Basel be-
teiligt.

Veranstaltungen

Kursangebote

Lokalberichte Dies und Das

Regensbergerweg
Sonntag, 12. März 2017

Der Regensbergerweg führt zum Städt-
chen Regensberg, das im 13. Jahrhundert 
gegründet wurde und noch heute einen 
mittelalterlichen Anblick bietet. Von 
Dielsdorf steigen wir in ca. 50 Minuten 
steil hinauf nach Regensberg. Der Turm 
des Schlosses ist 20 m hoch und beher-
bergt ein kleines Museum, für das wir uns 
etwas Zeit für eine Besichtigung nehmen 
(Eintritt 1 Franken). Nach dem Mittages-
sen, Picknick oder im Restaurant (je nach 
Witterung), wandern wir über Boppelsen 
nach Otelfingen, das auch einige schöne 
Gebäude zum Besichtigen hat. Über Ba-
den fahren wir wieder nach Basel zurück.

Wanderzeit: 2½ Stunden, 
➚ 318 m und ➘ 322 m
Kosten: U-Abo bis Frick, 
danach Kollektivbillett ca. Fr. 16.–
Verpflegung: aus dem Rucksack oder im 
Restaurant (je nach Witterung)
Treffpunkt: 8 Uhr in der 
Schalterhalle Basel SBB

Auskunft und Anmeldung bis 8. März bei: 
Johanna Speiser, Tel. 061 272 96 59

Details und weitere Wanderangebote auf 
www.naturfreunde-nw.ch

Es laden ein
Sektion Birsigtal und Birseck

Notfalldienste Leimental
Binningen, Bottmingen: Hausärztliche Notfallpraxis im Bruderholzspital: 
Wochenende und Feiertage 9–20 Uhr
Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten,  
Mariastein, Metzerlen, Burg: Folgende Hausärzte sind an den unten 
aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für Sie da.

Do, 2. März, 8–20 Uhr Dr. med. A. Frei Ettingen 061 261 15 15

Do, 2. März, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Sa, 4. März, ganzer Tag Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

So, 5. März, ganzer Tag Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Do, 9. März, 8–18 Uhr Dr. med. M. Lang Therwil 061 261 15 15

Do, 9. März, ab 18 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie küm-
mern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen, bitte 
Notrufzentrale anrufen, Tel. 061 261 15 15

Tänze aus aller Welt 
Ein Angebot von Akzent Forum,  
Marke von Pro Senectute beider Basel

Zu Musik aus aller Welt lernen Sie ver-
schiedene Tänze kennen. Einzeln, zu zweit 
und in weiteren Tanzformen. Tanzen trai-
niert die Koordination, das Gleichgewicht 
und die Beweglichkeit, fördert das Ge-
dächtnis und wirkt entspannend. Kom-
men Sie einfach vorbei und tanzen Sie 
mit! Es sind keine Vorkenntnisse notwen-
dig. Sie können jederzeit ohne Anmel-
dung kostenlos schnuppern kommen.

Bottmingen: Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16/18, Freitag, 9.15–10.15 Uhr, 
Käthi Ellenberger und Marie-Louise  
Wigger, Tanzleiterinnen

Oberwil: Ref. Kirchgemeindehaus, 
Therwilerstrasse 44, Donnerstag, 14.15–
15.15 Uhr, Claudia Gschwend, Tanzleiterin

Therwil: Kath. Pfarreiheim, Hinter-
kirchweg 33, Montag 14.30–15.45 Uhr, 
Doris Sitek, Tanzleiterin

Akzent Forum, Telefon 061 206 44 66,  
info@akzent-forum.ch

Vergabe Kultur-Pool 2017
Der Kultur-Pool der Plattform Leimental 
bestehend aus den Gemeinden Biel-Ben-
ken, Binningen, Bottmingen, Burg i. Lei-
mental, Ettingen, Oberwil, Schönenbuch 
und Therwil konnte dieses Jahr zum vier-
ten Mal seine Vergabungen machen. Ins-
gesamt stand ein Betrag von fast 
Fr.  176 000 zur Verfügung. Die zahlreich 
eingegangenen Gesuche sind von einem 
Ausschussgremium (von jeder Gemeinde 
ein Gemeinderatsmitglied) eingehend ge-
prüft worden. Die zur Verfügung stehen-
den finanziellen Mittel sind wie folgt ver-
teilt worden:

Arte Binningen-Bottmingen  Fr. 1000.–
Barock Orchester Capriccio Fr. 1000.–
Basler Bach-Chor  Fr. 1000.–
Basler Eule  Fr. 1000.–
Basler Jugendbücherschiff Fr. 7000.–
Basler Kinder Theater  Fr. 6000.–
Basler Madrigalisten  Fr. 1000.–
Basler Marionettentheater  Fr. 12 500.–
Basler Münsterkantorei  Fr. 1000.–
Basler Papiermühle  Fr. 8000.–
Basel Sinfonietta  Fr. 7500.–
Bird’s eye jazz club  Fr. 1000.–
BScene  Fr. 7000.–
Collegium Musicum Basel Fr. 5000.–
DOCK  Fr. 5000.–
Förnbacher Theater Company Fr. 7000.–
Imagine Jugendfestival Fr. 5000.–
Jazz by Off Beat  Fr. 2500.–
Jugendkulturfestival JKF  Fr. 10 000.–
Knaben Kantorei Basel  Fr. 2000.–
Kulturfloss Imfluss  Fr. 2500.–
LandLesen Biel-Benken  Fr. 1000.–
Ludtohek Binningen  Fr. 2000.–
Ludothek Oberwil  Fr. 1500.–
Mädchen Kantorei Basel  Fr. 2000.–
Open-Air Leimental  Fr. 8000.–
Sommerblues Basel  Fr. 2500.–
Stadtkino Basel  Fr. 1500.–
Theater Arlecchino Fr. 3000.–
Theater Basel Fr. 50 000.–
Theater Fauteuil  Fr. 6000.–
Verein Jazzcampus Basel  Fr. 2000.–
Vorstadttheater Basel Fr. 2000.–

Total Fr. 175 500.–

Da der Kultur-Pool der Plattform Leimen-
tal die Vergabungen jeweils im ersten 
Quartal eines Jahres beschliesst, werden 
die interessierten Kulturinstitutionen dar-
auf aufmerksam gemacht, dass ihre Un-
terstützungsgesuche (inkl. Budget) für 
das Vergabejahr 2018 bis spätestens 
31. Dezember 2017 an folgende Adresse 
zu richten sind: 

Plattform Leimental, Kultur-Pool 
c/o Gemeindeverwaltung Therwil
Belinda Altermatt
Bahnhofstrasse 33, 4106 Therwil

Regionales Raumkonzept Leimental

Langsam erwacht die Natur aus dem Win-
terschlaf … Auch bei uns im Vorstand der 
Elternbildung Leimental spriessen die Ide-
en für das neue Programm 2017/18. Das 
gelbe Heft erscheint jeweils Mitte August. 
Dieses dürfen wir über die Kindergärten 
und Schulen verteilen lassen, danke. Wir 
bieten Vorträge, Führungen, Kurse, Work-
shops, Kreativ- und Bastelkurse und El-
tern-Kind-Gruppen an. Unsere Zielperso-
nen sind Kinder, Jugendliche, Eltern und 
Erwachsene, welche mit Kindern zu tun 
haben. Der Verein Elternbildung Leimental 
(EBIL) wurde 1972 in Binningen gegrün-

det. Er ist Teil der Erwachsenenbildung 
Schweiz und orientiert sich am Leitbild der 
Interessengemeinschaft Erwachsenen- 
und Elternbildung Baselland (IGEEBL). Die 
Gemeinden Binningen, Bottmingen, Ober-
wil, Therwil, Ettingen und Biel-Benken 
subventionieren uns jährlich, dafür sind 
wir sehr dankbar. Ein Merci geht auch an 
unsere zahlreichen Mitglieder, welche un-
sere Arbeit mit Fr. 30.– pro Jahr unterstüt-
zen. Bei einer Mitgliedschaft kosten unse-
re Angebote jeweils zwischen fünf und 
zehn Franken weniger.

Für die Elternbildung: A. Zehnder

Neues Programm in Bearbeitung

Der Vorstand setzt sich im Moment aus folgenden Ortsvertreterinnen, einer Sekretärin 
und einem Kassier zusammen: Inge Stuebe (Biel-Benken), Monika Andermatt (Ettin-
gen), Nicole Klapproth (Therwil), Pina Pillon (Sekretariat), Cornelia Meier (Bottmingen, 
fehlt auf dem Foto), Susanne Demierre und Daniela Heldt (Binningen), Jürg Baumann 
(Kasse), Sandra Harr und Annemarie Zehnder (Oberwil). Foto: zVg

INSERAT + GRATIS PR BERICHT
Schalten Sie im Monat März ein Inserat inklusive PR Bericht 
in unserer Rubrik «Auto NEWS»!

Erscheinungdaten: 2., 9., 16., 23. und 30. März 2017

Kontaktieren Sie uns unter:

Tel. 061 706 20 26 oder  
E-Mail edgar.herrmann@azmedien.ch

Bäume 
schneiden!

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Kreuzweg  
in unserer Kirche

«In diese Hände, die das Brot brachen und 
zum Leben erweckten, in diese Hände, die 
Kinder segneten und die durchbohrt wur-
den, in diese milden und mächtigen Hän-
de, die bis ins Mark der Seele wirken kön-
nen, die formen und erschaffen, – sich in 
diese Hände zu ergeben, durch die uns ei-
ne überströmende Liebe geschenkt wird, 
erfüllt mit tiefem Frieden, gerade in Tagen 
in der Not und in Stunden der Angst. Es 
schenkt ein Gefühl beglückender Befrei-
ung und die Gewissheit, das einzig Wich-
tige getan zu haben.»

Wer das Leiden Jesu verstanden hat, hat 
Gott verstanden, denn der Weg zur Aufer-
stehung und dem ewigen Leben war für 
Jesus auch ein Kreuzweg. «Meine verletz-
ten Hände» unter diesem Ausdruck wer-
den uns die 14 Stationen Jesu durch die 
Fastenzeit begleiten. Die Hingabe und Hin-

Krankensalbung nach 
dem Gottesdienst
Nach dem Gottesdienst vom Samstag, 
4. März, 18 Uhr und Sonntag, 5. März, 
10 Uhr wird jeweils die Krankensalbung 
erteilt. Wer im Alter das Abnehmen der 
Kräfte erfährt, vor einer ernsthaften Ope-
ration steht, ein Leiden oder eine Krank-
heit, auch psychischer Art, trägt, kann die 
Krankensalbung empfangen.

NEWA-Ensemble aus  
St. Petersburg zu Gast
Das erfolgreiche NEWA-Ensemble mit Ol-
ga Romanowskaja, Mezzosopran, Olga 
Golubewa, Klavier und Boris Kozin, Bari-
ton/Violine singt im Gottesdienst vom 
Samstag, 4. März, orthodoxe Kirchen-
gesänge. Nach dem Gottesdienst nehmen 
sie uns mit auf eine musikalische Reise mit 
Romanzen des alten Russland. So kom-
men nicht nur Freunde der Sakralmusik 
auf ihre Kosten, sondern auch Anhänger 
volkstümlicher Klänge.

Pfarreisekretariat
Das Pfarreisekretariat bleibt vom 3. März 
bis 13. März geschlossen.

Informationsabend  
am 15. März
Reisen ins Heilige Land für Jugendliche

Vom Samstag, 7. Oktober, bis Sonntag, 
15. Oktober 2017, haben Jugendliche ab 
16 Jahren und junge Erwachsene die 

Möglichkeit, das Heilige Land zu erkun-
den. Organisator dieser Reise ist Daniel 
Fischler, Pfarrer Arlesheim und München-
stein, sowie Philipp Staub, kirchl. Jugend-
arbeiter Ettingen. Reisebegleiter wird Bo-
ris Schlüssel, lic. Theol., Bern, sein. Die 
Organisatoren laden Interessierte am 
15. März um 19.30 Uhr herzlich zu ei-
nem Informationsabend im Domhof, 
Domplatz 12, 4144 Arlesheim ein. 

Firmgruppe zu Gast  
im Mattenheim
Auch dieses Jahr haben uns die Bewohne-
rinnen und Bewohner wieder herzlich zum 
Spieleabend empfangen. Für die meisten 
der Firmandinnen und Firmanden war die-
ser Abend eine neue und hoffentlich auch 
eine interessante Erfahrung. Beim Spielen 
der etwas anderen Art entstanden denn 
auch amüsante Gespräche untereinander. 
So ging ein weiterer  Spieleabend im Mat-
tenheim bei Sirup und Kuchen zu Ende. 
Vielen herzlichen Dank an alle Beteiligten 
für das gute Gelingen dieser Abende.
Philipp Staub, kirchlicher Jugendarbeiter

Jazz-Gospel- 
Projekt
Wir beginnen mit den Proben 
zum Jazz-Gospel-Projekt! Wir 

proben freitags von 19 bis 20.30 Uhr in 
der Kirche Heilig Kreuz in Binningen. Inte-
resse mitzumachen? Komm einfach zur 
Probe unverbindlich vorbei!

Probetermine:
Freitag, 31. März (Kirche)
Freitag, 7. April (Saal)
Freitag, 21. April (Kirche)
Freitag, 28. April (Kirche)
Freitag, 5. Mai (Kirche)
Freitag, 26. Mai (Saal)
Freitag, 2. Juni (Kirche)

Generalprobe: Freitag, 16. Juni (Kirche) 
19–21 Uhr

Auftritt: Samstag, 17. Juni, 17.45 Uhr 
während dem Gottesdienst

Ich freue mich auf dich! Alina Kohut, Mail: 
alkolo@wp.pl, Mobil: 0786 140 867, Pfar-
rei Heilig Kreuz, Margarethenstrasse 32, 
4102 Binningen, Telefon 061 425 90 00

Altersnachmittag
Gerne laden wir Sie am Donnerstag, 
23. März, um 14.15 Uhr zu einem unter-
haltsamen Musik-Nachmittag ins Pfarrei-
zentrum ein. Sie hören schöne Melodien, 
vorgetragen von Zoë Matthews (Sopran 
und Fagott), John Angst (Tenor), Heinz 
Berger (am Flügel). Danach geniessen wir 
ein feines Zvieri. Wenn Sie nicht gut zu 
Fuss sind, holen wir Sie gerne zu Hause ab 
und fahren Sie abends auch wieder heim. 
Bitte rufen Sie bis spätestens Dienstag-
abend 16.30 Uhr (vor dem Altersnach-
mittag) im Sekretariat der kath. Pfarrei, 
Telefon 061 425 90 00, an. Wir freuen uns 
auf Sie!

Ihr Team Altersnachmittage

   Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 

aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen 
Globus Treff Oberwil, Hauptstrasse 47, Oberwil 
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden  
während den Schulferien NICHT statt.

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Sekretariat Di–Do 9.00–12.00 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch
Präsident Andreas Hartmann 
 Telefon 061 421 74 95 
 andreas-hartmann2@bluewin.ch
Stellvertretung Pfarrer Markus Wagner
Pfarramt Telefon 079 482 80 41

Sonntag, 5. März
10.00  Gottesdienst, Pfarrer Markus Wagner

Weitere Anlässe/Informationen:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag 8.15 Uhr, Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch 18.30–20.00 Uhr 
(ausgeschlossen Schulferien)

«KiSi» – Kindersingen in der Dorfkirche
Jeden Donnerstag 19.00–19.30 Uhr 
(ausgeschlossen Schulferien)

Gesprächskreis Frauen 50+ Pfarrhaus
Mittwoch, 8. März, 9.30–11 Uhr

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Freitag, 3. März
19.30  Ökum. Weltgebetstag, Philippinen,  

Einsingen um 19 Uhr, Martina Hausberger 
und ökum. Vorbereitungsteam

Sonntag, 5. März
10.00  Narrenpredigt, Pfeifergruppe «Junteressli» 

aus Basel, Pfarrer Armin Mettler und  
Stefan Pöll, Orgel (Bitte Schulhaus-Parkplatz 
benutzen. Danke!)

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Amtswoche vom 4. bis 11. März
Pfarrerin Andrea Lassak, 061 421 58 80

Sonntag, 5. März 
10.15 Kirche Bottmingen 
  Gottesdienst mit Fasnacht;  

Pfarrer Martin Breitenfeldt, Urs von Bidder 
und Andrea von Bidder

Dienstag, 7. März 
12.00 Schlossacker 
  Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

Mittwoch, 8. März
– Wochengottesdienste fallen aus

Freitag, 10. März 
12.00 Schlossacker 
  Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren
– Kirchgemeindehaus Paradies 
 Friedensgebet – findet nicht statt (Ferien)
Samstag, 11. März 2017 
11.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Weidwäg-Zmittag

Oberwil–Therwil–Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Samstag, 3. März
10.30 Dreilinden Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim
19.30 Rekizet Ettingen 
 Weltgebetstag, Pfarrerin Nicole Häfeli

Sonntag, 5. März
10.30 Kirche Oberwil 
 Gottesdienst, Pfarrer Christoph Herrmann
Therwil und Ettingen gemeinsamer Morgen
gottesdienst mit Oberwil
Kollekte: Dedano

Veranstaltungen der Reformierten Kirchgemeinde 
Oberwil–Therwil–Ettingen 
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden  
während den Schulferien NICHT statt.
Mittwoch, 8. März 
Musik und Plausch im Güggelchörli: 
14.30–16.00 Uhr, Güggel Therwil

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Sonntag, 5. März
10.00 Gottesdienst  
 Ein Paradigmenwechsel ist vonnöten

Während den Gottesdiensten werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das  
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Christkatholische Kirche

Kirchgemeinde Birsigtal (Therwil)
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Website: https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge:  Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 

Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22

E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Sonntag, 5. März
KEIN GOTTESDIENST IM GEMEINDEGEBIET 
siehe Gottesdienste im «Christkatholisch»

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Katholische Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde  
Binningen-Bottmingen

Römisch-katholische Kirchgemeinde Oberwil

Katholische Kirchgemeinde Ettingen

Ökumene
Oberwil-Therwil-Ettingen

Spezielle Öffnungszeiten 
während den Ferien
Die Verwaltung der evangelisch-refor-
mierten Kirchgemeinde ist während der 
«ganzen» Sport- und Fasnachtsferien, al-
so bis zum 10. März, von Montag bis Frei-
tag jeweils am Vormittag von 10 bis 
12 Uhr geöffnet bzw. erreichbar.

Fasnachts- 
Gottesdienst 2017
Mer spränge dr Raame
Es laade härzlig yy Bottmingen: Pfarrer 
Martin Breitenfeldt, Verena Burki, Urs und 
Andrea von Bidder und e Pfyffergrubbe 
vo dr Seibi. Sonntag, 5. März, 10.15 Uhr: 
Kirche Bottmingen.

362 Dääg im Joor muesch funktioniere
sotsch dy nid z fescht exponiere;
wottsch Frind und Chef nit irritiere;
machsch d Fuscht im Sagg  
statt proteschtiere!
Am Raame sollsch dy orientiere?!

STOPP! Dä Alldaag duet ys nimme länge!
3 Dääg lang wämmr dr Raame spränge.
D Glygge, Gugge, Bänggler, Wääge,
wänn zämme d Basler Fasnacht prääge.
Wie maine die das «ohni Raame»?
Gits keini Regle? – Und denn kaa me
d Sau abloo, grad wie s aim basst?

Bevor mr am Mäntig dr Raame spränge
soll am Sunntig e Stund ys länge: 
Wottsch mit ys in d Bottmiger Kirche ko
und uusefinde: Welle Raame basst denn do?

Foto: B. Engeler

Foto: zVg

Foto: zVg

Jahresbericht von  
Wegbegleitung 
Dank an unsere SpenderInnen

Der Jahresbericht 2016 der Wegbeglei-
tung Leimental liegt frisch gedruckt für 
Sie in unseren Kirchen, Sekretariaten und 
Pfarreizentren auf. Wir schauen vor allem 
dankbar auf das zehnjährige Jubiläum zu-
rück, das wir gebührend gefeiert haben. 
Bei dieser Gelegenheit danken wir allen 
Spenderinnen und Spendern sehr herz-
lich sowie den politischen Gemeinden 
Therwil, Oberwil, Biel-Benken und Ettin-
gen und allen Institutionen, die uns unter-
stützen. Ein besonderer Dank gilt der Bro-
ckenstube Therwil, die uns im Jahr 2016 
Fr. 2000.– gespendet hat. Im Namen der 
Begleitkommission

Elke Kreiselmeyer

gabe Jesu ist stärker als der Tod. Das ist 
unsere Hoffnung und das ist unser christli-
cher Glaube. Sie sind herzlich eingeladen, 
diesen Kreuzweg einmal für sich zu medi-
tieren. Meditationstexte liegen in der Kir-
che beim Eingang auf. Am Donnerstag, 
30. März, werden wir um 19 Uhr gemein-
sam eine Kreuzwegandacht feiern.

Bernhard Engeler, Diakon

Bitte beachten Sie
In den Fasnachtsferien fällt jeweils die 
Sonntagsmessfeier von 9.30 Uhr aus.

Weltgebetstag 2017
Den diesjährigen Weltgebetstag feiern 
wir am Freitag, 3. März, um 19.30 Uhr 
im reformierten Kirchgemeindehaus 
Rekizet im Mühlegarten 2 in Ettingen. Die 
Liturgie haben philippinische Frauen zum 
Thema «Bin ich ungerecht zu euch? » vor-
bereitet. Wir freuen uns, wenn Sie mit 
uns feiern. Nach dem Gottesdienst sind 
alle zum gemütlichen Beisammensein 
eingeladen.

Das Weltgebetstags-Team

Öffnungszeiten  
des Sekretariats
Während der Fasnachtsferien ist das Se-
kretariat vom 4. bis 11. März nicht be-
setzt. Es besteht ein Telefondienst.

Taufelternabend
Am Dienstag, 7. März, um 20 Uhr im 
Härighaus. Wir bitten um vorherige An-
meldung.

Sonntagstisch,  
12. März
Otti und Rosmarie Burkhardt laden ganz 
herzlich zum nächsten Sonntagstisch 
ein. Nach dem 11-Uhr-Gottesdienst 
wird Ihnen ein preisgünstiges Mittages-
sen offeriert.

Sakrament der Taufe
Durch das Sakrament der Taufe in unsere 
Kirche aufgenommen wurde:

Elio Valentino Kunz, Sohn des Tobias 
Kunz und der Donatella Kunz-Fruccio

Wir wünschen den Eltern viel Freude mit 
ihrem Kind und Gottes Segen.
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als sie mit zwanzig
ein kind erwartete

wurde ihr heirat befohlen

als sie geheiratet hatte
wurde ihr verzicht

auf alle studienpläne
befohlen

als sie mit dreissig
noch unternehmenslust zeigte

wurde ihr dienst im hause
befohlen

als sie mit vierzig
noch einmal zu leben versuchte

wurde ihr anstand und tugend befohlen

als sie mit fünfzig
verbraucht und enttäuscht war

zog ihr mann 
zu einer jüngeren frau

liebe gemeinde
wir befehlen zu viel

wir gehorchen zu viel
wir leben zu wenig

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch.

Fasnachtsbücher im Friedrich Reinhardt Verlag

Olympia 1908–2008 
Chronik einer Fasnachts-
gesellschaft
256 Seiten, Hardcover
durchgehend farbig  
bebildert
CHF 48.– 
ISBN 978-3-7245-1543-2

In dieser Chronik wird der 
Weg von der Fastnacht 
mit Prinz Karneval und 
Maskenprämierungen bis 
hin zur heutigen Fasnacht 
nachgezeichnet.

Corina Christen
Basler Fasnachtsplaketten
Zeitspiegel 1911–2007
198 Seiten, Hardcover
durchgehend bebildert
CHF 38.– 
ISBN 978-3-7245-1418-3

Die Fasnachtsplaketten 
sind in ihrer Motivik ein 
Spiegel des bewegten 
Zeitgeschehens.

Jürg Plattner, 
Silvia Schmid-Blum 
Basler Fasnachtspostkar-
ten
120 Seiten, Hardcover
140 Abbildungen
CHF 38.– 
ISBN 978-3-7245-1784-9

Die einzigartige Sammlung 
von Fasnachtspostkarten 
vermittelt ein authenti-
sches Bild der Basler 
Fasnacht von den Anfän-
gen bis in die Gegenwart.

Zwischentöne 
Fasnacht und städtische 
Gesellschaft in Basel 
1923–1998
189 Seiten, Hardcover
durchgehend farbig und 
s/w bebildert
CHF 65.– 
ISBN 978-3-85815-330-2

1998 feierten die vier be - 
kannten Basler Stammcli-
quen Rätz, Märtplatz, Alti 
Glaibasler und Sans-Gêne 
ihr 75-jähriges Bestehen.

Markus Jeanneret
Geschichte der Basler  
Fasnachtsplaketten
252 Seiten, Hardcover
durchgehend bebildert
CHF 85.– 
ISBN 978-3-7245-1688-0

Die Basler Fasnachts-
blaggedde blickt inzwi-
schen auf eine 100-jährige 
Geschichte zurück.

Dieter Moor,  
Roland Gazzotti 
s Baschibuech
40 Seiten, Hardcover
durchgehend bebildert
CHF 24.80 
ISBN 978-3-7245-1662-0

Das ist die heitere  
Geschichte von Baschi, 
elf Jahre alt, der Fasnacht 
machen will.

Spannendes rund um die drei scheenschte Dääg
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Beliebte Fasnachtsgoschdym

Marianne Baumgartner 
Alti Dante 
CHF 15.–
ISBN 978-3-7245-0812-0

Schnittmuster für Kinder 
von 4 bis 12 Jahren in  
den Massen 98, 128 und 
152 cm.

Marianne Baumgartner 
Blätzlibajass 
CHF 15.–
ISBN 978-3-7245-0813-7

Schnittmuster für Kinder 
von 4 bis 12 Jahren in  
den Massen 98, 128 und 
152 cm.

Marianne Baumgartner 
Clown 
CHF 15.–
ISBN 978-3-7245-0815-1 

Schnittmuster für Kinder 
von 4 bis 12 Jahren in  
den Massen 98, 128 und 
152 cm.

Marianne Baumgartner 
Praktische Schnittmuster 
für die Fasnacht 
In 5 Grössen – Waggis, 
Ueli, Blätzlibajass
CHF 28.– 
ISBN 978-3-7245-1838-9

Die Packung enthält die 
Nähanleitung zum 
Grundschnittmuster mit 
den Nähangaben zum 
Waggis, Ueli und Blätzli-
bajass.

-minu, Rose-Marie Joray 
Die neyi Goschdym-Kischte
CHF 29.80
ISBN 978-3-7245-1475-6

Vor über dreissig Jahren 
haben sich die Basler 
Künstlerin Rose-Marie Jor-
ay-Muchenberger und der 
Basler Journalist -minu 
zusammengesetzt, um 
eine «Goschdym-Kischte» 
mit Ideen zu füllen.

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch.
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durchgehend farbig  
bebildert
CHF 48.– 
ISBN 978-3-7245-1543-2

In dieser Chronik wird der 
Weg von der Fastnacht 
mit Prinz Karneval und 
Maskenprämierungen bis 
hin zur heutigen Fasnacht 
nachgezeichnet.

Corina Christen
Basler Fasnachtsplaketten
Zeitspiegel 1911–2007
198 Seiten, Hardcover
durchgehend bebildert
CHF 38.– 
ISBN 978-3-7245-1418-3

Die Fasnachtsplaketten 
sind in ihrer Motivik ein 
Spiegel des bewegten 
Zeitgeschehens.

Jürg Plattner, 
Silvia Schmid-Blum 
Basler Fasnachtspostkar-
ten
120 Seiten, Hardcover
140 Abbildungen
CHF 38.– 
ISBN 978-3-7245-1784-9

Die einzigartige Sammlung 
von Fasnachtspostkarten 
vermittelt ein authenti-
sches Bild der Basler 
Fasnacht von den Anfän-
gen bis in die Gegenwart.

Zwischentöne 
Fasnacht und städtische 
Gesellschaft in Basel 
1923–1998
189 Seiten, Hardcover
durchgehend farbig und 
s/w bebildert
CHF 65.– 
ISBN 978-3-85815-330-2

1998 feierten die vier be - 
kannten Basler Stammcli-
quen Rätz, Märtplatz, Alti 
Glaibasler und Sans-Gêne 
ihr 75-jähriges Bestehen.

Markus Jeanneret
Geschichte der Basler  
Fasnachtsplaketten
252 Seiten, Hardcover
durchgehend bebildert
CHF 85.– 
ISBN 978-3-7245-1688-0

Die Basler Fasnachts-
blaggedde blickt inzwi-
schen auf eine 100-jährige 
Geschichte zurück.

Dieter Moor,  
Roland Gazzotti 
s Baschibuech
40 Seiten, Hardcover
durchgehend bebildert
CHF 24.80 
ISBN 978-3-7245-1662-0

Das ist die heitere  
Geschichte von Baschi, 
elf Jahre alt, der Fasnacht 
machen will.

Spannendes rund um die drei scheenschte Dääg

Beliebte Fasnachtsgoschdym

Marianne Baumgartner 
Alti Dante 
CHF 15.–
ISBN 978-3-7245-0812-0

Schnittmuster für Kinder 
von 4 bis 12 Jahren in  
den Massen 98, 128 und 
152 cm.

Marianne Baumgartner 
Blätzlibajass 
CHF 15.–
ISBN 978-3-7245-0813-7

Schnittmuster für Kinder 
von 4 bis 12 Jahren in  
den Massen 98, 128 und 
152 cm.

Marianne Baumgartner 
Clown 
CHF 15.–
ISBN 978-3-7245-0815-1 

Schnittmuster für Kinder 
von 4 bis 12 Jahren in  
den Massen 98, 128 und 
152 cm.

Marianne Baumgartner 
Praktische Schnittmuster 
für die Fasnacht 
In 5 Grössen – Waggis, 
Ueli, Blätzlibajass
CHF 28.– 
ISBN 978-3-7245-1838-9

Die Packung enthält die 
Nähanleitung zum 
Grundschnittmuster mit 
den Nähangaben zum 
Waggis, Ueli und Blätzli-
bajass.

-minu, Rose-Marie Joray 
Die neyi Goschdym-Kischte
CHF 29.80
ISBN 978-3-7245-1475-6

Vor über dreissig Jahren 
haben sich die Basler 
Künstlerin Rose-Marie Jor-
ay-Muchenberger und der 
Basler Journalist -minu 
zusammengesetzt, um 
eine «Goschdym-Kischte» 
mit Ideen zu füllen.

Danke Werkhof Therwil

Mit einem herzhaften Znüni sagten wir dem Werkhof Therwil Danke für die tolle 
Unterstützung und Hilfe durchs Jahr hindurch. Foto: Rita Kümmerli

Römisch-katholische Kirchgemeinde Therwil/Biel-Benken Reformierte Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Weltgebetstag 2017
Seit über 100 Jahren gibt es die Weltge-
betstag-Bewegung. Ihre Anfänge hatte 
sie in den USA und Kanada. Heute feiern 
Menschen in über 170 Ländern weltweit 
immer am ersten Freitag im März den 
Weltgebetstag – ein grosses und bedeut-
sames Zeichen für Verbundenheit und So-
lidarität von Christinnen und Christen 
über alle Landesgrenzen hinweg. Jedes 
Jahr steht ein anderes Land im Fokus des 
Weltgebetstages. In diesem Jahr sind es 
Frauen aus den Philippinen, die zum The-
ma «Bin ich ungerecht zu euch?» eine Li-
turgie vorbereitet haben.

Die ökumenisch zusammengesetzte Vor-
bereitungsgruppe, bestehend aus Frauen 
von Oberwil, Therwil, Ettingen und Biel-
Benken hat mit dieser Vorgabe einen Got-
tesdienst gestaltet. Wir laden Sie herzlich 
dazu ein, den Weltgebetstag am Freitag, 
3. März, um 19.30 Uhr mit einem Got-
tesdienst im Rekizet in Ettingen mit uns zu 
feiern. Wir freuen uns über Ihre Teilnah-
me! Es besteht ein Fahrdienst ab Tramhal-

Sekretariat geschlossen
Am Montag, 6. März (Morgeschtraich) 
bleibt das Sekretariat geschlossen.

Rita Kümmerli und Barbara Kramer

Wandergruppe  
«fit und zwäg»
Wanderung: Mittwoch 15. März

Allschwil–Schönenbuch– 
Neuwiller– Therwil

Leichte Frühlingswanderung mit wenig 
Steigung entlang der Grenze. Treffpunkt 
und Abfahrt: Therwil Zentrum Bus Num-
mer 64, Abfahrt 9.18 Uhr, Billette bis All-
schwil lösen.

Mittagessen: Restaurant Chez Marlyse, 
Neuwiller (Euro)
Wanderzeit: Morgen 3 Stunden, 
Nachmittag 1 Stunde
Auskunft: Elsbeth Scherrer, 
Telefon 061 721 44 64

Rosenkranz in der  
St.-Anna-Kapelle
Am Mittwoch, dem 15. März, treffen 
sich die Kommunionkinder zum dritten 
Vorbereitungsnachmittag. Dieser findet in 
Kirche und Pfarreiheim statt. Der Rosen-
kranz wird daher um 17 Uhr in der St.-
Anna-Kapelle gebetet. 

Elke Kreiselmeyer

testelle Ettingen. Bei Bedarf wenden Sie 
sich bitte an das Sekretariat der Refor-
mierten Kirchgemeinde OTE, Telefon: 061 
401 13 56.

Für die Vorbereitungsgruppe:
Denise Fankhauser, Sozialdiakonin 

Güggel Chörli in Therwil 
Am Mittwoch, 8. März, findet um 
14.30 Uhr das Güggel Chörli im refor-
mierten Kirchgemeindezentrum «Güg-
gel» in Therwil statt. Sie sind herzlich 
eingeladen den Monat März mit Musik, 
Kaffee und Gebäck zu begrüssen. Ich 
freue mich auf neue und bekannte Män-
ner und Frauen.

Michael Hofmann, Sozialdiakon 

Öffnungszeiten  
Verwaltung/Sekretariat 
Während den Fasnachtsferien sind die 
Verwaltung und das Sekretariat der Re-
formierten Kirchgemeinde Oberwil–Ther-
wil–Ettingen jeweils von Montag bis 
Freitag von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Wir 
wünschen Ihnen allen schöne, erholsame 
Fasnachtsferien. 

Christina Frühwirth,  
Leiterin Administration

Zum Gedenken an Kurt Marti
Ein Gedicht (aus: Leichenreden)

«Herzlichen Dank für Ihre Spende»
www.klbb.ch, Spendenkonto: PC 40-28150-6
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Gemeindeinformationen

Parteien

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zei
len à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leer
zeichen) weit überschreiten. Wir bitten 
Sie, die Textlänge in Ihrem eigenen 
 Interesse strikt einzuhalten.
Der Redaktionsschluss bleibt Montag
morgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Basler Fasnacht 
Während der Basler Fasnacht bleiben die Büros und Schalter der Gemeindever
waltung sowie der Werkhof am Montag, 6. März, und am Mittwoch, 8. März, 
jeweils am Nachmittag geschlossen.

Wir wünschen allen «Basler» Fasnächtler/innen, ob aus Stadt oder Land, drey heer
ligi Dääg. Die Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
EMail: gemeinde@therwil.ch
Homepage: www.therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 + 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Fr  8.30–11.30 + 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
EMail: bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 
(jeweils 9–12 Uhr)

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
EMail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.30–12.00 Uhr
Fr 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Gemeindepolizei
Erlenstrasse 33 
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18 
EMail:  polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo 16.00–18.00 Uhr
Mi  8.00–10.00 Uhr
Fr 10.00–12.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort

3. März 
19.30 Uhr

Kehrausball Mehrzweckhalle

5. März
19 Uhr

Fasnachtsfeuer und Reedlispränge Versammlung 
am Kirchplatz

24. März
20 Uhr

Simon Chen – Komet am Schweizer 
KabarettHimmel
Kulturpalette Therwil

Aula Känelmatt I

26. März
10–13 Uhr
15–17 Uhr

Bilder aus dem Leimental – zum 
100. Geburtstag der Malerin 
 Elisabeth Guex

Dorfmuseum

26. März
20 Uhr

Konzert Cédric Gschwind Trio Kirche St. Stephan

27. März
14–16 Uhr

ComputerCafé 60plus Aula der 99er Sporthalle

30. März
19.30 Uhr

Kurs: Kinder begegnen dem Tod Familienzentrum Therwil

31. März–1. April
Fr, 18–19.30 Uhr
Sa, 10–12 Uhr

Kinderkleider, Spielzeug und 
 VeloBörse

Kath. Pfarreiheim

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

 ABFUHR-TERMINE

Dienstag, 7. März Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost

Donnerstag,  9. März Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Einsatz während der 
Basler Fasnacht
Während der Basler Fasnacht vom 
6. bis 8. März 2017 wird das Ruf
taxi bis zum letzten Tram (Ankunft 
4.33 Uhr) im Einsatz sein. So können 
Sie «die drey scheenschte Dääg» in 
vollen Zügen geniessen und werden 
sicher nach Hause gebracht.

Offene Arbeit mit Kindern und Jugendlichen – was ist das?
Die grossen Platanen beim Sportplatz des 
Schulhauses Känelmatt 1 haben im Lauf 
der Jahre starke Wurzeln entwickelt, 
 welche den umgebenden Strassen und 
Bodenbelag an diversen Stellen aufgeris
sen haben. Trotz Rückschnitt der Bäume 
und Ausbesserung der Beläge haben die 
Schäden an Parkplatz und Trottoir immer 
mehr zugenommen. Die unebene Ober
fläche ist teilweise zu einer Stolperfalle 
geworden. Die Wurzeln der Platanen 
 haben auch die TartanLaufbahn auf dem 
Sportplatz aufgewölbt. Diese Schäden 
wurden bis heute bereits zweimal fach
männisch behoben, und die Tartanbahn 
wurde aufwendig saniert. Dennoch kann 
nicht verhindert werden, dass im Lauf 
der Zeit erneut Wurzeln die Laufbahn 
 beschädigen.
So wurde beschlossen, den Parkplatz um
fassend zu sanieren. Dieser Entscheid 
wurde von der Gemeindeversammlung 
am 15. Dezember 2016 im Rahmen des 
Budgets 2018 genehmigt. Zu dieser 
 Sanierung gehört auch, dass die «exoti
schen» Platanen gefällt und durch Säulen
hagebuchen ersetzt werden. Diese säu
lenförmige Zuchtform der einheimischen 

Hagebuche ist unserem Klima angepasst 
und muss dank der schmalen Krone nicht 
jährlich zurückgeschnitten werden. Die 
Entfernung der Platanen ist für Anfang 
März geplant (während der Schulferien), 
bevor der Austrieb erfolgt.
Nach dem Landfest17 im August wird 
dann der gesamte Parkplatz saniert und 
im Herbst 2017 werden die neuen Bäume 
gepflanzt. Danach gehören hier Stolper
fallen und Pfützen der Vergangenheit an.

Der Gemeinderat

Platanenwurzeln durchbrechen
den Asphalt. Foto: zVg

Sanierung Parkplatz  Känelmatt 1
Kinder und Jugendliche werden in der 
Schule, im Kindergarten, in familien 
und schulergänzenden Angeboten, auf 
dem RobiSpielplatz, in Vereinen, in der 
kirchlichen Jugendförderung, im Famili
enzentrum und natürlich in den Familien 
gefördert, begleitet und unterstützt. Die 
Angebote der Offenen Kinder und 
 Jugendarbeit sind Teil der offiziellen 
 Kinder und Jugendförderung der Ge
meinde. Vier Fachpersonen aus der 
 Sozialen Arbeit und der Soziokulturellen 
Animation setzen sich für die Anliegen 
von allen Kindern und Jugendlichen ein. 
Die Dienstleistungen der Offenen Kin
der und Jugendarbeit sind für alle kos
tenlos und politisch oder konfessionell 
neutral. Die Teilnahme an Projekten ist 
immer freiwillig. Jugendliche können das 
Jugendhaus für verschiedene Zwecke 
nutzen und sich an Projekten wie z. B. 
«Culth! Jugendkulturtage Therwil» (23./ 
24. Juni 2017) beteiligen. 

Was ist neu in der Offenen Kinder- 
und Jugendarbeit?
Die Angebote der Offenen Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen ist bedarfs
orientiert und vom gesellschaftlichen 
Wandel beeinflusst. Neu in unserer Ar
beit ist die Erweiterung der Zielgruppen 
auf Kinder. Von der Jugendarbeit also 
zur Kinder und Jugendarbeit. Nach einer 
umfassenden Befragung von über 400 
Jugendlichen sind auch Veränderungen 
bei den Angeboten im Jugendhaus un
umgänglich. Eine breite Schicht von 

 Jugendlichen soll den offenen Treff nut
zen und Räume mieten können. Jugend
liche werden in der autonomen oder 
 teilautonomen Nutzung unterstützt. Die 
Jugendkultur (Konzerte, Theater, thema
tische Workshops, Partys usw.) wird mit 
gezielten Massnahmen gefördert. Das 
«Jugi» (Jugendhaus) wandelt sich also 
in ein Jugend und Kulturhaus mit viel
fältigen Beteiligungsmöglichkeiten. Das 

Team der Kinder und Jugendarbeit ist 
immer offen für Fragen und Anregungen 
zu Kinder und Jugendthemen. Nehmen 
Sie doch Kontakt auf mit dem Kinder 
und Jugendbeauftragten Urs Widmer 
oder mit den Fachleuten vom Team. 
Rund um das Jugendhaus ist Jennifer 
 Perez verantwortlich. Weitere Infos auf 
www.jugendarbeittherwil.ch.

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Team Offene Kinder und Jugendarbeit von links: Jennifer Perez, Dario Plattner, Anne 
Cugni, Urs Widmer. Foto: zVg

Zivilstandsnachrichten
Geburt
Basel BS
6. Februar 2017: Güngerich Lian, Sohn 
der Güngerich Stefanie, von Basel BS und 
Oberdiessbach BE und des Güngerich 
 Patrick Michel, von Basel BS und Ober
diessbach BE, alle wohnhaft in Therwil.

Todesfälle
Dornach
22. Februar 2017: Weiss Peter, geb.
31. Januar 1952, wohnhaft gewesen Ring
strasse 81, 4106 Therwil. – Die Abdan
kungsfeier und Beisetzung findet im engs
ten Familien und Freundeskreis statt.

Therwil
24. Februar 2017: Müller «Walter» 
 Benedikt, geb. 19. September 1924, 
wohnhaft gewesen Bahnhofstrasse 28, 
4106 Therwil. – Die Abdankungsfeier und 
Beisetzung finden im engsten Familien 
und Freundeskreis statt.

Therwil
24. Februar 2017: Renz «Alfred» Anton, 
geb. 18. März 1933, wohnhaft gewe 
sen Ebnetstrasse 8, 4106 Therwil. Ab
dankungsfeier: Am 7. März, 14 Uhr, an
schliessend Beisetzung. Besammlung: 
Kath. Kirche, Therwil.

SP Therwil
Menschenrechte sind wichtig
Der Auftakt der gut besuchten GV der 
SP Therwil war eine kurze Präsentation 
zu den europäischen Menschenrechten. 
Nach dem 2. Weltkrieg wurde klar, dass 
die Menschenrechte überstaatlich ge
schützt werden müssen. 1953 traten sie 

Sandra Girardin Mittlerer Kreis 16
dipl. Kosmetikerin 4106 Therwil
www.bwkosmetik.ch Tel. 079 853 00 00

12
12

67
1

Asiatische Seidenstempel-Gesichtsbehandlung 
im März 17 Fr. 130.– statt Fr. 150.–

in Kraft mit zuerst 10, dann 1914 – 47 un
terzeichnenden Staaten. Dem Europäi
sche Gerichtshof für Menschenrechte ge
hören pro Staat ein/e Richter/in an. Von 
den 17 000 gefällten Urteilen betrafen 
123 die Schweiz. Davon wurden 95% der 
Beschwerden für unzulässig erklärt, in ca. 
1,5% wurde eine Verletzung fest gestellt. 
Im Übrigen haben die Europäischen Men
schenrechte nichts mit der EU zu tun. 
Gerade in Zeiten, wo populistische und 
nationalkonservative Strömungen vieles 
in Umbruch bringen können, ist der Schutz 
der Menschenrechte eminent wichtig.

SP Therwil – für alle statt für wenige!
www.sp-therwil.ch

TherwilTherwil Donnerstag, 2. März 2017
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Als wir um 14.15 Uhr beim Bahnhof 
 ausstiegen, traf uns fast der Schlag. Seit 
einer Viertelstunde waren die Bingisse 
(Kindergärtner) und Primarschüler, ins-
gesamt 41 Klassen mit gut 850 Kindern 
und Jugendlichen, am «Cortège». Bei 
schönstem Wetter – blauer Himmel, 
 milden 18 Grad und zeitweiligen Wind-
böen. Und noch nie in den letzten 
17 Jahren haben wir so viele Menschen 
(es waren nicht Aberhunderte, sondern 
mehr als eine Tausendschaft) am 
 Stras senrand. Den bunten Zug können, 
müssen und wollen wir nicht beschrei-
ben – wir lassen einige (von sehr viel 
 gemachten) Bildern sprechen.

Text und Fotos: Georges Küng

Eine Schülerfasnacht wie aus dem Bilderbuch

Vereine

SeniorInnenSchule

©

Kindergarten und Primarschule
http://www.primartherwil.ch

info@primartherwil.ch

 

Därwiler Kehrausball 
Freitag, 3. März
Der Strassenumzug 2017 von Therwil ge-
hört bereits wieder der Vergangenheit an
und am Freitag, 3. März, geht in der 
Mehrzweckhalle in Therwil mit dem «Där-
wiler Kehrausball» die diesjährige Fas-
nacht langsam dem Ende entgegen.
Der diesjährige Därwiler Kehrausball steht 
ganz im Zeichen der Guggenmusiken und 
deshalb heisst das Motto «S’Guggefescht 
im Leimetal».
Wir werden ein Guggenspektakel mit den 
Guggenmusiken Samba-Schnoogge, Ther-
wil, Agfrässini, Laufen, Furzgugge Rei-
nach, Graffiti-Spukker, Reinach, Schwarz-
buebeschränzer, Nuglar, Krachwanzä, 
Bettlach, LRG 13, Witterswil, den Akade-
mikern, Basel und unserem Co-Organisa-
tor, den Nuggi-Spugger, Basel veranstal-
ten.
Auf vielfachen Wunsch gibt es in diesem 
Jahr auch wieder die Regenschirmbar im 
Keller!
Der Eintrittspreis liegt bei Fr. 10.–, kostü-
miert bei Fr. 8.–. Es gibt keine Alters-
beschränkung und der Därwiler Kehraus-
ball steht für alle offen, Jugendliche unter 
16 Jahren bezahlen Fr. 5.– Eintritt.
Nochmals zur Erinnerung und zum dick 
Anstreichen im Fasnachtskalender: 
Der Därwiler Kehrausball findet am Frei-
tag, 3. März, von 19.30–4 Uhr (Türöff-
nung: 19.15 Uhr) in der Mehrzweckhalle 
in Therwil statt. Der Anlass in der Halle 

Therwil Vital
Mitgliederversammlung
Wir laden Sie herzlich ein zur elften 
 Mitgliederversammlung am Mittwoch, 
15. März, 14.30 Uhr im APH Blumenrain, 
Baslerstrasse 10, 4106 Therwil. Im An-
schluss an die Versammlung offerieren 
wir Ihnen wie gewohnt einen Apéro und 
stehen gerne für Fragen, Wünsche und 
Anregungen zur Verfügung. Wir hoffen, 
dass wir wiederum zahlreiche Mitglieder 
begrüssen dürfen und freuen uns auf Ihre 
Teilnahme und anregende Gespräche. 
Weitere Informationen über unseren Ver-
ein und unsere Hilfsangebote erhalten Sie 
unter Tel. 061 721 80 33 (Mo 9–11 Uhr,  
Mo–Fr 18–19 Uhr), per E-Mail: vermitt-
lung@therwilvital.ch., oder im Internet 
unter www.therwilvital.ch 

Therwil Vital, der Vorstand 

Gymnastik 
für Junggebliebene
unter dem Patronat 
der Pro Senectute

Kontaktadressen:

Rosmarie Voigt Mascarenhas
Telefon 061 723 18 50
Gymnastikraum, Mehrzweck halle
jeweils montags, 14.20 bis 15.20 Uhr.

Doris Heinzmann
Telefon 061 411 50 26
Gymnastikraum, Mehrzweckhalle
jeweils freitags, 9.15 bis 10.15 Uhr.

(Männer) Silvia Wetzel
Telefon 061 721 26 58
Mehrzweckhalle, Erdgeschoss, 
jeweils mittwochs, 14 bis 15 Uhr.

Nordic Walking 50 plus
mit Lilly Schmid

Start: Montagmorgen
beim Mühleboden-Schulhaus
Sommerzeit: 9 Uhr, Winterzeit: 9.30 Uhr
Telefon 061 721 32 19

Schulfasnacht Therwil
«E Zügli vo Kostüm und Larve, wo 
rätscht in dr Nacht und tätscht, dass es 
kracht!»

In de Klasse isch vill los
es isch de Plausch und ganz famos.
Mole, schniide, loche, chlääbe
z’Därwil gits jetzt vell z’erläbe.

Was gits schöners als das Triibe,
wär will hött scho deheime blibe.
Aendlig in das Goschdym z’schto
ond an Fasnachts Umzug go.

D’Larfe zeige, Däfi schängge
De Schuelsagg hött an Nagel hängge.
D Drummle spiele, pfiffe, chlopfe,
Mit de Räppli Lüt go schtopfe.

Ändlig isch es jetzt sowiit,
Fasnacht isch die scheenschtii Zyt!

Am 23. Februar war es wieder einmal so 
weit. Die Therwiler Primarschulkinder 
konnten am alljährlichen Fasnachtsum-
zug ihre selbst gebastelten, gekleister-
ten und bemalten Larven und Kostüme 

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Fasnachtsferien

Die Bibliothek bleibt während den Fas-
nachtsferien (Samstag, 25. Februar – 
Sonntag, 12. März) geschlossen.
Medien können Sie via Homepage 
www.bibliothek-therwil verlängern 
oder senden Sie uns eine E-Mail.

Medientipp März
Empfehlung von Jacqueline Gremminger

Nach einer wahren Geschichte
Von Delphine de Vigan

Die französische 
Bestsellerautorin 
hat mit ihrem neu-
en Roman ein Spiel 
zwischen Sein und 
Schein erfunden. 
Wie viel ist Fiktion, 
wie viel ist Wahr-
heit? Ein wirklich 
sehr spannendes, 

psychologisch raffiniertes Buch. Ich konn-
te es fast nicht weglegen.
Lesen Sie weiter auf unserer Homepage 
www.bibliothek-therwil.ch.

Weitere Bücher von Delphine de Vigan in 
der Bibliothek:
– Das Lächeln meiner Mutter
– No & ich

Nothilfekurs 
20. bis 23. März
jeweils von 19.30–21.30 Uhr

Der obligatorische Erste-Hilfe-Kurs 
für Führerausweiserwerbende
Im Nothilfekurs erlernen Sie lebensret-
tende Sofortmassnahmen. Diese ermög-
lichen es Ihnen, bei Verkehrsunfällen 
 sicher Erste Hilfe zu leisten und bei medi-
zinischen Notfällen die richtigen Mass-
nahmen zu treffen. Der Kurs ist für Füh-
rerausweiserwerbende obligatorisch.
Auf abwechslungsreiche und spieleri-
sche Weise trainieren Sie in realistisch 
nach gestellten Szenen das sichere Ver-
halten nach einem Verkehrsunfall oder 
einem medizinischen Notfall.

Der Kurs beinhaltet unter anderem 
folgende Themen:
– Verkehrsunfall
– Gefahren nach einem Verkehrsunfall 

erkennen
– Alarmierung 
– Patientenbeurteilung und weitere 

Massnahmen
– Reanimation, BLS-AED

Der Unterricht vermittelt auf einfache 
Art viel praktisches Wissen und basiert 
auf den aktuellsten Richtlinien für Erste 
Hilfe.

Dauer: 10 Stunden, 4 x 2½ Stunden. Max. 
12 Teilnehmer.

Zertifikat: Nach Abschluss des Kurses 
erhalten Sie das Kurszertifikat Nothilfe-
kurs (Gültigkeit 6 Jahre).

Gute Deutschkenntnisse sind unbe-
dingt erforderlich.

Anmeldung und Auskunft: Telefon +41 
79 719 00 82, oder über Internet: www. 
samariter-therwil.ch. Anmeldeschluss ist 
der 18. März. Die Anmeldungen werden 
in der Reihenfolge des Eingangs berück-
sichtigt.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.
 Samariterverein Therwil

einem  grossen Publikum präsentieren. 
Das prächtige Frühlingswetter lockte 
zahl reiche Besucher an die Hauptstrasse 
im Dorfkern. 
Die SchülerInnen-Guggenmusik sorgte 
mit viel Rhythmus und bekannten Melo-
dien für ausgelassene Stimmung unter-
wegs. Den fulminanten Schlusspunkt 
setzte die Gugge mit ihrem Konzert an-
schliessend beim Bahnhofschulhaus. 
Nach dem gelungenen Umzug sowie 
dem obligaten Zvieri wurde eine fröhli-
che Schar Schülerinnen und Schüler am 
Freitag in die Fasnachtsferien entlassen. 
Herzlichen Dank allen Freiwilligen, den 
Drummlern und Pfiffern, die uns tatkräf-
tig unterstützten! 

www.primartherwi.ch 

endet um 2 Uhr, das Fest geht aber in der 
Regenschirmbar bis 4 Uhr weiter.
Auf ein zahlreiches Erscheinen von vielen 
Fasnächtlern und Fasnachtsbegeisterten 
und eine tolle Stimmung am Därwiler 
Kehrausball 2017 freut sich heute schon 
das Organisationskomitee des Ringer-
Club Therwil und der Nuggi-Spugger.
Wir bitten alle Besucher ab 22 Uhr Rück-
sicht auf die Anwohner zu nehmen und 
den Lärmpegel rund um die Halle so nied-
rig wie möglich zu halten. Wir danken den 
Besuchern, aber auch den Anwohnern, 
fürs Verständnis.

Das Organisationskomitee des  
Därwiler Kehrausballs 2017

BiBo online: www.bibo.ch
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Dies und Das

Führung im Antikenmuseum Basel
Glückliches Arabien? Mythos und Realität im Reich der Königin von Saba
Die Ausstellung beleuchtet die wenig bekannte Gegend des antiken Süd-Arabiens 
im heutigen Jemen. Grosse Karawanen waren mit exotischen Gütern auf der Weih-
rauchstrasse unterwegs, so auch die sagenumwobene Königin von Saba. Sie soll 
nach Jerusalem gereist sein, um König Salomo zu beschenken. 

Datum: Donnerstag, 16. März 2017
Zeit: Besammlung 14.45 Uhr, Führung 15–16 Uhr
Ort: Antikenmuseum, St. Alban-Graben 5, 4051 Basel 
Kosten: Fr. 25.– Führung und Eintritt, Fr. 10.– Führung mit Museumspass
Anmeldung: bis 11. März bei Eveline Axt, Telefon 061 721 49 65

Arbeitsgruppe Erwachsenenbildung Therwil www.aet-therwil.ch

Kursangebote

Auch am Montag herrschte in Therwil 
fasnächtlicher Hochbetrieb. Der Nach-
mittag, bei strahlend blauem Himmel 
und purem Sonnenschein, gehörte den 
Kindern, welche die Mehrzweckhalle in 
ein buntes Tollhaus verwandelten und 
ihren Maskenball feierten. 
Am Abend war der Dorfplatz Schauplatz 
eines wunderbaren Guggenkonzertes. 
Die beiden Therwiler Guggen (Samba 
Schnoogge; siehe Foto und die 99er Dur-

lips) spielten grandios auf. Unterstützt 
von der Gugger Gugge aus Ettigä und 
den Rhy Pirate aus dem minderen Basel. 
Kurzum: Auch dieser Tag war der beste 
Beweis dafür, wie vielfältig Fasnacht ist. 
Und der Dienstag gehörte dann ganz 
den Schnitzelbänklern – von deren Auf-
tritt werden wir im nächsten BiBo berich-
ten, denn das abendliche Singen in den 
Dorfbeizen fand nach Redaktionsschluss 
statt. (kü)

Kindermaskenball und Guggenkonzert

Die Samba Schnoogge eröffneten das Guggenkonzert auf dem Dorfplatz – am Nachmit-
tag hatten die Durlips in der Mehrzweckhalle anlässlich des Kindermaskenballes aufge-
spielt. Fotos: Larissa Bucher/Küng

-30%

COQdoré Poulet-
geschnetzeltes
100 g

2.50
statt 3.60

Tilsiter Rohmilch
45% F.i.T. 100 g

1.40
statt 1.80

Glarner Ziger
div. Sorten, z.B. 
Zibu, 80 g

2.–
statt 2.60

Dr. Oetker Pizza 
Ristorante
div. Sorten, z.B. 
Prosciutto, 330 g

4.75
statt 5.95

-25%

Chiquita Bananen
Herkunft siehe Etikette, kg

2.20
statt 2.95

-35%

Mischsalat
Herkunft siehe Beutel, 250 g

1.95
statt 3.–

Knorr Saucen
div. Sorten, z.B. 
Curry, 33 g

1.55
statt 1.95

Stella 
d’Oro
Negroamaro Barrique IGT 
Superiore, Italien, 75 cl, 2014

(J
ah

rg
an

gs
än

de
ru

ng
 v

or
be

ha
lt

en
)

15.90
statt 19.90

-26%

Kambly Biscuits
div. Sorten, z.B. 
Bretzeli-Koffer, 6 x 115 g

15.95
statt 21.60

Zweifel Chips
Paprika, 280 g oder Nature, 
300 g

5.20
statt 6.50

Eve
div. Sorten, z.B. 
Litchi, 4 x 27,5 cl

7.95
statt 9.95

-33%

Coca-Cola
div. Sorten, 6 x 1,5 l

9.20
statt 13.80

-26%

Emmi 
Caffè Latte
div. Sorten, z.B. 
Macchiato, 
2,3 dl

1.70
statt 2.30

-47%

Minor 
Schokolade
div. Sorten, z.B. 
Praliné-Stängel, 45 x 22 g

19.95
statt 37.80

1.20
statt 1.70

APPENZELLER BIBERLI
div. Sorten, z.B. 
Bärli-Biber, 75 g

9.40
statt 11.10

KELLOGG’S 
CRUNCHY MÜSLI
div. Sorten, z.B. 
Choco & Nuts, 2 x 500 g

3.70
statt 4.40

MÖVENPICK KAFFEE 
10 Kapseln

6.30
statt 7.50

OVOMALTINE 
SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B. 
Tafel, 3 x 100 g

6.95
statt 8.40

ROSÉ THON
div. Sorten, z.B. 
in Öl oder in Wasser, 
4 x 150 g

2.95
statt 3.65

SCOTCH BRITE 
SCHWAMM
div. Sorten, z.B. 
Universal, 3 Stück

1.80
statt 2.15

VOLG KETCHUP
560 g

Volg Aktion

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

Montag, 27.2. bis Samstag, 4.3.17

Elmex
div. Sorten, z.B. 
Zahnpasta Kariesschutz, 2 x 75 ml

6.40
statt 8.40

-25%

Nivea Hair Care
div. Sorten, z.B. 
Shampoo Classic, 2 x 250 ml

5.80
statt 7.80

WC Ente
div. Sorten, z.B. 
Gel Marine 5 in 1 Original, 
2 x 750 ml

6.50
statt 8.50

11
97

07
1

Fasnacht ist auch …
… wenn Jahr für Jahr die schönen Marinefrauen (Kapitäninnen) am Strassenrand 
 stehen. Und sie für uns posieren – im Wissen, dass ihnen bewusst ist, dass sie für 
die Aktiven nicht nur Blickfang, sondern auch begehrte «Objekte» fürs Stopfen mit 
Räppli sind … Aber wir wissen auch, dass sie sehr viele Bhaltis erhalten.
Fasnacht ist aber auch, wenn wir zwei Bingisse am Strassenrand entdecken, die 
 ruhig und genüsslich dem Treiben zuschauen. Fasnacht kennt eben ganz viele 
 Gesichter. (kü)

Fotos: Küng

TherwilTherwil



Regionale Vereine

Ärzteverein Leimental
Kontaktperson: Dr. med. Paul Ruff, Lindenrain 5, 4104 
Oberwil, Telefon. 061 402 05 05

Blauring Binningen-Bottmingen
Alle Mädchen im Alter von 9 bis 15 Jahren sind herzlich 
willkommen. Jeden zweiten Samstag von 14 bis 17 Uhr 
treffen wir uns bei den Blauringräumen neben der katho-
lischen Kirche in Binningen. Kontaktperson: Svenia Ruch, 
Horburgstrasse 35, 4057 Basel, Telefon 061 222 24 67 /  
079 630 74 71.

Chor-Gemeinschaft der reformierten
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Kontaktpersonen: Renate Egger, Tel. 061 721 16 49. Pro-
ben: Mo 20 –21.45 Uhr, Kirchgemeindehaus zum Güggel, 
Hinterkirchweg 23 in Therwil.

Elternbildung Leimental
Kursangebote für Eltern von Kleinkindern, Schulkindern  
und Heranwachsenden. Auskunft: Pina Pilon, Tel. 061 721 
04 81, E-Mail: sekretariat@ebil.ch, www.ebil.ch.

Fasnachtsclique «Gässlirenner» (syt 1995)
Tambouren- und Pfeiffergruppe im Birsigtal / Leimental 
mit eigenem Übungskeller am Mittwochabend in Ober-
wil. Kontakt: Valerie, Sarah oder Chris Frei, Tel. 061 401 
04 82, E-Mail: antiaging.oberwil@intergga.ch, oder für 
die jungen Fasnächtler E-Mail: valery@intergga.ch.

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, vis-à-vis Coop Megastore, zwi-
schen Oberwil und Therwil. Aktuelles Programm  siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch. Pfarrer 
Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 4103 Bottmingen, Tel. 
061 721 24 61, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch. Jugend-
gruppe: www.ljghthouse.ch.

Hauseigentümerverein (HEV)  
Binningen-Bottmingen-Oberwil
Geschäftsstelle: c/o Trifortis GmbH Immobilientreuhand, 
Mühlegasse 6, 4104 Oberwil. Mo–Fr 8.30–12.15 Uhr,  
Telefon 061 421 46 47, E-Mail: info@hev-bbo.ch, Home-
page: www.hev-bbo.ch. 
Rechtsberatung: Dr. Sven Oppliger, Advokat, LEXPART-
NERS.MCS, Kirchplatz 16 / Postfach 916, 4132 Muttenz, 
Telefon 061 467 90 00, E-Mail: beratung@hev-bbo.ch

Joggen mit Spass in Therwil und Bottmingen
Der Verein Laufbewegung Regio Basel bietet Lauftrainings 
für Einsteiger und Fortgeschrittene an. Durch gezielte und 
begleitete Vorbereitung wird das Ausdauertraining indivi-
duell gefördert. Auskunft: www.laufbewegung.com oder 
E-Mail an therwil@laufbewegung.com oder bottmingen@
laufbewegung.com.

Naturfreunde Sektion Birsigtal und Birseck
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, Ski fahren,  
Velo fahren. Tages-, Wochenend- und Ferienangebote. 
www.naturfreunde-nw.ch

Studienchor Leimental
Proben donnerstags 19.45–21.45 Uhr in der Aula des 
Schulhauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsident: Urs Berger, Tel. 061 721 60 41.

Schwimmclub Bottmingen-Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und Trainings 
für WettkampfschwimmerInnen. Postfach 442, 4103 
Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, Homepage: www.sbo-
online.ch, E-Mail: club@sbo-online.ch.

Tagesfamilien / Tagesbetreuung
Hinteres Leimental
Vermittlung von Tageskindern in Tagesfamilien oder  
Kindertagesstätte Vogelnest, Stationsgebäude Bahnhof 
Flüh. Kontaktstelle: Elke de Bruyn,Tel. 061 721 60 88, 
E-Mail: Kontakt@tagesfamilienHL.ch, www.tagesfami- 
lienHL.ch.

Unihockey Basel Regio
Unihockey Basel Regio, Postfach 837, 4104 Oberwil. Ge-
schäftsführer: R. Altermatt, gs@unihockeybaselregio.ch, 
Internet: www.unihockeybaselregio.ch, Facebook: face 
book.com/UnihockeyBaselRegio, Kontakt für Trainings: 
sport@unihockeybaselregio.ch.

Verein Freizeitwerkstatt HOLZ, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), jeweils Dienstag 
19–22 Uhr, im Wintersem. auch Samstag, 14–17 Uhr. Mit-
glieder profitieren von günstigeren Benutzungsgebühren. 
Weitere Auskunft erteilt der Kassier Peter Stalder, Telefon 
061 421 83 21.

Verein Kreatives Wirken Binningen
Angebote von Erwachsenenbildungskursen wie Kleider 
nähen und ändern, Ledernähen, Töpfern, Malen/Zeich-
nen, Stricken, Aikido, Gymnastik usw. Geschäftsstelle: 
Tel. 077 449 16 94, Webseite: vkw-binningen.ch, E-Mail: 
info@vkw-binningen.ch

VerkehrsVerein Leimental
Verein in 2 Kantonen von Basel bis Burg, unterstützt dörf-
liche Kultur; Exkursionen und Besichtigungen;  Präsident: 
Andreas Haussener, Postfach 252, 4107 Ettingen, an- 
dreas.haussener@leimental.ch, Tel. 061 721 59 61; Vize-
präsident: Peter Billeter, Auf den Felsen 8, 4114 Hofstet-
ten, Tel. 061 731 12 10 / 079 742 12 88, E-Mail: peter.
billeter@leimental.ch

Binningen

Badminton-Club Binningen
Präsident: Beat Schär, Mönchsbergerstrasse 3, 4053 Ba-
sel, Tel. P 061 321 97 63, G 061 328 62 22, E-Mail: beat.
schaer@usb.ch; Erwachsenentraining: Di, 18–22 Uhr, Ju-
niorInnentraining: Fr, 18–20 Uhr (jeweils Mühlematthalle 
Binningen). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu einem Pro-
betraining immer willkommen.

Judo- und Ju-Jitsu-Club Bushido Binningen
Ju-Jitsu (Selbstverteidigung) und Schwertkampf für Ju-
gendliche und Erwachsene im Meiriacker-Schulhaus Bin-
ningen. Auskunft:  www.bushido-binningen.ch.
Judo für Kinder ab 5 Jahren in Kooperation mit der Judo-
Schule Nippon Basel. Auskunft: www.nipponbasel.ch

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, monat-
liche Veranstaltungen. Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 
061 423 14 60, kontakt@kunstvereinbinningen.ch, www.
kunstvereinbinningen.ch.

LAR Binningen Leichtathletik-Riege
Kat. D: Kindergartenalter 5–6-Jäh., Mi, 14.30–15.30 Uhr, 
Mühlematt oben. Kat. C: 7–9-Jäh., Mi, 16–17.30 Uhr, 
Mühlematt unten. Kat. B: 10–11-Jäh., Mi, 17–19 Uhr, 
Mühlematt oben. Kat. A: 12–13-Jäh., Mo und Fr, 18–20 
Uhr, Spiegelfeld. Kat. Jugend: 14-Jäh. und älter: Mo  
und Fr, 18–20 Uhr, Spiegelfeld. Auskunft: Ch. Marti,  
Tel. 061 421 74 84, www.lar-binningen.ch.

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 4103 Bott-
mingen, Tel. 061 421 65 06, info@margarethen-kantorei.ch. 
Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der ref. Kirche Bottmin-
gen, www.margarethen-kantorei.ch.

Orchester Binningen
Probeabend Mittwoch, 19.30–21.30 Uhr in der Aula Mühle-
matt. www.orchester-binningen.ch.

Seniorenverein Binningen
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und Jassnachmittag, 
im Kronenmattsaal sowie diverse Anlässe und Ausflüge. 
Auskunft: P. Fankhauser, Präsident, Tel. 061 421 56 61.

TAT – Trägerverein Arbeitslosentreff
Hauptstrasse 38, 4102 Binningen, TATkraft Café und Bio-/
Regio-Laden, Tel. 061 421 17 60, info@tatkraft-bl.ch, 
www.tatkraft-bl.ch. Öffnungszeiten: Mo–Fr, 8–18.30 
Uhr, Sa 8–15 Uhr

Tischtennis-Club
TK-Präsident: P. Roth, Tel. 079 704 92 17. Training: Do, 
19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18–20 Uhr (Jug.), 20–22 Uhr (Akt.). 
Neusatz-Turnhalle. Homepage www.ttcbinningen.ch.

Verein Ludothek
Familienzentrum Kettiger, Curt-Goetz-Str. 21, Binningen, 
Tel. 061 421 04 23. Öffnungszeiten: Montag, 16 –18 Uhr; 
Mittwoch, 14 –16 Uhr; Donnerstag, 16–18 Uhr; Samstag, 
10 –12 Uhr. Sommer ferien, jeweils am Montag, 17–19 
Uhr. Übrige Ferien  geschlossen. Auskunft bei: Chr. Hürner, 
Tel. 061 421 92 37, www.ludothek-binningen.ch.

Bottmingen

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Mami's Treff: Freitag, 
9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Dienstag, 9–11 Uhr, 
Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@bottmingerzentrum.ch, 
Homepage: www.bottmingerzentrum.ch. Während der 
Schulferien und an Feiertagen ist das BOZ geschlossen.

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: Dr. Werner 
Ettlin (Präsident), Nussbaumweg 10, Tel. 061 421 65 85. 
E-Mail: wernerettlin@gmail.com. Zuständig für die Ver-
mietung ist: Evelyn Zeller, Im Bertschenacker 9, 4103 
Bottmingen, Tel. 061 421 68 26 
E-Mail: evelyn.zeller@gmx.ch

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsidentin: Nicole Schweighauser, Probsteiholzweg 2, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@
schweighauser.ch.

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis 13 
 Jahren in der Burggarten-Turnhalle. Kontaktperson neu: 
Priska Schöni, Tel. 061 361 38 60 / 076 409 63 90.

Märtgruppe Bottmige
Organisation des Bottminger Wochenmarktes. Dienstags, 
8.30–11.30 Uhr, Therwilerstr. 16. Kontaktperson: Jacque-
line Ankli, Tel. 061 401 13 61, Annegret Wiesner, Tel. 061 
421 54 52, 079 295 70 52.

Musikverein
Präsident: Herbert Brandt, Gartenweg 11, 4118 Roders-
dorf, Tel. 061 731 35 65; Musikprobe: Mi 19.45–21.30 
Uhr. Jungmusikanten-Ausbildung: Mi 16.00–19.30 Uhr.  
Musikprobe sowie Ausbildung in der Zivilschutzanlage 
Schlossgasse (Burggarten-Schulhaus).

Samariter-Verein
Präsident: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 4104 Oberwil,  
Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@samariter-ober-
wil.ch. Kurswesen: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 06 94, E-Mail: p.oser@bluewin.ch 
Postendienst: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 4104 Ober-
wil, Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@samariter-
oberwil.ch.

Senioren für Senioren
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde in der 
Gemeindestube jeden Mittwoch, 9–11 Uhr. Telefon wäh-
rend der Öffnungszeit: 061 421 65 00, im Notfall Telefon 
061 421 78 67 (Frau Ch. Strasser).

Ski-Club Badus
Kontaktadresse: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Ober-
wil, Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Donnerstags; Winterse-
mester: 19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Ho ckey. Aus-
kunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15.

Spielgruppe und Waldspielgruppe «Zum  Schärme»
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Waldspielgruppe Wur-
zelzwärg, Auskünfte: Conny Ohler, Tel. 076 524 86 80.

Turnverein Bottmingen, www.tvbottmingen.ch
Leichtathletik, Geräteturnen, Fitness usw. Turnstunden 
Di und Fr 20–22 Uhr Turnhalle Burggarten. Präsident: An-
dreas Schwarz, Pfirtergasse 2, Basel, Tel. 079 277 32 04, 
praesident@tvbottmingen.ch; Oberturner: Dominique 
Dürring, Falkenstrasse 6, 4103 Bottmingen, Tel. 076 321 
19 84, dduerring@yahoo.de

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen, Tel. 
061 421  23 71. Büro-Öffnungszeiten: Montag 9–10 Uhr, 
Donnerstag 10–11 Uhr.

Oberwil

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit zu Zeit 
auf der Seite Oberwil. Sie sind freund lich eingeladen. Aus-
kunft bei: Ruth Christen, Präsidentin, Tel. 061 401 49 10.

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Postfach, 4104 Oberwil. Kontaktadresse: Ralph Zillig,  
Allschwilerstr. 32, Tel. 061 403 90 68, E-Mail: info@awo 
4104.ch, www.awo4104.ch. Unser Aktionsfeld: Sach-
politik (Natur und Umwelt, Jugend, Bauzone, Verkehr)  
für  eine wohn liche und lebenswerte Zukunft unserer 
 Gemeinde.

Badminton-Club
Präsident: Christian Kalberer, Bruderholzstrasse 69, 4104 
Oberwil, Tel. P 061 401 22 51, G 061 328 63 08, E-Mail:  
ckalberer@bluewin.ch; Erwachsenentraining: Mo + Do, 
20–22 Uhr (Gymnasium Oberwil), JuniorInnentraining: Di, 
18–20 Uhr (Hüslimatt-Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jah-
ren sind zu einem Probetraining immer willkommen.

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; Leite-
rin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. Gymnastik/Spiele: 
Mi 20.15–21.45 Uhr, Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi 
20.15–21.15 Uhr, Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. Für Interessierte 
aller Altersstufen, jederzeit.

Fussball-Club Oberwil
Postfach 254, 4104 Oberwil – Kontakt: Giangreco Alles-
sandro, Am Mühlebach 8, 4104 Oberwil, Telefon 079 320 
83 53, alessandro.giangreco@helvetia.ch

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: c / o Thomas Schulte, Allschwilerstr. 33, 4104 
Oberwil. Sekretariat: Reto Forrer, Tel. G 061 401 34 24.

Fussball-Club
Präsident: Thomas Bollier, Flühbergring 8, 4107 Ettingen, 
Tel. 061 721 55 53; Spiko-Sekretär (Kontaktadresse Spiel-
betrieb Aktive): Martin Saladin, Leymenstrasse 4, 4107  
Ettingen, Tel. 061 721 59 37; Junioren-Obmann (Kontakt-
adresse Spielbetrieb Junioren): René Hägeli, Lebernweg 
10, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 92 76.

KMU Ettingen, Verein der kleinen  
und mittleren Unternehmen
Martin Zimmermann, Postfach, 4107 Ettingen, Telefon  
079 218 61 35.

Hauseigentümer-Verein
Therwil – Ettingen – Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Druck sachenverkauf: Tel. 061 
927 64 60, Fax 061 927 65 50, Homepage: www.hev-
therwil.ch.

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Leichtathletik, Teamsport und 
Korbball für Kinder und Jugendliche.
Mo 17.00–18.30 Uhr Polysport basic ab 1. Klasse
Mo 18.15–19.45 Uhr Gymnastik basic ab 3. Klasse
Di 18.00–19.30 Uhr Leichtathletik ab 1. Klasse
Do 18.00–19.30 Uhr Teamsport für Jungs ab 5. Klasse
Fr 18.30–20.00 Uhr Polysport Advanced ab 5. Klasse
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
079 418 47 00. Weitere Infos auch auf www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Frau Annelies Zoller, Guntengarten 42, 4107 
Ettingen, Tel. 061 721 71 76. Gesangprobe: Do, 20–21.45 
Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4.

Männerchor Ettingen
Gesangprobe: Mi, 20.00–21.35 Uhr, Schulhaus 4, Aula. 
Präsident: Niklaus Weber, Nonnenmattstr. 43, 4107 Ettin-
gen, Tel. 061 721 78 80, www.maennerchor-ettingen.ch

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
Tel. 061 721 78 79 oder www.mrettingen.ch.

Musikverein Ettingen
Präsident: Stefan Rohrbach, Kirchgasse 4, 4112 Bättwil. 
Tel. 061 731 16 95, E-Mail: stefanrohrbach@bluewin.ch. 
Probetag: Di, 20–22 Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula. 
Trakt 4. www.mvettingen.ch.

Naturschutzverein Ettingen
4107 Ettingen, Thomas Tschopp, Präsident, Tel. P 061  721 
69 95, oder Peter Brodmann Gross, Kassier, Tel. P 061 721 
36 38.

Tagesfamilien Ettingen
Kontaktstelle: Ursula Plozza, Tel. 061 721 50 07.

Turnerinnen Ettingen
Mo, 19–20 Uhr Aerobic / Mix, 20.15–21.45 Uhr Hot Iron™ 
(Langhantel-Krafttraining), 20.15–21.45 Uhr Gym-Fit, Do, 
8–9 Uhr und 9–10 Uhr Fitness für den Rücken. Auskunft 
erteilt: Brigitt Sifrig, Tel. 061 599 21 63, www.turnerin-
nen-ettingen.ch.

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Donnerstag,  
20 Uhr. Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89.

Turnverein Ettingen
Gymnastik, Vereinsturnen/Team Sport, Aerobic, Volley- 
und Korbball.
Di 18.45–20.15 Uhr Gymnastik
Di 20.15–21.45 Uhr Vereinsturnen/Team Sport
Di 20.15–21.15 Uhr Aerobic
Do 19.30–21.00 Uhr Korbball (im Sommer länger)
Fr 20.00–21.45 Uhr Volleyball.
Kontakt: Gerrit Künzel, E-Mail: praesident@tvettingen.ch 
oder Tel. 079 601 13 24. Weitere Infos auch auf www. 
tvettingen.ch

Bibliotheken

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo 16–19 Uhr; Di 9–11 und 16–19 Uhr; 
Mi 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr 16–19 Uhr; Sa 10–12 
Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@intergga.ch.
www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Eine Filiale der GGG Stadtbibliothek Basel
Hauptstrasse 71. Öffnungszeiten: Montag geschlossen;  
Di, Do und Fr 13.30–18.30 Uhr; Mi 13.30–20.00 Uhr;  
Sa 10–14 Uhr. Während der Schulferien; Mi und Fr 15–19 
Uhr. www.bibliothek-binningen.ch.

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87. Öffnungs zeiten: Mo 
14.30–19.30 Uhr; Di, Fr, Sa 9.30–11.30 Uhr; Mi, Do 
14.30–18.30 Uhr. Kontakt: Monika Nussberger, Tel. 061 
401 05 45; E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch, www. 
bibliothek-oberwil.ch.

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. Öffnungs-
zeiten: Mo 14.30–18 Uhr; Di 9–12 Uhr; Mi 9–12 und 
16.30–20 Uhr; Do 9–12 und 14.30–18 Uhr; Sa 10–12 Uhr. 
E-Mail: info@bibliothek-ettingen.ch, 
www.bibliothek-ettingen.ch.

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. Neue 
 Öffnungszeiten: Mo 15–18.30 Uhr; Di 9–11.30 Uhr; 
Mi 15–18.30 Uhr; Do geschlossen, Fr 15–18.30 Uhr, Sa 
9.30–12.30 Uhr. E-Mail: bibliothek.therwil-@intergga.ch, 
www.bibliothek-therwil.ch.

Handballclub Oberwil
Training: Junioren und Aktive jeweils Mo, Mi und Fr im 
 Thomasgarten, Altherren am Di im Wehrlin-Schulhaus.  
Für weitere Infos bitte Nicolas Fürer (Junioren-Chef) oder 
Cédric Kroos (Technischer Leiter) kontaktieren. Präsident: 
Roland Schläpfer, Tel. 061 401 34 50, E-Mail: roland.
schlaepfer@hsg-leimental.ch; Kontaktadresse: Nicolas Fü-
rer, Tel. 079 588 80 30, E-Mail: nicolas.fuerer@hsg-leimen-
tal.ch; Cédric Kroos, Tel. 079 961 98 13, E-Mail: cedric.
kroos@hsg-leimental.ch, Internet: www.hsg-leimental.ch.

Jodlerklub
Hast du Freude am Singen, Jodeln und an guter Kamerad-
schaft? Ja – dann komm zu uns! Präsident: Arnold  
Thürkauf, Korrespondenzadresse: Postfach 416, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 22 83, Natel 079 439 63 58. Proben: 
Do, 20–22 Uhr, Probelokal Bottmingerstr. 75, Oberwil.

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil. Telefon 061 403 01 40. 
Mo und Do 14–16.30 Uhr; Sa 9.30–12 Uhr.

Kynologischer Verein
Oberwil und Umgebung
Peter Kunz, Im Zielacker 6, 4112 Bättwil, Telefon 061 
733 95 12, E-Mail: info@kv-oberwil.ch, Homepage: www.
kv-oberwil.ch.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstr. 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 (Combox).  
Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr, Do, 14.30–16.30 
Uhr, Sa, 10–12 Uhr. Kontakt: Frau Yasmin Weber, Tel.  
061 401 10 81.

Männerchor Sängerbund
Kontaktadresse: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 4105 
Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: Dienstag, 19.30–
21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstr. 75.

Männerriege
Kontaktadresse: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fit ness, Gymnastik, 
Ballspiele u.a. Faustball als Mannschaftssport. Männer 
jeglichen Alters willkommen. Turnstunde: Montag, 20 Uhr, 
Turnhalle Hüslimatt.

Musikverein
Kontaktadresse: Karin Maier (Co-Präsidentin), Im Drissel 
26, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 44 71. Probetag: Montag, 
19.45–21.30 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75.

MuKi-Turnen Oberwil
Kurse am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag  
jeweils vormittags für Kinder ab 2½ Jahren mit  Be- 
gleitperson. Auskunft und Anmeldung: Christine Gürber, 
E-Mail: cgu@sunrise.ch oder www.muki-oberwil.ch.vu

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 401 09 57.

Pro Birsigthalbahn
Postfach, 4104 Oberwil, www.probirsigthalbahn.ch. Prä-
sident: Paul Gschwind, Vizepräsident: Hans Tschopp,  
info@probirsigthalbahn.ch. Setzt sich für den Erhalt der 
alten BTB-Wagen ein.

Samariter-Verein
Präsident: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 4104 Oberwil,  
Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@samariter-ober-
wil.ch. Kurswesen: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 06 94, E-Mail: p.oser@bluewin.ch. 
Postendienst: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 4104 Ober-
wil, Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@samariter-
oberwil.ch.

Schützengesellschaft (300 m)
Kontaktadresse: Paul Breitenmoser, Vorderbergstr. 17, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April–September: Mi 
18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg.

Schwingklub Oberwil
Kontaktadresse: Christian Zimmerli, Langegasse 107, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 52 04, 079 757 66 10. Training jeweils 
Donnerstag ab 18.30 Uhr in der Wehrlinturnhalle.
E-Mail: schwingkluboberwil@gmail.com
www.schwingklub-oberwil.ch

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, Postfach, Oberwil. 
Präsident: Th. Bachofner, Tel. 061 422 05 60; Training:  
Mo, Junioren 17.30–19 Uhr; Aktive 19–21 Uhr, Hallenbad.

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Spielgruppe auf Basis der Montessori-Pädagogik
Rebgartenweg 45, Oberwil, Tel. 076 722 21 99, Home-
page: www.swso.ch.

Spitex Verein Oberwil
Präsidentin: Brigitte Zehnder, Vorderbergrain 13, Oberwil, 
Tel. 061 401 46 76. Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch,  
Spitex Zentrum, Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 
403 85 16.

Verein Tagesfamilien Oberwil / Biel-Benken
Kontaktstelle: Bahnhofstr. 6, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 00 
70, E-Mail: info@tagesfamilien-oberwil.ch, Büroöffnungs-
zeiten: Montag, 8.30–11.30 Uhr.

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Grüninger, Buchenstr. 5, Tel. 061 401 
22 32. Training: Mi+Fr, Jugend: 18–19.30 Uhr; Aktive: 
19.30–22 Uhr. Wehrlinhalle.

Turnverein
Kontaktadresse: Christian Kühni, Langegasse 44, Tel. 
061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr. Sektion 
Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48. Unsere  
Internet-Adresse: www.tvoberwil.ch.

Waldspielgruppe Im Zauberwald
Sonja Lehmann-Zingg, Tel. 061 421 80 14,
www.waldspielgruppe-oberwil.ch, 
info@waldspielgruppe-oberwil.ch.

Therwil

Agrico Genossenschaft für biologischen Landbau 
Der Birsmattehof Therwil bietet jede Woche frisches Bio-
Gemüse und Eier vom eigenen Hof. Erhältlich im Abo in 
 einer von 60 Depotstellen auf den Märkten Matthäus-
platz, Arlesheim, Liestal, Muttenz und direkt ab Hof am 
Di und Do 15.30–17.30 Uhr. Tel. 061 721 77 09, agrico@
birsmattehof.ch, www.birsmattehof.ch

Familienzentrum Piazza Therwil
Im Kirchrain 2. Ein Begegnungsort für Familien und  
Kinder von 0 bis 10 Jahren. Offener Treffpunkt mit Café-
teria und Spielraum, geöffnet jeweils Mo 14.30–17.00 /  
Di 14.30–17.00 / Mi 9.00–11.30. Tel. 061 721 06 23, E-Mail: 
info@familienzentrum-therwil.ch, www.familienzentrum-
therwil.ch

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 4153 
Reinach, Telefon 061 711 23 42, E-Mail: fsg-therwil@in-
tergga.ch.

Flyers Baseball- und Softball-Team
Präsident: Sebastian Zwyer, E-Mail: sebastian.zwyer@
therwil-flyers.ch / Natel 079 672 68 24. Training: Mo–Sa 
für Herren, Damen (Softball) und JuniorInnen (ab 5 Jah-
ren). www.therwil-flyers.ch.

Frauenchor
Kontaktadresse: Hildegard Gschwind, Grossmatthof, 
4106 Therwil, Tel. 061 721 21 84, E-Mail: grossmatthof@
bluewin.ch. Proben: Mo 20–22 Uhr, Aula, Mehrzweck-
halle Bahnhofstrasse.

Fussball-Club
Präsident: Beat Hess, Natel 079 817 72 75; Senioren / Ve-
teranen: Roger Jegge, Natel 079 654 97 44; Junioren: 
Martin Feller, Natel 079 303 62 52; Kinderfussball: Tho-
mas Matzinger, Natel 079 775 55 18; FFC-Präsidentin: 
Andrea Imhof, E-Mail: andrea.imhof@ffctherwil.ch, Tel. 
P 061 421 43 80, Natel 079 415 12 17.

Gewerbe Therwil
Postadresse: Postfach 326, 4106 Therwil. www.gewerbe-
therwil.ch. Kontaktadresse: Roman Heggendorn, Tel. 061 
721 77 22, E-Mail: roman@heggendorn.ch. 

Guggemusig 99er-Notestrupfer
Kontaktadresse: Martin Vögtli, Witterswilerfeldweg 39, 
4106 Therwil, Tel. 061 721 22 80, Homepage: www.99er-
notestrupfer.ch.

Handball-Club
Präsident: Matthias Hubeli, Lindenfeldweg 17, 4106 Ther-
wil, Tel. 076 388 99 46, E-Mail: matthias.hubeli@hsg- 
leimental.ch. Alle Altersgruppen, Training jeweils Mo und 
Do von 18 bis 22 Uhr.

Hauseigentümer-Verein
Therwil – Ettingen – Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Druck sachenverkauf: 
Tel. 061 927 64 60, Fax 061 927 65 50, Homepage: www.
hev-therwil.ch.

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstr. 65, 4055 Basel,  
Tel. 061 302 96 20. Proben: Mo 19.45 Uhr, Känelmatt 1.

Kultur-Palette Therwil
Präsident: Markus Kopp, Postfach 311, 4106 Therwil, 
www.kulturpalette.ch.

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil. Präsident: Roman Heggen-
dorn, Tel. 061 721 77 22, E-Mail: roman@heggendorn.ch. 
Alle Infos unter www.lctherwil.ch.

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Hansruedi Hubeli, Postfach, 4106 
Therwil, Tel. 061 721 49 29. Proben: Mi 19.45–21.30 Uhr, 
Probenlokal: 1. Stockwerk Mehrzweckhalle. 
www.maennerchor-therwil.ch.

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontaktadresse: Katharina Gutzwiller, Postfach 339,  
Tel. 079 277 40 17.; Probe: Di 20–22 Uhr, Aula 99er-Sport-
halle.

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 4118 Ro-
dersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail: konrad.knuesel@
sunrise.ch. Nist kastenverkauf: Josef Zimmermann, Hoch-
feldweg 3, Tel. 061 721 18 97.

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Meyre, Postfach 439, 4106 Therwil.  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Irene Gschwind,  
Fels plattenstr. 35, 4106 Therwil, Tel. 061 721 73 69. 
www.samariter-therwil.ch.

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, Tel. 061 
721 43 21.

Spielgruppe Pinocchio
Ab 2 Jahren. Eintritt jederzeit möglich. Reinacherstr. 5,  
Tel. 061 751 14 10 und 061 721 59 80. 
www.spielgruppe-pinocchio.ch

Schach-Club
Kontaktadresse: Peter Märki, Brunnmattstr. 5, Therwil, 
Tel. 061 721 21 15. Spielabend: U18: Do 18–19 Uhr; Ak- 
tive: Do 19.30–24 Uhr; U12: Fr 17.45–19 Uhr. Spielort: 
«Treff 99», Benkenstr. 18, Therwil; Apéro-Schach: Sonn-
tag, ab 10.30 Uhr. Seniorentreff: Montag ab 14 Uhr; je-
weils im Restaurant Bahnhöfli, Therwil, Homepage: www.
sctherwil.ch.

SVKT
Frauenturnen: V. Villinger Tel. 061 721 47 01
Kinderturnen: A. Furrer Tel. 061 721 43 95
MuKi-Turnen: B. Greter Tel. 078 674 64 00
Volleyball: L. Gründel-Dittli Tel. 061 721 52 49

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Büro- und Tele-
fonzeiten: Di 9–10.30 Uhr, Fr 14–15.30 Uhr, ausserhalb 
dieser Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeant- 
worter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfamilien-
therwil@.ch, Internet www.tagesfamilien-therwil.ch.

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren, Postfach 513,  
4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: Telefon  
061 721 80 33, E-Mail: vermittlung@therwilvital.ch, 
www.therwilvital.ch.

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsident: Franz Wyss, Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 43 34; Vizepräsident: Peter Siegrist, Bruder-
holzstrasse 10, 4106 Therwil, Tel. 061 721 09 89; Verwal-
tung: Wohnstadt, Bau- und Verwaltungsgenossenschaft 
Basel, Tel. 061 284 96 66.

Tennisclub Birsmatt
www.tcbirsmatt.ch, Postfach 456, 4106 Therwil. Kon-
taktperson: Marie-Louise Keller, Tel. 061 421 22 62.

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach 466, 4106 Therwil. Kontaktadresse: Paul Breiten-
moser, Tel. 061 401 25 78, www.tcleimental.ch.

Turnerveteranen
Obmann Werner Scherr, Hochfeldweg 34, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 36 15, E-Mail: wscherr@intergga.ch.

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Rita Staub, Tel. 061 722 10 45; Frauen: Sil-
via Hochreuter, Tel. 061 721 16 43; Männer: Urs Ott, Tel. 
061 721 58 40. Weitere Infos auf www.tvtherwil.ch.

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliederschaft: 
Herr Rolf Heinis, Präsident, Tel. 061 721 38 39, oder www.
dorfmuseum-therwil.ch.

Volleyball Therwil
Informationen zu allen Teams: www.volleyballtherwil.ch. 
Kontakt: Jasmine Cottet, Präsidentin, E-Mail: president@
volleyballtherwil.ch.

Ettingen

Badminton-Club GUGGER
Postfach 137, 4107 Ettingen. Präsidentin: Marion Stoll, 
Tel. 061 721 50 46, E-Mail: anfrage@bcgugger.ch. Trai-
ningsmöglichkeiten sowie andere Kontaktadressen siehe 
auch www.bcgugger.ch.

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, ab-
wechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem Tempo. 
Montag, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche Fitgymnastik 
mit einfachen Schrittkombis. Nähere Auskünfte erhalten 
Sie bei Renate Forlin unter Tel. 061 722 14 76.

Stand: 2. März 2017

Vereine im Birsigtal

BiBo – Seite 
der Vereine
Die Seite der Vereine erscheint  
sporadisch, aber mindestens ein-
mal pro Monat. Ein Zeileninserat 
kostet im Jahr ca. Fr. 96.65 inkl. 
MwSt. Den Inhalt bestimmen Sie 
selber, normalerweise besteht die-
ser aus dem Namen des Vereins 
und einer Kontaktadresse. Besten 
Dank für Ihr Interesse.

Birsigtal-Bote
Missionsstrasse 34, 4055 Basel
Telefon: 061 264 64 34
E-Mail: redaktion@bibo.ch

www.bibo.ch



Gemeinde- 
informationen

Vereine

Weitere Artikel finden Sie auf den 

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13  
Telefon 061 726 89 89 
Fax 061 726 89 88 
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag  8.30–11.30 Uhr und 
 14.00–18.30 Uhr
Dienstag   8.30–11.30 Uhr
Mittwoch   8.30–11.30 Uhr und 
  14.00–16.00 Uhr
Donnerstag    8.30–11.30 Uhr
Freitag   8.30–11.30 Uhr und  
 14.00–16.00 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Sibylle Haussener 
Telefon 061 721 59 61 
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr 
nach Vereinbarung unter Telefon  
061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80 
In dringenden Fällen ausserhalb der  
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

Gemeindepolizei:
Jörg Linder  
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34 
Termine nach vorgängiger telefoni-
scher Vereinbarung.  
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin  
Telefon 079 645 95 10 (tagsüber) und  
Telefon 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90 
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Anlaufstelle für Altersfragen:
www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch unter «Gemeinde» oder in den ver-
schiedenen  Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort
2. März 
12 Uhr

Mittagstisch 
Ettige mitenand

Blumenrain
Therwil

5. März 
19 Uhr

Fackelumzug zum Fasnachtsfüür
Kulturhistorischer Verein

Parkplatz Coop

14. März
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein 
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

16. März
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain
Therwil

17 Uhr
Seniorennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

16.–19. März Thömus Bike Expo
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Oberried

17. März
19.30 Uhr

33. Generalversammlung
Obstbauverein Ettingen und Umge-
bung

Dorfmuseum

18. März Kick-Off bei Thömus
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Oberried

19. März
10 Uhr

Gottesdienst mit Beteiligung Chor
Kirchenchor Ettingen

Kath. Kirche 
Ettingen

19. März
19 Uhr

Taizé-Gottesdienst
Reformierte Kirchgemeinde

Ref. Kirche, Therwil

21. März
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

23. März
10.30 Uhr

Buchstart mit Patricia Wisson
Schulbibliothek Ettingen

Bibliothek Ettingen

24. März 
10.30 Uhr

Buchstart mit Patricia Wisson
Schulbibliothek Ettingen

Bibliothek Ettingen

24. März
14–15.15 Uhr

Märchennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

24. März
20 Uhr

Generalversammlung / Vortrag
Naturschutzverein Ettingen

Rekizet

27. März 
19.45 Uhr

Schnupperprob
Gugger-Gugge Ettigä

Aula, Hinteri Matte

28. März 
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

30. März
14–17 Uhr

Seniorennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

30. März
20 Uhr

Generalversammlung
Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen

Bibliothek Ettingen

1. April Testride bei Thömus
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Oberried

4. April 
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

5. April 
15 Uhr

Kamishibai, japanisches Erzähltheater
Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen

Bibliothek Ettingen

6. April 
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain Therwil

8. April 
9 –11 Uhr

Palmenbinden für Palmsonntag
Kulturhistorischer Verein

Guggerhuus

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den 
 Vereinen bzw. Veranstaltern.

Turnerinnen Ettingen
Generalversammlung
Liebe Aktiv-, Passiv- und Ehren-
mitglieder
Zu unserer Generalversamm-

lung am Montag, 27. März, um 19.30 
Uhr im Rekizet laden wir euch herzlich ein.
Passiv- und Ehrenmitglieder melden sich 
bitte bis am Montag, 20. März 2017, bei 
Monika Häny, Im Hinterstück 9, in Ettin-
gen (Tel. 061 721 21 22) an.

Im Anschluss an den offiziellen Teil sind al-
le Anwesenden zu einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Nachtessen eingeladen. 
Wir freuen uns auf die 79. Generalver-
sammlung.

Der Vorstand
www.turnerinnen-ettingen.ch

Schliessung der  
Gemeindeverwaltung 
an der Basler Fasnacht
Die Gemeindeverwaltung bleibt an der 
Basler Fasnacht am Montagnachmit
tag, 6. März 2017 und am Mitt
wochnachmittag, 8. März 2017 ge-
schlossen.

Bei Todesfällen besteht am 6. und 8. 
März 2017 bis 16.00 Uhr unter der 
Nummer 079 108 35 57 ein Pikett-
dienst.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern eine schöne Fasnacht.

Gemeindeverwaltung,  
Zentrale Dienste

Quartierplanung Tog-
gessenmatt im verein-
fachten Verfahren –  
öffentliche Planauflage
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung 
vom 6. Februar 2017 die Quartierplanung 
Toggessenmatt im vereinfachten Verfah-
ren zur öffentlichen Planauflage freigege-
ben.

Gemäss § 31 des kantonalen Raumpla-
nungs- und Baugesetzes (RBG) vom 8. Ja-
nuar 1998 liegen die Quartierplanung 
Toggessenmatt, das Quartierplanregle-
ment, der Planungsbericht, der Mitwir-
kungsbericht und die Stellungnahme zur 
kantonalen Vorprüfung während 30 Ta-
gen, d.h. von Freitag, 3. März 2017, bis 
Montag, 3. April 2017, öffentlich auf.

Sämtliche Dokumente sind zur Einsicht 
während der Auflagefrist als PDF-Dateien 
auf der Homepage der Gemeinde (www.
ettingen.ch) aufgeschaltet. Die Unterla-
gen können zu den ordentlichen Öff-
nungszeiten der Gemeindeverwaltung auf 
der Bauabteilung eingesehen werden.

Allfällige Einsprachen sind innert der Auf-
lagefrist schriftlich und begründet an den 
Gemeinderat, Kirchgasse 13, 4107 Ettin-
gen, einzureichen.

Gemeinderat

Öffnungszeiten des  
Jugettis̀  während den 
Fasnachtsferien
Das Jugetti-Team wünscht allen eine 
schöne, freudige Fasnachtszeit.

Bitte beachtet, dass das Jugetti in den Fe-
rien geschlossen ist. Ab dem 15. März 
2017 öffnet es wie gewohnt wieder seine 
Türen:
mittwochs, 16.30–19.30 Uhr, und don-
nerstags, 17.30–20.30 Uhr

ACHTUNG: Am Donnerstag, 9. März 
2017, 17.30 bis ca. 20.30 Uhr, findet im 
Jugetti für die 6. Klässler der Primarschule 
Ettingen ein Kinoabend statt. Die Plätze 
sind begrenzt. Weitere Informationen und 
Anmeldungen unter:

Kinder- und Jugendarbeit, Jesika Viljevac, 
Tel.-Nr. 079 109 55 59, jesika.viljevac@
ettingen.ch

Gemeindeverwaltung,  
Kinder- und Jugendarbeit

Zivilstandsnachrichten
Geburten
27.01.2017 – Oeschger, Moritz Nicolas 
Max, von Gansingen AG, Sohn der Oesch-
ger, Karin, und des Oeschger, Nicolas Da-
vid, wohnhaft in Ettingen BL.

31.01.2017 – Rutschmann, Theo Pascal, 
von Madiswil BE, Sohn der Rutschmann, 
Sabrina und des Rutschmann, Michael 
Eric, wohnhaft in Ettingen BL.

Todesfall
26. Februar 2017: Brodmann-Fabbri 
Sonja, geboren am 23. Mai 1931, verwit-
wet, von Ettingen BL. Wohnhaft gewesen 
im APH Blumenrain Therwil. Abdankung 
am Donnerstag, 9. März 2017, um 14 Uhr 
in der katholischen Kirche Ettingen, an-
schliessend Beisetzung auf dem Friedhof 
Ettingen.

Dorfmuseum Ettingen
Auskunft für Museumsbesuche:
Constantin Stöcklin-Keiser, Eigenrain 18,
Tel. 061 721 58 31
Auskunft für Vermietung:
Kurt Brodmann-Pereira, Nenzlingerstras-
se 8, Tel. 061 721 62 76, Montag–Freitag 
18–20 Uhr

Recyclingkalender
MATERIAL IMMER AM ABFUHRTAG 
BIS SPÄTESTENS 7 UHR, FRÜHES
TENS AM VORABEND, AM STRAS
SENRAND BEREITSTELLEN.

Hauskehricht / Kleinsperrgut 
(KEINE Elektroartikel und Metalle)

jeden Dienstag ausser Di, 1. August 
2017, und Di, 26. Dezember 2017, Er-
satzdatum Mo, 31. Juli 2017, und Sa,  
23. Dezember 2017
 
Alternativen: BiBo, Rubrik «Verschen-
ken statt Wegwerfen» und Bring- und 
Holtag, Samstag, 2. September 2017

Markenmenge siehe Recyclingkalender

Biosammlung 
(Baum- und Strauchschnitt, Laub, Gras, organi-

sche Rüstabfälle und Speisereste)

Mittwoch, 8. März 2017

Alternativen: Selber kompostieren ist 
die sinnvollste Beseitigung der Grün- 
und Rüstabfälle. Bei Fragen wenden Sie 
sich an unsere Kompostberater (Kon-
taktdaten siehe Recyclingkalender).

In festen Behältern (Biocontainer), Gar-
tenbags oder in Bündeln mit Hanf-, Si-
sal- oder Kokosfaserschnur verschnürt 
(nur Gartenabfälle).
Organische Rüstabfälle und Spei
sereste nur in Biocontainern ent
sorgen.

Markenmenge siehe Recyclingkalender

Grobsperrgut 
(nur Brennbares, KEINE Elektroartikel und Metalle)

Mittwoch, 15. März 2017

Alternativen: BiBo, Rubrik «Verschen-
ken statt Wegwerfen» und Bring- und 
Holtag, Samstag, 2. September 2017

Häckseldienst  
(KEINE Wurzelstöcke, Metallteile, Laub, Gras)

Mittwoch, 22. März 2017

Altpapier 
(Papier und Karton)

Mittwoch, 5. April 2017 (jeden ersten 
Mittwoch des Monats)

Alternativen: Lesen Sie die Reklame-
sendungen? «Keine Werbung»-Kleber 
für den Briefkasten erhalten Sie in je-
dem Baumarkt.

Altmetall 
(KEINE Elektroartikel, Boiler, Plastik)

Mittwoch, 12. April 2017

Alternativen: beim Werkhof (auf Voran-
meldung) 061 721 50 73 / 079 241 90 64

Feuerwehr  
(Auszug aus dem 
Jahres programm 2017)

Mittwoch, 15. März
19.30–22.15 Uhr  Mannschaftsübung

Mittwoch, 22. März
19.30–22 Uhr  Leitungsausschuss 

Feuerwehr

Mittwoch, 29. März
19.30–22 Uhr  Of & Wm-Übung

Mittwoch, 5. April
19.30–22.15 Uhr Mannschaftsübung

Mittwoch, 26. April
19.30–22 Uhr  Fahrübung alle Fahrer 

inkl. Kommando

KULTURHISTORISCHER VEREIN
ETTINGEN

Da wir in Ettingen die 
Traditionen wie den 
Brauchtum zur Fas-
nachtszeit weiter pfle-
gen wollen, laden wir 

Sie am Sonntag, 5. März, zum Fackelzug 
in Richtung Rebhügel zum Fasnachtsfeuer 
ein. Sie können dort miterleben, wie das 
Fasnachtsfeuer mit den mitgetragenen 
Fackeln entzündet wird. 
Die Funken werden nicht nur beim Fas-

Gemeindehomepage:
www.ettingen.ch

nachtsfeuer sprühen, sondern auch beim 
altüberlieferten «Schiblischiesse». Die Fa-
ckeln werden gratis vom Kulturhistori-
schen Verein abgegeben. Die Abgabe er-
folgt am Sonntag, 5. März, um 18.45 
Uhr auf dem Parkplatz beim Coop Et
tingen.

Gerne erwarten wir wiederum ein reges 
Interesse an diesem Brauch und wün-
schen den Kindern und Eltern viel Spass 
bei den Vorbereitungsarbeiten und an 
diesen Tagen.

Kulturhistorischer Verein Ettingen   

Senioren-
Wander-
gruppe  
GUGGER 

Winterwanderung vom  
Donnerstag, 16. März 
Mit Karli (Karl Gubelmann) über die 
hohe Flum
Wanderzeit circa 3 Stunden   
Ausrüstung  Wanderschuhe und -stöcke 

sowie dem Wetter entspre-
chende Kleidung. 

Besammlung   8.50 Uhr Bahnhof Ettingen
Abfahrt   8.54 Uhr Bahnhof Ettingen, 

10er Tram
Abfahrt  9.47 Uhr Bad. Bahnhof Ba-

sel, S6 nach Schopfheim  
Billett wird besorgt!

Rückkehr ca. 15.30 Uhr in Ettingen 
Kosten   Fr. 6.–/Menü ca. 20.– Euro/

Billett BD+Bus ca. Fr. 8.–
Das Billett für die Reise in Deutschland 
wird besorgt. 
Nicht vergessen:  ID oder Pass und Euro
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Anmeldung bis Samstag, 11. März bei 
Meury’s Tel. 061 721 40 97 oder toni.
meury@gmx.ch

EttingenEttingen Donnerstag, 2. März 2017
Nr. 9
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Am vergangenen Sonntag fand die 
Guggerfasnacht mit dem Umzug  
ihren Höhepunkt. Das Guggenkon-
zert am vergangenen Dienstag sowie 
das Fasnachtsfeuer am kommenden 
Sonntag bilden den Abschluss der  
eigentlichen Fasnacht. 

«Mir jubiliere!» war das Motto der dies-
jährigen Guggerfasnacht, die am Sonn-

tag mit dem Umzug ihren Höhepunkt 
feierte. 25 Guggen und Wagen waren 
entlang der für den Verkehr gesperrten 
Hauptstrasse nach Startschuss um 14.30 
Uhr zu bestaunen. Neben Sujets, die 
sich ganz dem Jubiläum des Komitees 
widmeten, war das Kopf-an-Kopf-Ren-
nen um die Sportanlage Toggessenmat-
ten im vergangenen Jahr Thema. «Die 
chline Chläus» schlugen in ihren Versen 

versöhnliche Töne an: «D Abstimmig 
goht ins Gschichtsbuech y / 10 Stimme 
meh, denn bisch derby / Muesch das Re-
sultat begriffe / Rauch mit uns jetzt d 
Friedenspfiffe». Die «Plauderi», die sich 
als junge Ettinger Schnitzelbänkler ei-
nen Namen gemacht haben, themati-
sierten mit ihrem Wagen explodierende 
Smartphones der Marke Samsung – 
kurz: «Sambumm»! Die «Dorfzigge» 

waren als eine Art Pokemon-Go-Wesen 
unterwegs und die Fasnachtsclique 
«Saubandi» feierten ihr 20-jähriges Be-
stehen. Traditionelle Gruppen wie die 
«Gugger Gugge» sorgten für ordentli-
che Guggen-Klänge.
Es war ein gelungener Jubiläumsumzug 
mit viel Guggen-Sound, Konfettis und 
witzigen Sujets. Und im Gegensatz zum 
vergangenen Jahr war es heuer vom 

wettermässigen Standpunkt her eine 
trockene Angelegenheit. Nicht zu ver-
gessen ist dabei natürlich das schöne 
Jubiläums-Fasnachtsabzeichen und die 
aufwendige Fasnachtsdekoration. 
Zum letzten Mal war «Först Lady» Clau-
dia Thüring oberste Fasnächtlerin. Mit 
dieser Ausgabe ist ihr ein würdiger Ab-
schluss gelungen. 

Text und Fotos: Caspar Reimer

Impressionen vom Jubiläumsumzug

Die grösste Inseratekombination
in der Nordwestschweiz

Au� age: 205 357 Exemplare

13
8

DARUM INS

  100% Haushaltsabdeckung 
trotz «Stopp Werbung»-Kleber

  Flächendeckende und über-
schneidungsfreie Kombination

  Sujetwechsel möglich
  Eine einzige Buchung für das 
WG31 (ohne Basel-Stadt)

  Verteilung durch die 
Schweizerische Post

  Einheitstarif 4-farbig
  Grosse Verankerung 
bei Lesern und  Inserenten

Ihre Ansprechpartner für Ihre Werbung

Die regionale Wochenzeitung
für das Fricktal und
angrenzende Gemeinden

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinde Birsfelden

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinden Muttenz
und Pratteln

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinde Allschwil

Amtlicher Anzeiger
für das Birseck und das Dorneck
Beglaubigte Aufl age: 31 865 Ex.
(WEMF 2015)

Amtlicher Anzeiger
für das Birsigtal
Beglaubigte Aufl age: 22 482 Ex.
(WEMF 2015)

Amtlicher Anzeiger
für das Schwarzbubenland
und das Laufental
Beglaubigte Aufl age: 21 722 Ex.
(WEMF 2015)

Amtlicher Anzeiger 
für die Region Liestal,
Gelterkinden, Waldenburg
Beglaubigte Aufl age: 44 521 Ex.
(WEMF 2015)
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Raphael Schoene
061 706 20 38
raphael.schoene@
azmedien.ch

Manuela Koller
061 706 20 25
manuela.koller@
azmedien.ch

Raphael Schoene
061 706 20 38
raphael.schoene@
azmedien.ch

Manuela Koller
061 706 20 25
manuela.koller@
azmedien.ch

Edgar Herrmann
061 706 20 26
edgar.herrmann@
azmedien.ch

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@
azmedien.ch

BIRSECK, DORNECK UND LEIMENTAL

Anita Schweizer
061 927 26 71
anita.schweizer@
azmedien.ch

Markus Würsch
Leiter Verkauf
061 789 93 32
079 418 82 95
markus.wuersch@
azmedien.ch

LEITUNG

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@
azmedien.ch

Caroline Erbsmehl
061 789 93 35
caroline.erbsmehl@
azmedien.ch

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@
azmedien.ch

Caroline Erbsmehl
061 789 93 35
caroline.erbsmehl@
azmedien.ch

Roland Schaub
061 927 29 29
roland.schaub@
azmedien.ch

SCHWARZBUBENLAND, LAUFENTAL UND OBERBASELBIET

Roland Schaub
061 927 29 29
roland.schaub@
azmedien.ch

Manuela Feller
061 927 26 74
manuela.feller@
azmedien.ch
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Die grösste Inseratekombination
in der Nordwestschweiz

Au� age: 205 357 Exemplare

13
8

DARUM INS

  100% Haushaltsabdeckung 
trotz «Stopp Werbung»-Kleber

  Flächendeckende und über-
schneidungsfreie Kombination

  Sujetwechsel möglich
  Eine einzige Buchung für das 
WG31 (ohne Basel-Stadt)

  Verteilung durch die 
Schweizerische Post

  Einheitstarif 4-farbig
  Grosse Verankerung 
bei Lesern und  Inserenten

Ihre Ansprechpartner für Ihre Werbung

Die regionale Wochenzeitung
für das Fricktal und
angrenzende Gemeinden

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinde Birsfelden

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinden Muttenz
und Pratteln

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinde Allschwil

Amtlicher Anzeiger
für das Birseck und das Dorneck
Beglaubigte Aufl age: 31 865 Ex.
(WEMF 2015)

Amtlicher Anzeiger
für das Birsigtal
Beglaubigte Aufl age: 22 482 Ex.
(WEMF 2015)

Amtlicher Anzeiger
für das Schwarzbubenland
und das Laufental
Beglaubigte Aufl age: 21 722 Ex.
(WEMF 2015)

Amtlicher Anzeiger 
für die Region Liestal,
Gelterkinden, Waldenburg
Beglaubigte Aufl age: 44 521 Ex.
(WEMF 2015)
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Seit Dezember 2015 führt Jacqueline Misslin an der 
Bottmingerstrasse 101 in Binningen ein Zentrum für 
Fusspflege. Die charismatische Fachfrau, die sich seit 
Jahrzehnten der Fusspflege widmet und sich diplo-
mierte Fusspflegerin nach den strengen Richtlinien 
des Schweizerischen Fusspflegeverbandes (SFPV) 
nennen darf, erklärt: «Den meisten Menschen ist gar 
nicht bewusst, dass wir rund 160 000 Kilometer oder 
gut 270 Millionen Schritte in unserem Leben tun. 
Selbst der bequemste Büromensch setzt pro Tag etwa 
10 000 Mal einen Fuss vor den andern.»
Eine dünne Hornhautschicht schützt unsere Füsse vor 
Druck und Reibung. Wird jedoch übermässig viel 
Hornhaut gebildet, kann dies zu Schmerzen führen. 
Hornhaut entsteht an den Füssen durch das Tragen 
von falschem Schuhwerk, durch langes Stehen oder 
Gehen. Am häufigsten hat man Hornhaut im Bereich 
des Ballens oder der Ferse. Trotz ihrer wichtigen Funk-
tion wird Hornhaut häufig als unschön angesehen 
und entfernt. Beim Entfernen der festen Hautschicht 
sollten Sie grobe Raspeln unbedingt vermeiden. Bei 

unsachgemässer Behand-
lung können Sie die Haut 
verletzen. Ferner sollten Sie 
nicht zu viel Hornhaut ab-
tragen, da sie sich umso 
schneller nachbildet. 

So entfernen Sie Hornhaut
Unsere Füsse sorgen für 
Gleichgewicht, Beweglich-
keit und viele Nervenbahnen 
enden an den Fusssohlen. Es 
sei explizit erwähnt, dass 
sich in den Füssen mehr 
 Sinneszellen als im Gesicht 
befinden. Ein guter Grund, 
Ihren Füssen die notwendige 
Aufmerksamkeit und eine 
gute Pflege zu schenken. 
So entfernen Sie Hornhaut 
sanft und sicher: Nehmen 

Sie ein Fussbad, aber nicht länger als fünf Minuten. 
Geben Sie dem Wasser etwas Apfelessig, Kamille, 
 Teebaumöl oder Aloe-Vera-Saft bei. Nach dem Ein-
weichen der Füsse können Sie die obersten Hornhaut-
schichten ganz einfach mit einem Bimsstein (ist ein 
sehr leichtes, poröses Vulkangestein) wegrubbeln. 
Nach dem Rubbeln mit dem Bimsstein sind die Füsse 
mit einer feuchtigkeitsspendenden Fusscreme einzu-
massieren.
Calluspeeling ist die wirksamste, schnellste, sicherste 
und hygienischste Behandlung zur vollständigen 
 Entfernung der grössten Hautverhärtungen ohne die 
Benutzung von gefährlichen Klingen oder Fräsen. 
 Calluspeeling verwandelt eine normale Pedicure in 
eine professionelle Behandlung.

10-Prozent-Aktion im März und April
Frau Misslin gewährt im März und April (bis zum 30. 
April) für jede Behandlung einen Rabatt von zehn Pro-
zent. Schenken Sie Ihren Füssen Gesund- und Schön-
heit. Frau Misslin erwartet Sie in einem einladenden 
Ambiente. Denn die Füsse sind die Wurzeln, die uns 
durch das ganze Leben tragen. 
 Text und Foto: Georges Küng 

Weitere Informationen
Pedi Well, Jacqueline Misslin
Bottmingerstrasse 101, 4102 Binningen
Telefon 061 482 37 00, Natel 079 802 20 20
Internet: www.zentrum-pediwell.ch
E-Mail: fusspflege@zentrum-pediwell.ch

Behandlung nach telefonischer Voranmeldung!

Wer kennt es nicht – Hornhaut an den Füssen

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen
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Zentrum für 
Fusspflege

Zentrum für Fusspflege

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.fusspflege-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

pedi  well

Für Sie & Ihn
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Mobile Fusspflege für Sie und Ihn  
im unteren Baselbiet nach telefonischer Vereinbarung.

Öffnungszeiten:
Mo–Do	 7.30–19.00
Fr	 7.30–16.00
Sa	 7.30–16.00

www.zentrum-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut),
individuelle Anfertigung.
Eine Erleichterung für Ihre Füsse.

Telefonische Voranmeldung erwünscht:
Telefon 061 421 33 22 
Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR

Grosse Auswahl fü
r

die ganze Familie
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Carrosserie Heckendorn AG
4104 Oberwil, Sägestrasse 4, Tel. 061 406 90 80, Fax 061-406 90 81

Auto-Unfallreparaturen
24h Pannen- und Unfallabschleppdienst, Tel. 061 406 90 70

1203828

Entdecken, erwecken und entfalten 
– dem Frühling entgegen!
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32Restaurant Rose

Steinrain 4, 4112 Flüh
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75, Fax 061 731 34 05
info@roseflueh.ch, www.roseflueh.ch
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Wir freuen uns auf Ihre Reservation 
Charlotte und Meinrad Gschwind mit Team

Betriebsferien:
Vom Sonntag, 26. Februar, bis Mittwoch, 15. März 2017

Ab 16. März servieren wir allerlei Köstlichkeiten 
aus unserer feinbürgerlichen Saisonküche.

Voranzeige: Am 31. März ab 19 Uhr servieren wir wieder
«Moules Marinières» à discrétion.

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
M.+Ch. Gschwind-Zablonier
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75
Fax 061 731 34 05

Jetzt aktuell

Läberli-Festival
diverse Läberli-Klassiker

4. Februar ab 19 Uhr

Wildsäuli-Plausch
jetzt reservieren

Säli für Familienanlässe 
bis 40 Personen

Reservieren Sie jetzt Ihren Tisch.

M. + Ch. Gschwind-Zablonier 

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil, Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Hausmesse  
in Therwil
18.3. bis 8.4.2017

Profitie
ren Sie  

von unseren  

Spezialrabatten!
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Der Sonne ein Stück entgegen

Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil
Tel. 061 406 91 00 | oberwil@ferien-insel.chwww.ferieninsel.travel

Gut beraten in die weite Welt.
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Einzigartiges Fasnachtserlebnis mit 250 Mitwirkenden

Unter dem Motto «Fasnacht zem 
 aalänge» präsentiert die Basler 
 Fasnachtsgesellschaft Schotte Clique 
1947 Basel am Fasnachtsdienstag 
 erneut ein rund zweistündiges 
 Fasnachtserlebnis für Menschen mit 
Behinderungen und Betagte.

Am Dienstag, 7. März, von 14 bis 16 Uhr 
findet die alle zwei Jahre stattfindende 
«Fasnacht zem aalänge» in der Fahr-
zeughalle der Berufsfeuerwehr Basel-
Stadt (Eingang via Spalenvorstadt) statt. 
Seit der Premiere im 2003 lädt die 
 Schotte Clique 1947 Basel, in Zusam-
menarbeit mit der IVB Behinderten-

selbsthilfe beider Basel, der Berufs-
feuerwehr Basel-Stadt und der Ge- 
bäudeversicherung der Kantons Basel- 
Stadt, bereits zum achten Mal zu einem 
exklusiven Fasnachtserlebnis für rund 
300 Menschen mit Behinderungen und 
Betagte ein.

Ein kunterbuntes Programm
Auch dieses Jahr wird den Besuchern 
ein hochkarätiges Programm geboten: 
Neben der «Schotte Clique» begeistern 
die «Ohregribler» mit Guggenmusik 
 bester Güte. Die Pfeifergruppe «Anony-
me Piccoholiker» und die Tambouren- 
und Pfeifergruppen «Muschgetnüssli + 

Querschleeger», Rhyschnoogge und 
Dupf-Club werden die Besucher mit 
 Piccolo- und Trommelklängen begeis-
tern. Zudem sind dieses Jahr mit dem 
«Heiri», dem Bangg-Ghaimnis und der 
Gasladärne drei Spitzen-Schnitzelbänke 
dabei. Ein weiterer Höhepunkt dürfen 
die Anwesenden mit der Trommelgruppe 
«Neandertaler» erwarten. Während des 
Programms werden die Besucher durch 
das Personal der Berufsfeuerwehr mit 
Speis und Trank verwöhnt.
Wir sind sicher, dass viele Leserinnen 
und Leser aus dem «BiBo-Land» an die-
sem Anlass teilnehmen werden.

(pd/kü)
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Lösungswort Nr. 9/2017

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte, per Fax 
oder E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel», 

Missionsstrasse 34, 4055 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Woche geht an:
Richard Spiegel, Reinacherstrasse 23, 4106 Therwil 

Lösung Nr. 8: GEMPENTURM

Das Akkordeon hat im Volksmund sehr 
viele Namen: Von Schifferklavier, 
Quetsch kommode bis hin als Heimweh-
kompressor wird dieses fantastische 
 Instrument liebevoll bezeichnet. Am 
 üblichsten ist jedoch der Begriff «Hand-
orgel». Eine kleine Orgel, welche man 
quasi in den Händen hält.
Die kleine Orgel: Das ausserordentlich 
grosse, dynamische und klangliche 
Spektrum des Akkordeons, sein von der 
Beschaffenheit der Manuale virtuoses 
Potenzial, seine harmonischen und poly-
phonen Möglichkeiten, von der Tonge-
bung aber eher mit einem Blasinstru-
ment vergleichbaren Eigenschaften, 
eröffnen einem die Möglichkeit, Musik 
aller Epochen zu spielen! 
Die Tatsache, dass die beiden Instrumen-
te – Orgel und Akkordeon – eine grosse 
Verwandtschaft haben, hat das Duo 
«Apollon» (mit Namen Paolo D’Angelo 
und Goran Kovacevic) auf die Idee ge-
bracht, ein Programm zu machen, wel-

ches die Eigenheiten, Möglichkeiten und 
Verwandtschaft dieser beiden Instru-
mente aufzeigt.
Dabei ist ein vielfältiges und abwechs-
lungsreiches Programm entstanden, 
querbeet durch die Jahrhunderte, von 
der Renaissance bis zur Moderne! Eine 
musikalische Reise durch 440 Jahre 
 Musik, auf der diese beiden renommier-
ten Musiker alle Register ziehen und 
 sowohl die verschiedensten Klang-
facetten als auch die Kombinationen 
des  Zusammenspiels ausschöpfen; vom 
Akkordeon-Solo und Orgel-Solo zum 
Duo Akkordeon-Orgel bis hin zum 
 Akkordeon-Duo.
Dieses einmalige Konzert ist am Sams-
tag, 11. März, um 20 Uhr in der St. Mar-
garethenkirche Binningen (Friedhof-
strasse), zu geniessen. Der Eintritt ist 
frei, es gibt eine Kollekte. (pd/kü)

Weitere Informationen
www.meisterkonzert.ch

Meisterkonzert

Vielseitige Geschichten 
über die Stadt – Das ist Basel

GANZBASEL.CH

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

	 	

1.	 Klara	Obermüller
	 Spurensuche.	Ein	Lebens-
	 rückblick	in	zwölf	Bildern
	 Biografie	|	Xanthippe	Verlag

2.	 Christoph	Heinrich
	 Monet
	 Kunst	|	Taschen	Verlag

3.	 Basel	geht	aus!	2017
	 111	Restaurants	neu	getestet
	 Restaurantführer	|	Gourmedia	AG

4.	 Didier	Eribon
	 Rückkehr	nach	Reims
	 Geschichte	|	Suhrkamp	Verlag

5.	 Peter	von	Matt
	 Sieben	Küsse.	Glück	und	
	 Unglück	in	der	Literatur
	 Literaturgeschichte	|	Hanser	Verlag

6.	 Shlomo	Graber
	 Der	Junge	der	nicht	
	 hassen	wollte
	 Biografie	|	Riverfield	Verlag

	 	 	 7.	 DU	Heft	
	 	 	 	 Die	Staechelin-
	 	 	 	 Saga
	 	 	 	 Kunst	|	DU	
	 	 	 	 Kulturmedien	AG

8.	 Carel	van	Schaik
	 Das	Tagebuch	der	Menschheit.
	 Was	die	Bibel	über	
	 unsere	Evolution	verrät
	 Naturwissenschaft	|	Rowohlt	Verlag

9.	 C.	Wenker,	S.	Hoby,		
	 T.	Dietrich,	T.	Weber
	 Das	Okapi	hat	Husten
	 Tiere	|	Christoph	Merian	Verlag

10.	 Meera	Sodha
	 Indisch	Vegetarisch	–	
	 130	schnelle	&	einfache	
	 Rezepte	für	jeden	Tag
	 Kochen	|	Dorling	Kindersley

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99	|	F	061	206	99	90
www.biderundtanner.ch

1.	 Daniel	Zahno
	 Mama	Mafia
	 Roman	|	Schöffling	Verlag

2.	 Martina	Rutschmann
	 Durstig
	 Roman	|	Zytglogge	Verlag

3.	 Martin	Suter
	 Elefant
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

4.		 Alain	de	Botton
	 Der	Lauf	der	Liebe
	 Roman	|	S.	Fischer	Verlag

5.	 Elena	Ferrante
	 Meine	geniale	Freundin
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

6.	 Jonas	Lüscher
	 Kraft.
	 Eine	Vakuumtheodizee
	 Roman	|	C.H.	Beck	Verlag

7.	 Elena	Ferrante
	 Die	Geschichte	eines	
	 neuen	Namens
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

	 	 	 8.	 Julian	Barnes
	 	 	 	 Der	Lärm	
	 	 	 	 der	Zeit
	 	 	 	 Roman	|	
	 	 	 	 Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

9.	 Mani	Matter
	 Was	kann	einer	allein	
	 gegen	Zen	Buddhisten
	 Texte	und	Gedichte	|	Zytglogge	Verlag

10.	 Lukas	Bärfuss
	 Hagard
	 Roman	|	Wallstein	Verlag
	

Paolo D’Angelo (links) und Goran Kovacevic bilden das Duo «Apollon» und werden am 
übernächsten Samstag in Binningen ein einmaliges Konzert geben. Foto: zVg
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Offene StellenVeranstaltungen

Beratung in persönlichen, geschäftlichen und allen

vertraulichen Angelegenheiten sowie Erbsachen.

Übernahme der Verwaltung persönlicher Angelegenheiten.
Privatbüro Lins        Oberwilerstr. 17       4102 Binningen

Telefon 061 421 03 20                                                         Fax 061 421 03 22
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Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

Heckenpflanzen
Thuja Smaragd und Brabant,
100-130 cm, Fr. 10.-
Buchs,100–150 cm, Fr. 8.–
Kirschlorbeer 100-150 cm, Fr. 8.-
Franz Bohrer 079 302 57 47
Leo Buchwalder 079 480 61 90
4254 Liesberg. Bitte keine SMS! K
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061 765 85 00
www.eurobus.ch

SKI- UND BOARD-EXPRESS

Daten: 11./ 12./ 25./ 26. März
Fr. 69.– inkl. TK für alle Altersklassen

SAANENMÖSER

Daten: 11./ 12./ 25./ 26. März
Fr. 79.– inkl. TK für alle Altersklassen

ADELBODEN-LENK

Daten: 4./ 5./ 18./ 19. März
Fr. 72.– (ab 16 J.), Fr. 52.– (ab 6 J.) inkl. TK

GRINDELWALD – MÄNNLICHEN

Ihr Spezialist für Firmen-, Vereins-, Schul- und 
private Gruppenreisen. Unsere interessanten 
Angebote im Gruppenreisekatalog 2017 werden 
Sie begeistern!

7.00 h Basel, Meret-Oppenheim-Strasse
7.15 h Pratteln, Eurobus-Terminal, Rütiweg 5,
Nähe Interio (Gratis -Parkplätze!)

Einsteigeorte:

Daten: 4./ 5./ 18./ 19. März
Fr. 79.– (ab 20 J.), Fr. 69.– (ab 16 J.) 
Fr. 59.– (ab 6 J.) inkl. TK

HASLIBERG

Täglich vom 9. bis 19. März 2017
Nur Fahrt ab Fr. 49.–*
Fahrt inkl. Eintritt ab Fr. 60.–* 
*(bei Onlinebezahlung mit Kreditkarte)
Barzahlung im Bus (+ Fr. 7.– pro Person)

AUTOSALON GENF

PARIS, LONDON,
 BILBAO,

NEW YORK.
UND NEU:
PRATTELN!

Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Grösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000m2

• Sensationelle Preise auf 
Haushaltapparate der Marken
MIELE, V-ZUG, Electrolux, 
Bosch, Gaggenau, Bauknecht

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:
• Dies zu sensationellen Preisen
• Wir passen uns ihrem 

Budget an
• Planung, Demontage, Liefe-

rung und Montage mit 
eigenen Mitarbeitern

• MIELE Competence Center
• Reparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, 

und Garantien
• Eigener Kundenservice

• Lassen Sie sich überraschen
• Wussten Sie schon, dass 

wir über 40 Vereine in der 
Region unterstützen?

V-Zug
Waschautomaten 
Adora SL/SLQ

V-Zug
Wäschetrockner 
Adora TSWP/TLWP

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Wäschetrockner 

SONDERAKTION!

50%
Rabatt

Die mit 

de roote
 Auto!

DAS KOCHSTUDIO IN OBERWIL FÜR PRIVAT-/GESCHÄFTSANLÄSSE UND KOCHKURSE.  
INFOS: BAUMANNOBERWIL.CH UNTER KOCHSTUDIO 

Oberwil
Mühlemattstrasse   25/28           
Tel.  061  405  11  66

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9 – 12/ 13 – 18.15 Uhr
Sa 9 – 12 Uhr
baumannoberwil.ch
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Tel. 061 783 72 72
Montag geschlossen Empfehlungen

HARDEGGER 
Sonntag, 5. März 
11.00 Ohmstal inkl. ME Fr. 65.- 

Sonntag, 12. März 
11.00 Einsiedeln inkl. ME Fr. 67.- 

Mittwoch, 15. März 
11.00 Münsterhalden Fr. 32.- 

Verlangen Sie unser Reise- und 
Monatsprogramm 

061 317 90 30 
www.hardeggerag.ch 

 

 

 

 

senden an: Frau Manuela Koller manuela.koller@azmedien.ch 

 

 

 

Inserat für die BiBo und Wochenblatt (Birseck/Dorneck) Ausgabe vom  

Donnerstag, 2. März 2017. 
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Antiquitäten-,
Floh- und Buuremärt
Sonntag, den 5. März 2017

MZH Liesberg, in 2 Hallen und im Freien.
Von 9.00 bis 16.30 Uhr. Mit Festwirtschaft.
Grosser Parkplatz.

Kommen Sie vorbei, es hat für jeden etwas dabei.
Auskunft: Telefon 061 771 02 18

Aktuelle Bücher aus dem 
Friedrich Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

Jede
Woche
aktuelle

Angebote
auf

dieser
Seite

GROSSES
beginnt

oft
mit

einem
Inserat

im

BiBo
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